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Die 99er kamen nicht mit leeren Händen …
Am letzten Samstag fand in Ettingen 
der Spatenstich zur neuen Fussball
anlage «Hintere Toggessematt» statt. 
Wir verweisen auf unsere Berichte 
im redaktionellen Teil von Ettingen 
und auf der Sportseite. Mit dabei 
beim Spatenstich war auch eine 
hochrangige Delegation aus dem 
99er-Dorf. 

Ettingen und Therwil – das ist so eine 
Sache. «Gugger» und «99er» – oder 
noch böser die «Schattenkinder», wie 
jene, die nicht «ganz Hundert» sind, ihre 
Nachbarn «schimpfen». Wir freuen uns 
schon jetzt auf die Fasnacht 2022, wenn 
man sich gegenseitig in den Schnitzel-
bänken hochnimmt. Vielleicht gab es 
früher, vor vielen Jahrzehnten, tatsäch-
lich gewisse «Feindschaften» – die jet-
zige Rivalität ist meiner Meinung eine 
gesunde Mischung aus Humor, Schalk 
und Spass. 

Denn Ettingen und Therwil können es 
gut miteinander. Die gemeinsame Ge-
werbezeitung ist bestes Beispiel dafür. 
Und auch im «Tschutten» gibt es, bei al-
ler sportlicher Konkurrenz, viele Gemein-
samkeiten. Denn am letzten Samstag 
fand eine illustre Runde des FC Therwil 
(siehe Foto) den Weg ins Ettinger Indust-
riequartier, wo FCT-Persönlichkeiten 
dem FC Ettingen, mit dessen Präsidenten 
Thomas «Bolle» Bollier an der Spitze, 
zum neuen Fussballplatz, das ein Bijou 
werden wird, gratulierten. Und die Gelb-

Schwarzen kamen nicht mit leeren Hän-
den, sondern überreichten ein Präsent 
mit lauter Therwiler Spezialitäten der 
kulinarischen Art. Und blieben gleich ei-
nige Stunden, denn manches Gespräch 
begann mit dem legendären «weisch no, 
wo ...?».

Der lokale Fussball lebt von den Orts-
Derbies. Mit dem Fanionteam ist dies 
seitens des FC Ettingen nicht möglich, 
denn der FCE spielt in der 4. Liga, wäh-
rend der FC Oberwil und FC Therwil eine 

Klasse höher, in der 3. Liga, spielen. Dass 
mit dem Bezug der neuen Spielstätte 
neue Möglichkeiten entstehen, ist selbst-
verständlich. Und dennoch müssen die 
Taten auf dem Rasenfeld erbracht wer-
den – Worte und Zielsetzungen alleine 
führen noch zu keiner Promotion. 

Die Redaktion und der Reinhardt Ver-
lag wünschen allen Fussballvereinen aus 
dem «BiBo-Land» viel Erfolg und verlet-
zungsfreie Matches in einem fairen Rah-
men!� Georges Küng

Beat Hess, Ehrenpräsident des FC Therwil, Manuel Heitz, neuer FCT-Präsident, 
Daniel «Zico» Bühler, Vizepräsident des FC Therwil, Kaspar Kunz und Thomas Flury 
(mit Tochter Lina; von links nach rechts) überreichten dem Präsidenten des 
FC Ettingen, Thomas «Bolle» Bollier (Zweiter von links), ein Präsent.� Foto: Küng

Für Treppen:
www.w-lauper.ch

Telefon 061 721 78 11
4107 Ettingen
E-Mail info@w-lauper.ch

Sie finden uns im Internet:

www.w-lauper.ch

METALL GLAS SONNENSTOREN

zu vermieten
Telefon 061 721 78 11
Fax 061 721 78 87
4107 Ettingen
E-Mail info@w-lauper.ch

Telefon 061 721 78 11
Fax 061 721 78 87

4107 Ettingen
E-Mail info@w-lauper.ch

Besuchen Sie uns im Internet:

www.w-lauper.ch

METALL GLAS SONNENSTOREN

Spenglerei + Bedachungen
4106 Therwil 
Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 
info@wettstein-wanner.ch
www.wettstein-wanner.ch

Machen Sie keine Umwege.

Garage Ruf AG, 4106 Therwil 
www.garageruf.ch

Kommen Sie direkt zu Ihrem 
offiziellen Hyundai-Partner.

Heizung Lüftung Klima Kälte
Sanitär Unterhalt Reparaturen

Laubi Innovent AG, Oberwilerstr. 17
4102 Binningen, Tel. 061 426 96 60
info@laubi-innovent.ch

Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

Immobilienverkauf
061 205 37 04
In besten Händen bei mir  
und meinem lokalen Team.

Annette Seiler-Riggenbach
Immobilienberaterin
annette.seiler@raiffeisen.ch

Atelier für zahntechnische Implantologie
D. H. Strub, Baslerstr. 47, 4102 Binningen

Zahnprothesen –
Reparaturen & Reinigung

Hol- und Bringservice

24h NOTFALLNUMMER
061 272 74 57

Feigenwinter & Sprenger
Tel. 061 711 70 70
swisskanaltechnikag.ch

• Kanalsanierung
• TV-Zustandsanalyse
• Rohrreinigung
• Dichtheitsprüfung
• Schachtsanierung zum gemeinsamen Weizensäen:

Sonntag, 24. Oktober
bei Familie Schürch

auf dem Neuhof in Reinach
INFOS UNTER: WWW.NEUHOF-REINACH.CH/SAAT-UND-ERNTEFEST/

Herzliche Einladung
Seit 1 9 0 6

www. g r e l l i n g e r . c h

2021-09-26 ALLE 2021.indd   472021-09-26 ALLE 2021.indd   47 26.09.21   13:1826.09.21   13:18

061 711 86 16  I  moebel-roth.ch  I  4153 Reinach
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QR - scannen 
und entdecken

Immobilienverkauf
• Hohe Kundenzufriedenheit
• Honorar nur bei Erfolg
• All inclusive-Paket

persönlich, schnell und professionell 

team-lindenberger.ch
061 405 10 90

Erfahren Sie mehr dazu unter raiffeisen.ch/leimental/beraterbank

Raiffeisenbank Leimental
ein Tal – eine Bank

Mehr Beratung. Mehr Zeit. Mehr Sie.
Umbau Raiffeisenbank Leimental

 

Tel. 061 726 80 80 
www.kolb.swiss 

 

Ein Elektroauto, aber 
zu wenig Strom? 
 
Kein Problem, rufen 
Sie uns an. Wir 
beraten Sie gerne. 

Cheminéeholz
kisten- oder  
sterweise  
hausgeliefert

061 721 11 86/079 607 04 38

Regionale Qualität zu fairen Preisen
www.mathis-fleischundfeinkost.ch

Aktuell 
Z’Basel isch 

Mäss 
Bei einem Einkauf zwischen  

dem 21.10. und 30.10.21 in unseren 
Geschäften erhalten Sie einen 
Bon für eine Gratis-Wurst  

an unserem Stand auf der  
Rosental-Anlage. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Arlesheim · Reinach · Muttenz · Partyservice 

www.goldwurst.ch

Natura-Qualität

Mässhit: riesige BS 
Rauchwurst

gross, grösser, am grössten

www.reinhardt.ch
Bücher im Internet

Berücksichtigen Sie unsere Inserenten!

Inserieren
bringt Erfolg!
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GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.bl.ch
www.bottmingen.ch
Telefonzeiten
Mo, Di, Mi	 8–12 / 13.30–17 Uhr
Do		  8–12 / 13.30–18 Uhr
Fr	  	 8–12 / 13.30–16 Uhr
Öffnungszeiten
Mo		 9.30–12 Uhr
Di		  9.30–12 / 13.30–17 Uhr
Mi		  9.30–12 Uhr
Do		  9.30–12/ 13.30–18 Uhr
Fr		  9.30–12 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)

ALTERSFRAGEN

Christian Spieler (Gemeinde Oberwil) 
Telefon 061 405 42 20

BESTATTUNGEN

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND EWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 11–12 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Bottmingen Oberwil
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
Primeo Energie, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Abfuhr von Bio-, Küchen- und Gar-
tenabfällen
Freitag, 22. Oktober 2021

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 26. Oktober 2021

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGSKALENDER

21. Oktober
Kroggis Bus-Geschichte 
Do, 14.30 Uhr, für Kinder von 3 bis 6 
Jahren (mit Begleitperson). Platzzahl 
beschränkt. Anmeldung erforderlich, 
Zertifikatspflicht für Begleitpersonen 
ab 16 Jahren, benötigte Angaben: Name, 
Vorname, Anzahl Erwachsene und An-
zahl Kinder, E-Mail-Adresse und Tele-
fonnummer. Anmeldung in der Biblio-
thek oder per E-Mail, Bibliothek Bott-
mingen, Schlossgasse 10, weitere Infos: 
www.bibliothek-bottmingen.ch
Bibliothek Bottmingen

28. Oktober 
Mittagstisch für Seniorinnen und 
Senioren
Do, 12 Uhr, Gemeindestube Bottmin-
gen, Therwilerstrasse 16, eine Anmel-
dung ist erforderlich bei Brigitta Fran-
kenbach, Tel. 061 421 62 91 oder E-Mail: 
frankenbach@intergga.ch. 
Senioren für Senioren Bottmingen

Gedichte und Spoken-Word-Texte
Do, 19.30 Uhr, ein Abend mit dem Wal-
liser Autor Rolf Hermann für alle, die 
Freude an Lyrik, Spoken-Word-Texten 
und insbesondere «Wallisertiitsch» 
haben, Platzzahl beschränkt, Anmel-
dung erforderlich, Zertifikatspflicht  
ab 16 Jahren, Bibliothek Bottmingen, 
Schlossgasse 10, Weitere Infos unter 
www.bibliothek-bottmingen.ch
Bibliothek Bottmingen

Dialoganlass «Künftiges Kabelnetz»
Do, 19 Uhr, die Gemeinde Bottmingen 
lädt ihre Einwohnerinnen und Einwoh-
ner zu einem Dialoganlass mit an-
schliessendem Apéro in die Aula des 
Burggartenschulhauses ein, es gilt die 
Zertifikatspflicht, eine Anmeldung ist 
erwünscht an: bur@bottmingen.bl.ch. 
Weitete Infos unter www.bottmingen.ch/ 
Projekte.
Gemeinde Bottmingen

28./29. Oktober 
Secondhand Börse
Do, 17–21 Uhr, und Fr, 9–14 Uhr, BOZ, 
Therwilerstr. 14, Auskunft bei Agata 
Hartog, Telefon 061 421 23 71 (diens-
tags 9–11 Uhr, ausgenommen Schul-
ferien und Feiertage) oder unter www.
bottmingerzentrum.ch
BOZ Bottminger Zentrum

3. November
Generalversammlung des  
Burggartenkeller Vereins 
Mi, 19.30 Uhr, GV mit Überraschung, 
Burggartenkeller, Schlossgasse 11
Verein Burggartenkeller

19. November
Historisches Kabarett mit  
Benedikt Meyer
Fr, 20 Uhr, Vergnüglicher Tour d’Horizon 
durch die absurden Seiten der Schweizer 
Geschichte, Burggartenkeller, Schlossgas-
se 11, Vorverkauf; Weiherschloss Apo-
theke, Therwilerstr. 2, Tel. 061 421 02 88
Verein Burggartenkeller

Wiederkehrendes
«Bottminger Wuchemärt»
Di, 8.30–11.30 Uhr, auf dem Platz hinter 
der Gemeindestube, Therwilerstr. 16
Märtgruppe

«Freitags-Treff»
9.30–11 Uhr, jeweils freitags (ausge-
nommen Schulferien und Feiertage), 
kommen Sie vorbei zum gemütlichen 
Beisammensein im BOZ, Therwilerstr. 14
Bottminger Zentrum

BOZ-Café
14–16.30 Uhr, jeweils mittwochs, (aus-
genommen Schulferien und Feiertage), 
bei Kaffee und Tee können Sie das Bei-
sammensein geniessen und neue Kon-
takte knüpfen, BOZ, Therwilerstr. 14
Bottminger Zentrum

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, 
Anmeldemodus und Kontaktperso-
nen der Vereine finden Sie auf unserer 
Website unter www.bottmingen.ch/
Veranstaltungen

GEMEINDERAT 

Einladung zum Tag der 
Freiwilligen (-arbeit)
Was verbinden Sie mit dem Begriff «Frei-
willigenarbeit»?

Für uns ist dies Arbeit oder eine 
Dienstleistung, die freiwillig und meist 
unentgeltlich erbracht wird. Selten war 
unsere Gesellschaft so sehr darauf an-
gewiesen, dass die Menschen sich unter-
einander solidarisch zeigen, sich gegen-
seitig helfen, wie in Zeiten von Corona. 
Nehmen wir nur das Beispiel der jünge-
ren Generation, die für ihre Nachbarn 
den Einkauf tätigten in einer Zeit, wo äl-
tere Menschen ihre Wohnung nicht ver-
lassen sollten. Fahrten zum Arzt oder 
Kinderhüten, Hundespaziergänge und 
andere Dienste am Mitmenschen waren 
und sind unbezahlbar – freiwillig und 
ohne eine nennenswerte finanzielle Ge-
genleistung – wurden sie selbstverständ-
lich erbracht.

Mit einer Einladung möchten wir den 
Menschen, die Freiwilligenarbeit leisten, 
sei das im Privaten oder innerhalb einer 
Organisation, öffentliche Anerkennung 
entgegenbringen und diese wertschät-
zen. Was erwartet Sie?

Ein Verwöhnprogramm für Gaumen 
und Ohren
Freuen Sie sich auf «Karibum – zwei 
bärndütschi Troubadours», die wir zu uns 
nach Bottmingen eingeladen haben, 
weiter dürfen Sie sich am Büffet vom  
Partykoch bedienen lassen und so einen 
gemütlichen Abend mit Gleichgesinnten 
verbringen. Dem Thema Corona ist ge-
schuldet, dass Sie für eine Anmeldung 
resp. Teilnahme genesen, getestet oder 
geimpft sein müssen.

Donnerstag, 2. Dezember 2021, 
18.30 – ca. 21.30 Uhr Aula Burggarten-
schulhaus, Burggartenstrasse 1, Bottmin-
gen. Melden Sie sich bitte bis spätestens 
18. November 2021 via E-Mail an 
event@bottmingen.bl.ch oder per Post 
an Gemeindeverwaltung, Isabelle Saladin-
Dudle, Schulstrasse 1, 4103 Bottmingen, 
an. Aus organisatorischen Gründen sind 
wir auf eine Anmeldung mit Hinweis auf 
die Anzahl der teilnehmenden Personen 
und der Bestätigung, dass die Angemel-
deten ein Covid-Zertifikat/Test (nicht äl-
ter als 72 Std.) vorweisen können, ange-
wiesen.

Wir freuen uns, mit Ihnen diesen 
Abend verbringen zu dürfen.

Gemeinderat Bottmingen

GEMEINDERAT 

Verleihung des  
Brotheimer Bryys
in den Bereichen Gesell-
schaft, Kultur und Sport
Erstmals wurde dieser Preis 2012 in Form 
einer einmaligen Prämie von CHF 5000 
verliehen, für besondere Leistungen, die 
zum Wohle und für den gesellschaftli-
chen Zusammenhalt von und für Bott-
mingen erbracht worden sind. Wichtig 
ist, dass die zu nominierende Person ent-
weder in Bottmingen Wohnsitz hat resp. 
bei einer Gruppe zumindest eine Person 
hier wohnhaft ist, oder dass sie Ortsbür-
ger*in ist.

Nicht vorschlag- resp. wählbar 
sind amtierende Gemeinderatsmitglie-
der, Verwaltungspersonen resp. -teams, 
Personen/Gruppen, die den Preis bereits 
einmal verliehen bekommen haben und 
Nominierte, deren Zustimmung für eine 
Entgegennahme des Preises nicht vor-
liegt.

Nach einer Neukonzeptionierung soll 
der Preis 2022 wiederum anlässlich des 
Neujahrsapéros vergeben resp. eine der 
vorgeschlagenen Nominationen durch 
das Los ermittelt werden. Ihre Vorschläge 
(mit Namen, Adresse der Person und Ih-
rer persönlichen Begründung des Vor-
schlags) sollten uns bis am 10. Novem-
ber 2021 erreichen und werden dann 
von uns auf ihre Valabilität hin geprüft. 
Danach werden wir die von Ihnen vorge-
schlagenen «Kandidat*innen» im letzten 
BiBo des Jahres (16.12.2021) vorstellen. 

Am Sonntag, 9. Januar 2022, wird 
die Kommunale Ehrung durch Loszie-
hung und Preisverleihung im Rahmen 
des Neujahrsapéros stattfinden.

Wir sind gespannt auf Ihre Vor-
schläge, die Sie uns am besten per E-Mail 
isabelle.saladin@bottmingen.bl.ch mit 
dem «Betreff: Brotheimer Bryys» zukom-
men lassen. Auf dem Postweg: Gemein-
deverwaltung, I. Saladin-Dudle, Schul-
strasse 1, 4103 Bottmingen oder direkt  
in den Gemeindeverwaltungsbriefkas-
ten. Vergessen Sie nicht, Ihre Kontakt
daten anzugeben, damit wir Ihnen eine 
Eingangsbestätigung zukommen lassen 
können.

Wir freuen uns, wenn Sie die Gele-
genheit wahrnehmen und auf diesem 
Weg jemandem die Ehre erweisen, ihr 
resp. sein Engagement für Bottmingen zu 
würdigen.� Der Gemeinderat

GEMEINDEVERWALTUNG

Birnel-Aktion

Jetzt wieder von der Birnel-Aktion der 
Winterhilfe Schweiz profitieren! Das ge-
sunde und schmackhafte Birnensaftkon-
zentrat stammt ausschliesslich von 
Früchten einheimischer Feldobstbäume.

Birnel kann in folgenden Einheiten 
bei der Gemeindeverwaltung bezogen 
werden:
Glas	 à	 500 g	 CHF	 6.50
Glas (Bio)	 à	 500 g	 CHF	 8.00
Glas	 à	 1 kg	 CHF	 10.60
Glas (Bio)	 à	 1 kg	 CHF	 12.50
Kessel (Bio)	 à	 5 kg	 CHF	 56.50

Ein Kilo BIRNEL enthält die Nähr-
stoffe von ca. 10 kg sonnengereiften 
Mostbirnen. Der reine eingedickte Saft 
nährt, stärkt, ist leicht verdaulich und re-
guliert den Stoffwechsel. Birnel ist herr-
lich als Brotaufstrich, schmeckt vorzüg-
lich zu «Gschwellti», Pudding, Griess, 
Reisbrei usw. und kann als Zuckerersatz 
zum Süssen von Gebäck, Müesli, Kom-
potten, hausgemachten Konfitüren oder 
Getränken eingesetzt werden.

Ergreifen Sie die Gelegenheit! Sie 
können den Birnel ohne Vorbestellung 
ab sofort während der Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung direkt bei den 
Einwohnerdiensten beziehen. 

’s het so lang ’s het!
Gemeindeverwaltung

GEMEINDERAT

Dialoganlass «Künftiges Kabelnetz»
Ob telefonieren, fernsehen oder «goo-
geln» – tagtäglich nutzen wir alle die 
technischen Möglichkeiten, sie sind 
nicht mehr wegzudenken aus unserem 
Alltag. Basis hierfür ist ein modernes 
und zuverlässiges Kabelnetz. Das ge-
meindeeigene kommunale GGA-Netz 
hat die Gemeinde in der Vergangen-
heit kontinuierlich ausgebaut und den 
Bedürfnissen der Nutzerinnen und 
Nutzer angepasst. Im Laufe der Zeit ist 
der Wunsch nach freier Wahl der Ser-
viceanbieter gestiegen. Parallel dazu 
stösst das vorhandene Netz immer 
mehr an seine technischen Grenzen. 
Um zeitgemäss und attraktiv zu blei-
ben, sind substantielle Investitionen 
notwendig. Da die Entwicklungen in 
diesem Gebiet sehr dynamisch sind, 
machen sich verschiedene Aktionärs-
gemeinden der InterGGA strategische 
Überlegungen – so auch wir vonseiten 
Bottmingens. Als Gemeinderat möch-
ten wir die Bevölkerung frühzeitig in 
unsere Überlegungen und die aktuelle 
Situation miteinbeziehen und suchen 
deshalb den Austausch mit Ihnen. Aus 
diesem Grund laden wir alle Einwoh-
nerinnen und Einwohner zu einer  

öffentlichen Dialogveranstaltung 
zum Thema: «Künftiges Kabelnetz – 
Fakten, Anforderungen und aktu-
elle Entwicklungen» am Donners-
tag, 28. Oktober 2021, um 19 Uhr 
mit anschliessendem Apéro ein. 

Aus organisatorischen Gründen ist 
eine Anmeldung bis 25. Oktober 2021 
erwünscht an: bur@bottmingen.bl.ch. 
Bitte beachten Sie: Der Anlass ist nur 
mit einem Covid-Zertifikat und einer 
Identitätskarte oder einem Pass er-
laubt. (Hinweis: Selbsttests sind nicht 
gültig!). Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis. 

Wenn Sie sich vorab informieren 
möchten, finden Sie Informationen 
zum Thema auf unserer Webseite  
www.bottmingen.ch / Projekte oder 
unter diesem QR-Code: 

Wir freuen uns auf den Austausch mit 
Ihnen! � Gemeinderat

Ticketverkauf fürs  
Theater Basel:  
nächsten Mittwoch!

Wir erinnern diejenigen, die sich für 
Billette fürs Theater Basel interessie-
ren, dass der Verkauf der Tickets am 
Mittwoch, 27. Oktober 2021, von 
13.30 bis 14.30 Uhr, bei den Einwoh-
nerdiensten der Gemeindeverwaltung 
Bottmingen im EG stattfindet. 

Die Eintrittskarten können nur 
von Bottminger Einwohnerinnen und 
Einwohnern (max. zwei Tickets/Person) 
persönlich bezogen werden. Ein Aus-
weis (ID oder Pass) ist zwingend mit-
zubringen. Zudem müssen die Tickets 
(CHF 20.–/Stk.) direkt in bar oder via 
Karte bezahlt werden.

Wir freuen uns über Ihr Interesse. 
Es gilt: Es het solang s’het …

Gemeindeverwaltung

BAUGESUCH

NR. 1912/2021 

Parzelle: 1149
Projekt: Um- und Anbau Wohnhaus / 
Gartenhaus, Parz. 1149, Pfaffenrain-
strasse 20
Gesuchssteller: Lutz Claudia u. Ambros, 
Joachimsackerstr. 22, 4103 Bottmingen
Auflagefrist: Vom 14. Oktober 2021 bis 
25. Oktober 2021

Die Pläne können bei  
der Gemeindeverwaltung, 
Abteilung Raumplanung, 
Bau und Umwelt, Schul-
strasse 1, während der 

Schalteröffnungszeiten eingesehen wer-
den. Einsprachen sind bis 21.12.2020 
schriftlich und begründet in vier Exemp-
laren an das kantonale Bauinspekto-
rat, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal, zu 
richten.� Gemeindeverwaltung
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«Ich stufe mich politisch als liberal und weltoffen ein» – Teil 1
Er ist ein aufgeweckter junger Mann, 
der nicht «anders» als der Grossteil 
seiner Generation ist. Und dennoch 
ist dieser Bottminger ein Exempel 
(oder gar Musterbeispiel), dass sich 
auch jüngere Semester politisch zu 
engagieren wissen. Ein Gespräch mit 
einer Persönlichkeit, die fasziniert. 

Dem Chefredaktor dieser Zeitung fiel Sa-
scha vor acht Jahren auf. Gerade mal 16 
Jahre jung, war er an der Gemeindepoli-
tik interessiert, liess sich für die Gemein-
dekommission aufstellen, und man 
spürte, dass hier ein Jüngling heran-
wuchs, der zumindest in der Lokalpolitik 
noch Duftmarken setzen würde. Was ja 
seit einigen Jahren der Fall ist. 

BiBo: Dürfen wir ein paar Eckdaten 
zu Ihrer Person und dem schulischen 
Werdegang erfahren?
Sascha Kuhn: Mein Name ist Sascha Kuhn, 
ich bin 24 Jahre alt und seit etwas über 
einem Jahr Gemeinderat von Bottmin-
gen. Nach der Sekundarschule habe ich 
das Gymnasium Oberwil besucht, und 
Ende 2016 meine Matura mit Fokus Wirt-
schaft und Recht absolviert. Nach ein 
paar Monaten in Colombier (Infanterie 
RS) habe ich auf dem Bachelor-Level 
mein Wirtschaftsstudium an der Univer-
sität St. Gallen (HSG) begonnen, welches 
ich nun nach etwas mehr als drei Jahren 
im Sommer 2021 abgeschlossen habe. 
Das Studium an der HSG war für mich 
eine sehr lehrreiche Zeit, wobei ich nebst 
erster Berufserfahrung auch tolle Aus-
landserfahrung während eines Aus-
landssemesters in Singapur verbringen 
durfte. Anschliessend an meinen Bache-
lor habe ich ein Jahr damit verbracht, 
weitere Praxiserfahrung im Bankwesen 
sowie bei einer Beratung zu sammeln. 

Entsprechend meinen Erfahrungen 
aus dem Studium sowie von meinen 
Praktika habe ich mich dafür entschlos-
sen, mich für den HSG Master in Banking 
und Finance zu bewerben. Glücklicher-
weise wurde ich angenommen und 

konnte Anfang September mit dem Mas-
terstudium starten. Zusätzlich zu dem 
Banking-&-Finance-Master absolviere 
ich noch einen zweiten Masterabschluss 
in «International Management», was für 
mich eine ideale Ergänzung zum eher 
quantitativen geprägten Finance-Master 
darstellt. 

Selbstverständlich beschäftigte ich 
mich in den letzten Jahren aber noch mit 
mehr wie nur meinem Studium, unter 
anderem nämlich mit der Politik. Wie ei-
nige wahrscheinlich bereits wissen, 
wurde ich im 2016 in die Gemeindekom-
mission (GK) von Bottmingen gewählt. 
In der GK durfte ich vier spannende und 
lehrreiche Jahre verbringen, zuletzt als 
Vizepräsident. Als meine Zeit in der GK 
sich zu Ende neigte, stellte ich mir die 
Frage, ob ich mein politisches Engage-
ment fortsetzen will. Ziemlich schnell 
wurde für mich klar, dass ich mich auch 
weiterhin politisch engagieren möchte, 
jedoch nach wie vor nicht unbedingt in 
einer Partei im klassischen Sinne. Ge-
meinsam mit einigen Kolleginnen und 
Kollegen, die sich engagieren wollten, 
gründete ich als Resultat Ende 2019 
«Junges Bottmingen». Gemeinsam be-

reiteten wir uns auf die Wahlen 2020 vor, 
bei welchen wir meines Erachtens relativ 
erfolgreich waren! Dazu aber später im 
Interview noch mehr.

Kaum volljährig waren Sie schon in 
der Bottminger Lokalpolitik aktiv. Sind 
Sie politisch «vorbelastet» oder war Ihr 
Elternhaus ein Ort, wo politisiert wurde?

Ich würde nicht sagen, dass ich poli-
tisch «vorbelastet» bin. Politische The-
men oder Themen rund um das aktuelle 
Weltgeschehen wurden in meinem El-
ternhaus sicherlich regelmässig themati-
siert, es ist jedoch niemand aus meiner 
Familie aktiv in einer Partei oder in der 
Politik engagiert. Selbstverständlich 
prägt einem das Elternhaus oder auch 
die Schulbildung. Nichtsdestotrotz denke 
ich aber, dass mein politisches Engage-
ment grösstenteils aus Interesse und 
nicht aufgrund von äusseren Einflüssen 
entstanden ist.

 Dies zeigt sich relativ gut am Beispiel 
von meinem Einstieg in die Kommunal-
politik. Mein politisches Engagement be-
ruhte zu einem grossen Teil auf meiner 
Maturaarbeit zum Thema «Jugend in die 
Politik». Dabei wollte ich herausfinden, 
wieso junge Schweizerinnen und Schwei-

zer in der Politik sowohl in Ämter als 
auch bei Abstimmungen tendenziell un-
tervertreten sind. Das Thema habe ich 
aus Interesse an der Thematik ausgear-
beitet und wurde mir von niemandem 
nahegelegt. 

Sie sind der jüngste Bottminger Ge-
meinderat aller Zeiten. Ziehen Sie 
doch ein Fazit aus Ihrer bisherigen 
Exekutivtätigkeit. 
Ganz grundsätzlich lässt sich sagen, dass 
meine Tätigkeit als Gemeinderat un-
glaublich vielseitig und lehrreich ist. Als 
Gemeinderat bin ich zuständig für die 
Bereiche Finanzen sowie Kinder- und Ju-
gendfragen. Dabei bin ich in verschiede-
nen Gremien vertreten, zum Beispiel in 
der Fachkommission für Finanzen sowie 
in der Fachkommission für Jugendfragen 
von der Region Leimental Plus (RLP), als 
Delegierter für die KESB Leimental, oder 
auch in diversen thematischen Arbeits-
gruppen zu aktuell in der Gemeinde rele-
vanten Themen. In all diesen Gremien 
bin ich im Austausch mit spannenden, 
engagierten Personen, die etwas für ihr 
Dorf sowie die Region bewirken können 
und wollen. 

Mein Amt ist aber selbstverständlich 
nicht nur auf einer inhaltlichen Ebene 
spannend und lehrreich, auch persönlich 
konnte ich in diesem Jahr sehr viel lernen. 
In einem Gremium wie dem Gemeinde-
rat ist es nicht immer einfach, Entscheide 
zu treffen, welche die Interessen von al-
len Anspruchsgruppen perfekt entspre-
chen. Umso spannender ist es, verschie-
dene Positionen anzuhören und zu ver-
suchen, einen bestmöglichen Konsens zu 
finden. Dies kann natürlich sehr heraus-
fordernd sein. Es ist aber eine Heraus-
forderung, deren ich mich gerne an-
nehme.

Weiter schätze ich die notwendige 
Kreativität in meinem Amt sehr. Zum ei-
nen bin ich als Gemeinderat stets gefor-
dert, mir strategische Überlegungen zur 
Weiterentwicklung von Bottmingen bei-
zutragen. Zum anderen versuche ich 

auch, vorhandene Prozesse stets kritisch 
zu hinterfragen und nach kreativen Ver-
besserungsmöglichkeiten zu suchen. 

Abschliessend möchte ich festhalten, 
dass ich sehr dankbar und stolz auf mein 
Amt bin. Dankbar, für jede und jeden in 
Bottmingen, die/der mir ihr/sein Ver-
trauen für diese wichtige Aufgabe ge-
schenkt hat. Stolz, da ich der Überzeu-
gung bin, dass Milizpolitiker eine wich-
tige Rolle in unserer Gesellschaft wahr-
nehmen, welche ich mit bestem Wissen 
und Gewissen ausführe.

Sie studier(t)en Betriebsökonomie an 
der Hochschule St. Gallen (HSG). Wie 
würden Sie sich politisch einstufen?
Grundsätzlich würde ich mich persönlich 
als liberal und weltoffen einstufen. Ich 
bin aber der Überzeugung, dass gerade 
auf kommunaler Ebene Parteipolitik nur 
eine untergeordnete Rolle spielen sollte 
und Sachpolitik im Vordergrund steht. 
Entsprechend wollte ich mich auch bei 
keiner der klassischen Parteien zuordnen 
und habe «Junges Bottmingen» mitge-
gründet. Wir als «Junges Bottmingen» 
sehen uns nicht als klassische Partei, 
aber als einen Zusammenschluss, der 
weder Parolen vorgibt noch gemeinsame 
politische Inhalte ausarbeitet. Jeder von 
uns hat eine leicht unterschiedliche poli-
tische Einstellung – im Grossen und Gan-
zen sind wir aber auf einer Linie, denn wir 
wollen unser Bottmingen noch etwas 
besser machen, als es sowieso schon ist. 
Dies kann man auch auf unserer Website 
sehen, wo sich jeder auf einer sogenann-
ten Smart Spider politisch einordnen 
konnte. 

Herr Kuhn könnte jederzeit als Journalist 
arbeiten – noch selten in meinem 22 Jah-
ren habe ich ein derart perfekt geschrie-
benes Interview (die Antworten) gese-
hen. Und weil Sascha zu drei weiteren 
Fragen ebenfalls ausführlich geantwor-
tet hat, wird BiBo den Rest (also Teil 2) in 
einigen Wochen, tendenziell im Novem-
ber, publizieren.� Georges Küng

REKLAME

GEMEINDEINFORMATIONEN

GEMEINDEVERWALTUNG

Strassensperrung Batteriestrasse
25. Oktober bis 29. Oktober 2021 infolge Wald- Pflegearbeiten

Aufgrund von Wald- und Pflegearbeiten 
beidseits der Batteriestrasse wird diese 
vom 25. Oktober bis zum 29. Oktober  
2021 komplett für den motorisierten und 
nicht motorisierten Verkehr sowie für 

Fussgänger gesperrt. Der Fussweg Käppe-
ligraben ist für Fussgänger frei zugäng-
lich. Die Verkehrsumleitung (siehe Abbil-
dung) wird signalisiert. Wir danken für 
Ihr Verständnis. 

Die Schweizerische Post AG 
Contact Center 
Wankdorfallee 4 
3030 Bern

post.ch
contactcenter@post.ch
0848 88 88 88

Ihre Post immer dabei
post.ch/apps

Die Post
in Bottmingen

Standorte und Öffnungszeiten finden, Sendungen 
verfolgen, Pakete steuern und vieles mehr:  
Entdecken Sie mit der Post-App neue Möglich keiten 
in Ihrem Alltag.

Ab 28. Oktober  2021
im migrolino

Weitere  Informationen:post.ch/  zugangspunkte

Öffnungszeiten
06.00 – 22.00 Uhr  
 
 

Montag bis Samstag

 

Die Post Bottmingen
Schlossgasse 10
4103 Bottmingen

Versenden

 – Briefe und Pakete Inland  
und Ausland

 – Einschreiben Inland  
und Ausland

 – Express Inland

 – Verkauf Briefmarken

Empfangen

 – Pakete und Einschreiben *

* Zweitzustellungen sind übrigens  
gratis: post.ch/meinesendungen

Rechnungen bezahlen

 – Einzahlungen Inland in CHF 
(mit der PostFinance Card,  
Maestro- oder V-PAY-Karte)

Bargeld beziehen

 – Mit der PostFinance Card  
bis maximal CHF 500.– * 

* abhängig vom Kassenbestand  
 des Partners; garantiert sind  
 50 Franken.

Noch mehr 
Möglichkeiten 
mit der Post 
entdecken

Rund um die Uhr
Einfach von unterwegs Pakete 
aufgeben und empfangen:  
post.ch/mypost24

Keine Briefmarke dabei?
SMS mit «MARKE»  
an 414 schicken, Code auf  
Couvert schreiben, fertig.

Paket mitgeben
Die Post an der Haustüre:  
pick@home

Briefmarke bis Mobiltelefon
Einkaufen zu attraktiven  
Preisen: postshop.ch

Dort, wo Sie sind
Mit PickPost den  
Empfangsort bestimmen:  
post.ch/pickpost

Ab 28. Oktober 2021
im migrolino
Die Post ist zurück in Bottmingen: Sie können Ihre Post-
geschäfte neu im migrolino erledigen, der sich an der 
Schlossgasse 10 befindet. Dort steht Ihnen das Postan-
gebot an einer separaten, bedienten Theke zur Verfü-
gung, und dies während sehr attraktiven Öffnungszei-
ten. 

Das Angebot im Überblick
Filiale in Bottmingen

Bareinzahlung und 
-auszahlung am Do-
mizil

In Ortschaften mit 
einer Filiale mit Partner 
können Sie Ihre Barein-
zahlungen und -aus-
zahlungen direkt beim 
Zustellpersonal an der 
Haustür erledigen, so 
auch in Bottmingen. 
Registrieren Sie sich 
ganz einfach für diese 
Dienstleistung bei un-
serem Contact Center 
oder in einer Filiale.

Telefon 061 261 70 20

Frischer Buttenmost
I. Vögtli, V. Ming, C. Zaugg
Kirchrain 17, 4146 Hochwald
Telefon 061 751 48 21
Infos unter: www.buttenmost.ch

Kaufe alle Autos
zum Höchstpreis!
Besonders Toyota, Opel, VW,
Lieferwagen. Kilometer egal.

Rufen Sie mich an!
079 415 10 46 auch Sa. /So.

www.reinhardt.ch
Bücher im Internet
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DIES UND DAS

PHYSIO IM ZENTRUM

Helfen Sie mit, grosse Not zu lindern

Viele Menschen in Osteuropa leben 
am Existenzminimum, auch ein Jahr 
nach Ausbruch der Pandemie hat sich 
die wirtschaftliche Situation noch 
nicht erholt. Die landesweite Aktion 
«Weihnachtspäckli» bringt Hoffnung 
und greifbare Hilfe in den schwieri-
gen Alltag.

pd/kü. Vier christliche Hilfswerke organi-
sieren Sammlung, Transport und Vertei-
lung. Über 30 Sattelschlepper transpor-
tieren Ihre Päckchen nach Osteuropa, 
welche dann von lokalen Mitarbeiten-
den an die Ärmsten verteilt werden. Letz-
tes Jahr wurden 116’000 bedürftige Kin-
der und Erwachsene mit einem Weih-
nachtspäckli aus der Schweiz überrascht.

Auch Daniela Süess (Physio im Zent-
rum, siehe Bild) macht, wie seit Jahren, 
nach dem grandiosen letztjährigen Re-
kord von 116 Päckli wieder mit. Ganz 
wichtig dabei ist aber, dass alle Päckli 
gleich sind und der Inhalt genau der Liste 
entspricht. Ansonsten kann es bei der 
Zollabwicklung Probleme geben und 
ganze Lastwagensendungen werden 

blockiert. Oder stellen Sie sich vor, wenn 
zwei Kinder im Kinderheim nebeneinan-
der ihre Päckli auspacken, und eines hat 
einen kompletten Inhalt, das andere aber 
weder Schokolade noch Seife … Deshalb 
lieber nur ein Päckli packen, dafür aber 
komplett.

Die Liste mit dem vollständigen Inhalt 
finden Sie unter www.weihnachtspäckli.ch 
oder  www.physio-im-zentrum.ch sowie 
auf den Flyern, welche in der Praxis (im 
Ortskern von Bottmingen) erhältlich sind. 
Die fertig gepackten Päckli werden von 8. 
bis 12. November jeweils montags, diens-
tags und donnerstags von 8 bis 12 und 13 
bis 18 Uhr sowie mittwochs von  
9 bis 11 und freitags von 8.30 bis 14 Uhr 
entgegengenommen. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie bei: Physio im Zentrum, 
Bruderholzstrasse 5, Telefon 061 421 38 
38, info@physio-im-zentrum.ch.

Am Samstag, dem 13. November, 
geht es dann übrigens gleich weiter mit 
einer Sammelaktion der FeG Leimental 
beim Coop Megastore in Oberwil. Sehen 
Sie bitte dazu die separaten Informatio-
nen im BiBo.

REKLAME

PARTEIEN

SVP BOTTMINGEN

Kant. Abstimmung zum  
Integrationsprogramm 2bis

Die SVP Baselland hat gegen das kanto-
nale Integrationsprogramm 2bis erfolg-
reich das Referendum ergriffen und trotz 
Sommerferien fast 2500 Unterschriften 
(nötig wären 1500) gesammelt. Diese 
Vorlage kommt am 28. November 2021 
zur Abstimmung und wir treten für ein 
NEIN ein. 

Die Integration von Ausländerinnen 
und Ausländern ist eine wichtige Staats-
aufgabe. Jedes Jahr wenden Bund, Kan-
ton und Gemeinden dafür Unsummen an 
Steuergeldern auf.

Mit der Vorlage «Kantonales Integra-
tionsprogramm 2bis» sollen vom Kanton 
weitere 1,5 Millionen Franken (mit den 
Bundesbeiträgen insgesamt 3,4 Millio-
nen) in zusätzliche Programme fliessen. 
Der Kanton will unsere Steuergelder 
ohne Strategie im Giesskannenprinzip 
ausschütten. Sie versickern, ohne dass 
Resultate sichtbar werden. Das missra-
tene Integrationsprogramm, welches am 
28. November zur Abstimmung kommt,

GEMEINDE BOTTMINGEN ERWACHSENEN­
BILDUNG UND FREIZEITGESTALTUNG

Einstimmung in die Weihnachtszeit mit originellen 
Origami – Verpackungen 82/21/2
Aus mehreren unterschiedlich gefärbten Papierblättern falten wir Sternen- 
körbchen, Zickzackbox, Täschchen und Geschenkanhänger
Kursleitung: 	Marlyse Born
Kurskosten: 	 Fr. 30.– inkl. Material
Datum/Ort: 	 Dienstag, 16. November, 19–21.30 Uhr
		  Kurslokal, Schlossgasse 10, Bottmingen
Auskunft:	 Gertrude Schmidlin, 061 421 60 66/gertrude.schmidlin@bluewin.ch 
Anmeldung:	 bis 31. Oktober

Origami – Sternenvariationen 84/21/2
Aus mehreren unterschiedlich gefärbten Papierblättern falten wir vielfältige Sterne 
für Karten, Teelichtuntersätze oder als Dekorationen für Päckli.
Kursleitung: 	Marlyse Born
Kurskosten: 	 Fr. 30.– inkl. Material
Datum/Ort: 	 Dienstag, 30. Novembe, 19–21.30 Uhr
		  Kurslokal, Schlossgasse 10, Bottmingen
Auskunft:	 Gertrude Schmidlin, 061 421 60 66/gertrude.schmidlin@bluewin.ch 
Anmeldung:	 bis 14. Oktober

Das gesamte Kursprogramm finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Bottmin-
gen: http://www.bottmingen.ch (Kurse)

KOMMISSIONEN DIES UND DAS

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

Verkauf zugunsten  
Mayaschule

Am 26. Oktober sind Ruth 
und Hansueli Wittlin wie-
der mit ihrem beliebten 
Kuchenstand am Märt. Sie 

verkaufen heisse Suppe zum Mitneh-
men, traditionelle Kuchen aller Art, 
feine Nussgipfel, italienische Cantucci 
und getrocknete Apfelschnitze aus  
dem eigenen Garten. Alles ist hausge-
macht aus überwiegend biologischen 
Zutaten. 

Der Erlös kommt vollumfänglich ei-
ner Mayaschule in Guatemala zugute. 
Gerade in Zeiten der Pandemie ist die 
Unterstützung dringender denn je. Bil-
dung ist die Basis für Entwicklung und 
wirtschaftlichem Fortschritt. Wir danken 
Ihnen für Ihren Besuch (R. und HU. W.)

Der Wuchemärt ist bunt wie immer 
im Herbst. Kommen Sie vorbei und ge-
niessen Sie den Einkauf frischer, regiona-
ler und saisonaler Produkte.

Märtgruppe Bottmige

•	 will nutzlose und teure Einzelmass-
nahmen vom Apéro für Migranten bis 
zur Zertifizierung von interkulturellen 
Dolmetschern finanzieren;

•	 ist strategielos, enthält weder genaue 
Zielgruppen und Ziele noch Erfolgs-
kontrollen.

Nicht die Betragshöhe wird von uns kri-
tisiert. Grund dieser Rückweisung sind 
mangelnde präzise Formulierungen und 
die fehlende Messbarkeit des Erfolges in 
Bezug auf die investierten staatlichen 
Mittel. Wir alle kennen unbestritten er-
folgreiche Integration; Menschen, die zu 
uns aus den unterschiedlichsten Moti-
ven gekommen sind und grosse, eigen-
verantwortliche Anstrengungen zur Inte-
gration und Teilhabe unternommen ha-
ben. Dies anerkennen und schätzen wir. 

Unser Fokus richtet sich auf diejeni-
gen, die keinen Integrationswillen zei-
gen und insbesondere diejenigen, die 
dafür verantwortlich sind, diesen Men-
schen deren Einstellung durch falsch ver-
standen Willkommenskultur zu bestätigen.

Wir wollen ein Integrationspro-
gramm, das die Willigen bei ihren Be-
mühungen gezielt unterstützt und die 
Verweigerer bestraft.

Das kantonale Integrationsprogramm 
sollte die bestehenden Strukturen dort 

Wir hören uns 
jeden Wunsch an.

www.bkb.ch/vorsorge

«Gemeinsam mit 
  meiner Frau die 
 Welt erkunden.»

Was bedeutet eine 

Frühpensionierung 

für Ihre Vorsorge ?

sinnvoll ergänzen, wo diese in gewissen 
Situationen Lücken haben. Es muss vor 
allem mit Verpflichtungen verknüpfte 
Fördermassnahmen für Ausländerinnen 
und Ausländer enthalten, die in der 
Schweiz das Aufenthaltsrecht erlangen 
wollen.

Migranten sollten durch eine Verein-
barung verpflichtet werden, aktiv zu ih-
rer Integration beizutragen.

Deshalb: Stimmen Sie Nein zu die-
sem Programm, sodass der Regierungs-
rat die Gelegenheit erhält, zielgerichtete 
und erfolgsbasierte Massnahmen vorzu-
schlagen.

Parteiversammlung

Am Montag, 25. Oktober, findet um 
19.30 Uhr die nächste Parteiversamm-
lung der SVP Bottmingen im Restaurant 
Schützen, Baslerstrasse 19, Bottmingen, 
statt. 

Zur Parteiversammlung sind neben 
den Mitgliedern, Sympathisanten und 
Gönnern auch weitere Interessierte ein-
geladen.

SVP Bottmingen. Mitglied werden unter 
www.svp-bottmingen.ch oder SVP Bott-
mingen, 4103 Bottmingen.

Inserieren bringt Erfolg!
CH Media – Tel. 061 706 20 20, inserate@bibo.ch
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VEREINE

BURGGARTENKELLER 

Historisches Kabarett mit 
Benedikt Meyer

Wer glaubt, Katzen, 
Hunde oder Wellen-
sittiche seien lustig, 
sollte sich mal mit 
Menschen befassen! 
Im Lauf der Jahrhun-

derte sind uns so einige Peinlichkeiten 
passiert, die wir am liebsten für immer 
vergessen würden. Blöderweise gibt es 
Historiker … 

In seinem Programm begibt sich der 
Science-Slammer, Geschichtensammler 
und Archivjunkie Benedikt Meyer auf 
eine Tour d’Horizon durch die absurden 
Seiten der Schweizer Geschichte. Von 
findigen Schmugglern über die Helden 
unserer Jugend bis zu Napoleons imagi-
närem Ross.

Wie laden Sie herzlich zu diesem ver-
gnüglichen Abend mit Benedikt Meyer 
am Freitag, 19. November, um 20 Uhr 
ein. Um die Teilnahme am wieder erwa-
chenden kulturellen Leben zu fördern, 
haben wir die Eintrittspreise für die  
Anlässe im Burggartenkeller gesenkt:  
Erwachsene bezahlen Fr. 10.–, Jugend
liche haben freien Eintritt. Vorverkauf: 
Weiherschloss Apotheke, Therwilerstr. 2, 
Bottmingen, Tel. 061 421 02 88.

Um allen ein unbeschwertes Kultur-
erlebnis zu ermöglichen, haben wir die 
Lüftung im Keller verbessert. Dennoch 
kommen wir nicht umhin, für den  
Zutritt ein Covid-Zertifikat (ggg) zu 
verlangen. 

Für weitere Infos besuchen Sie bitte unsere 
Homepage: www.burggartenkeller.ch.

WANDERGRUPPE 
«SCHLOSSGEISCHT»  
BOTTMINGEN

Die nächste Wanderung

Mittwoch, 27. Oktober 2021
Wanderung von Hofstetten  
via Rotberg nach Flüh

Treffpunkt 9.35 Uhr an der Tramhaltes-
telle Bottmingen Schloss. Abfahrt 9.43 
Uhr mit Tram 10 bis Station Ettingen 
Bahnhof. Dort nehmen wir den Bus um 
09.58 bis zur Station Hofstetten Unter-
dorf. U-Abo oder ein 3-Zonen-Billett für 
Hin- und Rückfahrt lösen. Begrüssung 
weiterhin nach BAG-Vorschriften und je-
derzeit bitte genügend Abstand wahren! 
Wegen der Menubestellung ist eine An-
meldung beim Wanderleiter unbedingt 
bis Dienstag, 26. Oktober, 12 Uhr, er-
forderlich! Via E-Mail pesystalder@ 
bluewin.ch oder Tel. 077 408 83 06.

Wir laufen südwärts durch das Dorf 
hinauf zum Punkt 527 am Waldrand und 
zweigen rechts ab via Vorhollen zur Ju-
gendherberge Rotberg. Dann geht es via 
Wiler nach Mariastein und dann hinun-
ter nach Flüh, wo wir im Restaurant  
Sternenberg einkehren werden. Dort ste-
hen folgende zwei Menus zur Auswahl: 
1) Suppe oder Salat, Rahmschnitzel, 
Pommes oder Nudeln, Gemüse oder 2) 
veg. Menu: Suppe oder Salat, Gemüse 
mit Pommes oder Nudeln.

Wanderzeit ca. 1¾ Std., + 170 m, 
- 245 m, 6,2 km. Versicherung ist Sache 
der Teilnehmer. Rückfahrt nach Bottmin-
gen gegen 14 Uhr. Die Wanderung wird 
bei jedem Wetter stattfinden, also ent-
sprechende Kleidung und Schuhe sowie 
Getränk sind empfehlenswert. Ebenfalls 
ist das Corona-Zertifikat unerlässlich für 
die Einkehr.

Am Gruppenwandern neu interes-
sierte Personen sind bei uns gerne will-
kommen, sofern sie über genügend Kon-
dition verfügen, um mit unserer Senio-
rengruppe Schritt zu halten.

Wanderleitung: Peter Stalder

Die 2½-stündige Jahres-Abschlusswan-
derung mit Fondueplausch findet am 
Donnerstag, 2. Dezember, statt.

BOTTMINGER ZENTRUM

BOZ-Angebote

BOZ
BOTTMINGER
Z E N T R U M

Das Bottminger Zent-
rum an der Therwiler-
strasse 14 bietet un-
terschiedliche Veran-

staltungen und Kurse an. Die BOZ-Mit-
gliedschaft beträgt Fr. 30.– pro Jahr.  
Sie ermöglicht eine Vergünstigung aller 
Kurse und Aktivitäten im BOZ.

Rückbildungsgymnastik

Wann: Dienstag, 10.15 bis 11.05 Uhr 
Zeit: 10.15 bis 11.05 Uhr. Preis: Fr. 20.– 
für BOZ-Mitglieder (im 10er-Abo) Fr. 25.– 
für Nichtmitglieder (im 10er-Abo). Hin-
weis: Einstieg mit Anmeldung jederzeit 
möglich, auch mit Baby. Die Versiche-
rung ist Sache der Teilnehmer. Leitung/
Anmeldung: Lisa Burgunder, Telefon 
076 505 60 16

BOZ-Café …

geöffnet mittwochs zwischen 14 und 
16.30 Uhr im BOZ Bottminger Zentrum
(ausgenommen Schulferien).

Bei einer Tasse Kaffee oder Tee kön-
nen Sie neue Kontakte knüpfen oder  
einfach ein gemü tliches Zusammensein 
geniessen. Für die Kinder steht eine 
Spielecke bereit Mamis, Papis Grossel-
tern und alle Interessierten sind herzlich 
willkommen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kunstworkshop

Eine Begegnung mit Kunst für Kinder,  
Jugendliche und Erwachsene. Aga Ja-
worska arbeitet seit 18 Jahren erfolg-
reich mit Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen.
Wann: Kinder: Mittwoch von 16.45 bis 
17.45 Uhr, Erwachsene: Mittwoch von 
9.30 bis 11 Uhr. Kosten: Kinder: Fr. 35.– 
für BOZ-Mitglieder Fr. 30.–, Erwachsene: 
Fr. 50.– für BOZ-Mitglieder Fr. 45.–. Die 
Versicherung ist Sache der Teilnehmer.
Leitung/Anmeldung: Aga Jaworska, 
dipl. Künstlerin, Telefon 079 938 11 34, 
E-Mail: info@agajawo.ch, Web: www.
agajawo.ch

Second Hand Börse

Mode und Accessoires
Donnerstag, 28. Oktober, 17–21 Uhr 
Freitag, 29. Oktober, 9–14 Uhr
Grosse Auswahl an Herbst- und Winter-
mode, Schuhen, Handtaschen und weite-
ren Artikeln wie Schmuck und Home- 
Accessoires für Frauen jeden Alters. Ein-
fach vorbeikommen, stöbern und an un-
serer reichhaltigen Bar einen Drink und 
kleine Köstlichkeiten geniessen.

BOZ Bottminger Zentrum  
Therwilerstrasse 14, Bottmingen,  
Telefon 061 421 23 71 
info@bottmingerzentrum.ch  
www.bottmingerzentrum.ch 
Büroöffnung: Dienstag, 9.00–11.00 Uhr

REBZUNFT BOTTMINGEN 

Weinjahrgang 2021 der Rebzunft Bottmingen – Glück gehabt!

2021 wird im Rebbau in der Region (und 
auch schweizweit) als schwierig und 
herausfordernd in die Geschichte einge-
hen. In Bottmingen hatten wir, dank bes-
ter Betreuung durch unseren Profi-Win-
zer, Urs Jauslin aus Muttenz, auch eine 
grosse Portion Glück. Doch der Reihe 
nach:

Nach dem Rebenschnitt im Februar 
und dem Austrieb haben die Frühjahrs-
fröste – mit mehreren Tagen im Minus-
bereich – den Knospen arg zugesetzt. 
Unsere Befürchtungen (wie im Jahr 2017) 
bewegten sich zwischen 20 und 60 %  
erfrorene Knospen. Anfang Sommer  
haben sich die Reben von dem Frost-

Schock etwas erholt und die «Neben-
triebe» haben die abgefrorenen Schosse 
teilweise kompensiert. 

Der Arbeitsaufwand im Rebberg ist, 
auch bei geringem Behang, meist gleich 
gross. Nach dem Frost kam die lange  
Regenperiode und damit auch die Pilz-
krankheiten, wie Echter und Falscher 
Mehltau. Dank dosiertem und fristge-
rechtem Pflanzenschutz war in unserem 
Rebberg der Pilzbefall gering. In anderen 
Rebbergen gab es jedoch grosse Schä-
den, nicht nur in der Laubwand, sondern 
auch auf den Trauben selbst. Aller 
schlechter Dinge sind drei: Ein Hagel-
schauer mit Schäden an Holz, Laub und 

Trauben kam noch dazu. Trotz all der 
misslichen Witterungsverhältnisse wa-
ren wir Anfang September zuversichtlich, 
dass wir im Vergleich zu anderen Reb-
gebieten mit einem «blauen Auge» da-
vongekommen sind. In drei Etappen ha-
ben wir die Trauben geerntet (Herbsten) 
und zur Vinifizierung nach Muttenz in 
den Keller von Urs Jauslin gebracht. Un-
ser Kellermeister wird nun dafür sorgen, 
dass wir im Juni 2022 erneut einen guten 
Tropfen Bottminger erhalten, den wir 
selbstverständlich der Bevölkerung wie-
der zum Kauf anbieten werden. 

Franz Wunderer, Zunftmeister der 
Rebzunft Bottmingen

BIBLIOTHEK BOTTMINGEN

Kroggis Bus-Gschichte
«Mutig, mutig!» mit Nicole Meile

Für Kinder von 3 bis 6 Jahren (mit Be-
gleitperson). Dauer etwa 45 Minuten, 
Eintritt frei, Zertifikatspflicht für Begleit-
personen. Anmeldung erforderlich an: 
bibliothek-bottmingen@intergga.ch

Gedichte und Spoken-Word-
Texte mit Rolf Hermann
Donnerstag, 28. Oktober,  
19.30 Uhr, Bibliothek Bottmingen

Platzzahl beschränkt, Anmeldung erfor-
derlich, Zertifikatspflicht ab 16 Jahren.

Foto: Elizabeth Vick-Hermann

Der Walliser Autor Rolf Hermann (Foto)
ist in Leuk aufgewachsen und lebt heute 
als freier Schriftsteller in Biel. Er schreibt  
Lyrik, Spoken-Word, Prosa, Hörspiele und 
Theatertexte. In einem Interview im Tag-
blatt definiert er sein literarisches Schaf-
fen wie folgt: «Es geht mir vor allem da-
rum, die Sprache zu belauschen und mit 
ihren Mitteln etwas heraufzubeschwören, 

das möglichst einzigartig ist, und wenn es 
glückt, den Menschen berührt. Sei es in 
Form eines Gedichts, eines Spoken-Word-
Textes oder einer Erzählung.»

Ende September erschien Rolf Her-
manns neuer Gedichtband «In der Nah-
aufnahme verwildern wir». Ausgehend 
von vier Zyklen, die Rainer Maria Rilke  
am Ende seines Lebens im Château Muzot 
im Wallis auf Französisch geschrieben 
hat, zoomt Rolf Hermann mitten hinein in 
unsere Lebenswelt mit ihren globalen 
Verflechtungen, ihren Hotspots und  
Flächenbränden, ihren Erschöpfungszu-
ständen. Lustvoll und zärtlich, formbe-
wusst und unverwechselbar im Ton.

Rolf Hermann ist Mitglied des Mund-
arttrios «Die Gebirgspoeten». Während 
der Coronazeit bot er mit seinem Partner 
Matto Kämpf Trottoirlesungen an. Für 
sein literarisches Schaffen wurde er ver-
schiedentlich ausgezeichnet, zuletzt mit 
dem Kulturpreis der Stadt Biel (2017) und 
dem Literaturpreis des Kantons Bern für 
den Erzählband «Flüchtiges Zuhause» 
(2019).

Für alle, die Freude an Lyrik, Spoken-
Word und insbesondere «Wallisertiitsch» 
haben! 

www.bibliothek-bottmingen.ch

SENIORINNEN  
UND SENIOREN

Mittagstisch

Am 28. Oktober findet unser nächster 
Mittagstisch statt. Wir freuen uns, Sie um 
12 Uhr wieder in der Gemeindestube be-
grüssen zu dürfen.

Menü
Kürbiscrèmesuppe

Hirschpfeffer mit Rotkraut, Kastanien und 
Spätzli

Vermicelles

Das Menü servieren wir Ihnen für  
Fr. 15.–. Getränke können zu moderaten 
Preisen bezogen werden. Anmeldung 
bitte bis spätestens Mittwoch, 27. Okto-
ber, 12 Uhr an: Brigitta Frankenbach, un-
ter der Nummer 061 421 62 91 oder per 
E-Mail an frankenbach@intergga.ch.

Bitte beachten Sie, dass ein Covid-
Zertifikat erforderlich ist (Vorschriften 
BAG). Wir freuen uns auf Sie,
� der Vorstand

hochwertig
praktisch
sozial

 

in Handarbeit
produziert

von Menschen mit
Betreuungsbedarf

Bitte beachten Sie das aktuelle Corona Schutzkonzept gemäss BAG.

Herbstmesse Basel, Petersplatz, Stand Nr. 561

Textilien – Filzwaren – Keramik 

Zahnprothesen

Reparaturen - Prothesenprobleme

Telefon 061 731 28 14

Zahntechn. Labor M. Gschwind

Talstrasse 22, 4112 Flüh

www.zahnprothesen-gschwind.ch

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
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VEREIN LAUFBEWEGUNG BASELLAND 

Joggen und Walking mit Spass
Der Verein Laufbewegung Baselland 
bietet Lauftrainings für Einsteiger, 
Fortgeschrittene und Walking an. Durch 
gezielte und begleitete Vorbereitung 
soll das Ausdauertraining individuell 
gefördert werden, damit der Spass am 
Laufen lange währt. Rund 100 Läufer 
sind gegenwärtig in der Laufbewegung 
aktiv am Trainieren. Die Laufbewegung 
führt mit einem 15-köpfigen Leiterteam 
wöchentliche Trainings in Allschwil und 
Therwil durch.

Wir freuen uns, an folgenden 
Standorten Einsteigertrainings anbie-
ten zu können:
Allschwil:	Dienstag,	 18.45 Uhr
Therwil:	 Donnerstag, 	19.00 Uhr

Laufeinsteiger
Vor allem Einsteiger müssen behutsam 
ans Laufen herangeführt werden. Zu 
Beginn werden kurze Laufeinheiten 
immer wieder mit Gehpausen unter-
brochen, umso den Einsteiger ganz  
behutsam an Tempo und Belastung zu 
gewöhnen. Schritt für Schritt werden 
die Laufeinheiten länger. 

Kommen Sie unverbindlich vorbei – 
Schnuppern ist in allen Levels will-
kommen.

Weitere Infos: www.laufbewegung-bl.ch

Von Zahnerhaltung bis Implantologie.
Zahnmedizin auf dem neuesten Stand.

Dr. B. Koebel & Kollegen
Zahnärztin / Oralchirurgin

061 721 11 14 

GENIESSEN  
SIE IHR  
NEUES  
LÄCHELN

Bahnhofstr. 26 · 4106 Therwil

www.ZahnarztTherwil.ch

Werden Sie leistungsfähiger, kraftvoller und beweglicher mit unserer fachkundigen 
Unterstützung.
Physiotherapie Bei Verletzungen, Schmerzen und Funktionseinschränkungen 

                        begleiten wir Sie auf Ihrem Weg zur Genesung.
        • Sportphysiotherapie
        • Manuelle Therapie
        • DryNeedling
        • Kieferbehandlungen/CMD
        • Medizinische Trainingstherapie (MTT)
        • Lymphdrainage
        • Domizilbehandlung
        • Elektro-/ Ultraschalltherapie

Pilates Trainieren Sie Pilates Mat & Flow in persönlicher Atmosphäre.  
                                Eine kleine Gruppengrösse ermöglicht individuelle Betreuung 

für alle – Anfänger oder Fortgeschrittene.
Personal Training Durch ein speziell von uns auf Ihre Bedürfnisse zugeschnittenes 

Training erreichen Sie effizient Ihre Ziele. 
• Functional Training
• Pilates

Bottmingerstrasse 78, 4104 Oberwil 
www.radiuszwei.ch, +41796157498

Erweitern Sie mit uns 
Ihren Bewegungsradius

Ihr Spezialist in Oberwil

 
 

 

Leiden Sie unter schmerzenden Nackenproblemen 
verbunden mit Schlafstörungen? 

 
eine Lösung dafür kann Ihnen möglicherweise 

das therapeutische, vegane Kissen 
 

NECKRELIEF (= Nackenentspannung) 
 

bringen. Dieses Kissen ist im Moment verfügbar bei 
TopPharm Apotheke & Parfümerie Liechti in Reinach 

und Drogerie Schläpfer in Oberwil 
 

(Kissen zum Probeliegen verfügbar) 

BIRS SHOP

CBD-Hanf-Tropfen und Salben
In unserem Körper befindet sich ein Cannabis-System, wel-
ches über sogenannte Rezeptoren wichtig für unser Nerven-
system, unsere Stimmung, Erinnerungen, Appetit, Schmerz-
empfinden und unser Immunsystem ist. Das heisst, dass  
unser System in der Lage ist, die Wirkung von Cannabis zu 
erkennen und umzusetzen. CBD-Produkte können bei einer 
gewollten Reduktion eines Medikamentes helfen, ohne jeg-
liche Nebenwirkungen zu erzeugen. Die Cannabispflanze ist 
ein Naturprodukt mit einem enormen Potenzial, von dem 
wir nur profitieren können.

Seit insgesamt drei Jahren und nun schon über zwei 
Jahren in Binningen stehe ich für meine Kundschaft in unse-
rem Shop an der Hauptstrasse 110 beratend, in Cannabis-
Fragen, zur Seite. Meine Erfahrungen mit CBD-Öl-Tropfen, 
CBD-Salben und CBD-Kapseln sind, dank dem Feedback mei-
ner Kundschaft, unterdessen sehr hoch und umfangreich. 
Birs Shop CBD-Öl-Tropfen sind von sehr hoher Qualität, 
weisen keine psychoaktiven Wirkungen auf und werden in 
der Schweiz hergestellt. Alle meine Hanf-Produkte sind  
100 Prozent biologisch. 

Neu führe ich CBN-Schlaf-
Tropfen im Sortiment. CBN 
ist als schläfrig machendes 
Cannabinoid bekannt. Die 
neuen CBN-Tropfen von Birs 
Shop haben einen viel grös-
seren Anteil an CBN, als in 
unseren üblichen Öl-Trop-
fen und sind darum vorzu-
ziehen bei Einschlaf- und 
Schlafschwierigkeiten. Es ist 
unglaublich und sehr über-
zeugend, was mit unseren 
Tropfen zu erreichen ist. So 
lindern unsere Cannabis-

Tropfen zum Beispiel Angstzustände und Stress, helfen bei 
chronischen Schmerzen, fördern besseren Schlaf, verstärken 
Fokus und Klarheit und unterstützten unsere positive Hal-
tung.

Unsere Salben sind optimal gegen Gelenkschmerzen,  
Rückenschmerzen, Hexenschuss, Hautproblemen, Muskel-
verspannungen und geeignet zur Entspannung nach sport-
lichen Aktivitäten. 

Informieren Sie sich, lassen Sie sich beraten. Sie können 
den Birs Shop in Binningen über die Webseite, Telefon und 
E-Mail kontaktieren. Und natürlich sind Sie willkommen im 
Shop. Ich freu mich auf Ihren Besuch. Bitte beachten Sie  
unsere Öffnungszeiten. Für eine kostenlose Beratung würde 
ich mich über einen vereinbarten Termin sehr freuen. 

Stéphane Werder

MASSAGE & BEWEGUNG, NADJA VOLKEN

Geben Sie auf sich Acht! Hören Sie auf die Signale Ihres Körpers!
Wir alle leben und erleben aktuell eine 
ausserordentliche Zeit, in welcher so 
einiges verrückt und aus dem Gleich-
gewicht gerät – an allererster Stelle 
wir selbst. Wir empfinden Unruhe, 
Stress, Erschöpfung, Angst, Schmerzen 
und Unwohlsein (Rückenschmerzen, 
Kopfschmerzen/Migräne, Bauchschmer-
zen etc.) – nicht selten folgen depressi-
ve Verstimmungen oder Schlafstörun-
gen. Körper, Geist und Seele sind nicht 
mehr im Einklang. Die Energetische 
Massage bietet eine wunderbare Mög-
lichkeit, etwas Gutes für sich zu tun und 
wieder ins Gleichgewicht zu kommen. 
Die Energiearbeit wird mit warmem Öl 
und Körperkontakt ausgeführt. Dabei 

werden langsame Streichungen auf  
Ihrem Rücken ausgeführt. Die Chakren 
(Energiezentren unseres Körpers) wer-
den ausgeglichen, Stauungen und Blo-
ckaden werden aufgelöst und gleich-
zeitig wird ein tiefer und wohltuender 
Entspannungszustand erreicht.

Probieren Sie die Energetische 
Massage aus: Bereits nach drei Be-
handlungen sind erstaunliche Verän-
derungen spürbar – Lebensenergie und 
Lebensfreude kehren zurück, Sie fühlen 
sich ausgeglichen und kommen wieder 
bei sich an.

Natürlich kann auch eine Klassi-
sche Massage, eine Aromamassage 
oder eine Hot Stone für Sie das Rich
tige sein, um Körper, Geist und Seele zu 
entspannen und so wieder Energie, 
Kraft und Wohlbefinden zu erlangen. 
Oder gehen Sie lieber in die Natur?  
Informieren Sie sich über meine Bewe-
gungsangebote (Nordic Walking: 
Gruppenkurse, Privatlektionen und 
Treff / smovey-walk).

Melden Sie sich für eine Beratung oder 
zur Vereinbarung eines Termins: 
Massage & Bewegung, Nadja Volken, 
Dammstrasse 2b, 4104 Oberwil,  
Mobile 076 526 94 75,  
www.entspannt-bewegt-oberwil.ch 

Massage & Bewegung, 
Nadja Volken

bewegte Entspannung –  
entspannte Bewegung
Mobile 076 526 94 75

www.entspannt-bewegt-oberwil.ch

Jogging & Walking
mit Spass und Freude  

an wöchentliche Lauftreffs 
Anmeldung und Info

www.laufbewegung-bl.ch oder
info@laufbewegung-bl.ch



Gesundheit – Fitness – WellnessGesundheit – Fitness – Wellness
SHILAYA® – BUSINESS-COACHING

Werden Sie erfolgreich
Fühlen Sie sich zufrieden an 
Ihrem Arbeitsplatz, als Mitar-
beiter oder als Arbeitgeber? 
Eine Studie hat gezeigt, dass 
zufriedene, glückliche, sich in 
Sicherheit wiegende Mitar-
beiter/in und Geschäftsleiten-
de wesentlich zu einem guten 

Arbeitsklima beitragen. Dadurch sind sie motivierte und  
leistungsfähige Menschen, die das Bruttosozialprodukt  
steigern.

Jeder Mensch möchte im Tiefst-Inneren glücklich sein. 
Doch prägen Erfahrungen jeden Menschen in seinem Han-
deln, Denken und Fühlen. Und das wiederum prägt Ihr 
Umfeld, sei es am Arbeitsplatz, in der Familie und im Freun-
deskreis. 

Unser Gehirn ist ein Hochleistungs-Computer. Dieser 
möchte optimal genutzt werden. Er ist Sender und Empfän-
ger. Er empfängt Informationen, speichert diese und ver
arbeitet sie weiter. D.h. Daten, die nicht mehr gebraucht 
werden, sollten archiviert und zur Seite gelegt werden.  
So wie Sie alte Ordner im Archiv aufbewahren. Neue Files, 
neue Software und Informationen tragen wesentlich zum 
Erfolg bei. 

Mit meinem Shilaya® – Business-Coaching verändern 
wir gemeinsam Gehirnfrequenzen (Gedanken und Emotio-
nen). Dadurch verändern sich auch Situationen und bioche-
mische Prozesse im Körper. Neue Programme im Gehirn wer-
den installiert für ein erfolgreiches und zufriedenes Business 
und für Ihre erfüllende Arbeit. Öffnen Sie Ihre Tore weit und 
werden Sie erfolgreich. Gerne begleite ich Sie bei der 
Karriere-Erneuerung, sei es: Sie befinden sich kurz in oder  
vor einer Krise, oder sie möchten Ihr Engagement, für Ihre 
Gesundheit und/oder für eine betriebliche Gesundheit,  
steigern? Rufen Sie mich für ein Erstgespräch an. 

Shilaya® – Business-Coaching

www.shilaya.ch, Telefon 061 761 78 44

PRAXIS AVENIS

Neuigkeiten in der Praxis AVENIS
Über 15 Jahre nach der Eröffnung  
und dem Umzug nach Laufen im Jahre 
2017 freut sich Nadia Maini, Inhaberin 
der AVENIS Praxis für Ruhe und Kraft 
GmbH, auf die neue therapeutische 
Unterstützung. Cora Camenzind, Natur-
ärztin ANHK/Naturheilpraktikerin TEN, 

ergänzt mit den Methoden der TEN 
(traditionelle europäische Naturheil-
kunde) das bestehende Praxis-Ange-
bot der TCM (traditionelle chinesische 
Medizin) bestens. Auch in der Admi-
nistration gibt es eine Veränderung. 
Chiara Hamann hat die Aufgaben der 
bisherigen Praktikantin Julia Flury 
übernommen. 

Es ist dem Praxis-Team ein beson-
deres Anliegen, dass sich die Patienten 
und Patientinnen in den lichtdurchflu-
teten Praxisräumlichkeiten wohlfühlen 
und sie die notwendige Ruhe finden. 
Hier können sie sich entspannen, los-
lassen und Kraft tanken. Mit den diver-
sen Angeboten der Naturheilkunde 
wird der Körper, der Geist und die  
Seele ins Gleichgewicht gebracht und  
somit der Heilungsprozess aktiviert.

Alle Methoden sind von den Kran-
kenkassen mit Zusatzversicherung an-
erkannt.

Bei allfälligen Fragen informieren 
Sie sich bitte auf der Homepage unter 
www.praxisavenis.ch, schreiben sie 
eine E-Mail: info@praxisavenis.ch oder 
rufen Sie an. 

Das ganze Team freut sich mit Ihnen 
auf eine gesunde, nachhaltige und 
lichtvolle Zukunft.

Inserieren bringt Erfolg!
CH Media – Tel. 061 706 20 20, inserate@bibo.ch

Nadia Maini
Naturheilpraktikerin TCM

Cora Camenzind
Naturheilpraktikerin TEN

AVENIS
Praxis für Ruhe und Kraft GmbH
Stadthäuser
Amthausgasse 27, Haus D
CH-4242 Laufen

Telefon: +41 (0)61 781 54 10

Helen Liebendörfer

Zum Zeitvertreib – 
ein Basler Decamerone
Geschichten aus dem alten Basel
Im berühmten Decamerone von 
Boccaccio gaben zehn Erzähler 
während der Pestepidemie im Jahr 
1348 spannende Geschichten zum 
Besten, um die Isolation erträg-
licher zu machen. In Anlehnung an 
damals präsentiert die Autorin 
während der Corona-Krise eben-
falls unterhaltsame Geschichten 
aus dem alten Basel.
ISBN 978-3-7245-2498-4 
CHF 24.80

Anne Gold

Über den Tod hinaus
Kommissär Francesco Ferrari und 
seine Assistentin Nadine Kupfer, 
das beliebte Ermittlungsduo, 
lösen ihren 16. Fall.
ISBN 978-3-7245-2511-0
CHF 29.80

-minu

Innocent & Co.
Geschichten einer seltsamen Ehe
Die Ehe von heute hält kaum mehr 
lang. Das Ablauf-Datum ist wie bei 
Joghurt oder Hühnerbrüstchen 
kurz gesetzt – silberne Hochzeiten 
werden eine goldene Rarität! Bei 
Innocent & Co. dauert die Zweier-
kiste schon seit über einem halben 
Jahrhundert.
ISBN 978-3-7245-2510-3 
CHF 24.80

Dominik Heitz

Stadtjäger II
Ein Spaziergang zu Basels 
versteckten Besonderheiten
Auch im zweiten Band des «Stadt-
jägers» lenkt der Autor den Blick 
auf Kostbarkeiten und Kuriositäten 
im Basler Stadtbild. Seien es 
Details an Häusern, in Strassen 
oder auf Plätzen – stets handelt es 
sich um überraschende Kleinigkei-
ten, die stadt-, kultur- oder kunst-
historisch bemerkenswert sind.
ISBN 978-3-7245-2509-7
CHF 24.80

BESTSELLERBESTSELLER  
aus dem Friedrich Reinhardt Verlagaus dem Friedrich Reinhardt Verlag

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Mühlemattstrasse 22
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch
Schalterzeiten
Mo	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di	 7.00–13.30 Uhr
Mi 	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Do	 9.30–11.30 / 13.30–18.30 Uhr
Fr	 9.30–11.30 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

BEREICH SOZIALES, GESUND-
HEIT, ALTER

Hauptstrasse 28
Telefon 061 405 44 44

ABTEILUNG BAUTEN  
UND PLANUNG

Hohlegasse 6
Telefon 061 405 42 42

BEREICH FINANZEN

Hauptstrasse 18
Telefon 061 405 44 44

GEMEINDEPOLIZEI

Mühlemattstrasse 22
Telefon 061 405 43 07
Schalterzeiten Gemeindepolizei
Di		    7.00–9.00 Uhr
Mi		  13.30–15.30 Uhr
Do		  16.00–18.00 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5
Mo–Fr	 11.30–12.00 / 16.00–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser
Im Buech 15
Telefon P 061 401 31 43
Fax 061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin):
Monika Zehnder
Telefon P 061 401 09 83
www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

SPITEX BOTTMINGEN OBERWIL

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

REKLAME

GEMEINDEINFORMATIONEN

GEMEINDEVERWALTUNG

Neuerungen Wasserzähler-Ablesung 2021

Mit den Firmen ProzessWerkbank.ch 
und Hürlimann AG führt die Gemeinde 
Oberwil in diesem Jahr einen neuen Ab-
lauf für die Erfassung der Zählerstände 
ein. Der Wasserverbrauch wird wiede-
rum mittels Selbstdeklaration erfasst 
und kann uns neu auch digital übermit-
telt werden. Diese digitale Übermittlung 
soll Ihnen und uns eine Erleichterung 
des ganzen Prozesses ermöglichen.

Wie bis anhin findet die diesjährige 
Wasserzähler-Ablesung von Ende Okto-
ber bis Mitte November statt. Die detail-
lierten Informationen zur digitalen Ab-
lesung werden in den nächsten Tagen  
an diejenigen Hauseigentümer*innen 

versandt, welche dieses Jahr die Selbst-
ablesung durchführen werden. Wir bit-
ten Sie, die Ablesung innert der genann-
ten Frist an uns zurückzusenden. 

Die Mitarbeiter des Werkhofs wer-
den die übrigen Wasserzähler in den fol-
genden Gebieten ablesen: Industriege-
biet Mühlematt sowie das ganze Gebiet 
westlich der Hohlegasse bzw. nördlich der 
Bielstrasse (Quartier Vorderberg/Hohe
strasse/Birkenstrasse/Buchenstrasse).

Allfällige Rückfragen sind direkt an 
die Buchhaltung zu richten (Telefon 061 
405 42 25). Wir danken Ihnen für Ihre 
Mitarbeit.

Gemeindeverwaltung

BESTATTUNGSWESEN

Aufhebung von Gräberfeldern auf dem 
Friedhof Rüti
Gemäss dem Reglement über das Bestat-
tungs- und Friedhofwesen der Gemeinde 
Oberwil gilt für Erdeinzelgräber, Urnen-
einzelgräber und Erddoppelgräber eine 
Ruhedauer von 25 Jahren.

Die Räumung folgender Gräberfelder 
ist für März 2022 vorgesehen.

Erdeinzelgräber 773–789
773	 Quenet Marcel
774	 Najer-Gautschi Leo
775	 Stöckli-Gschwind Anna Erna
776 	 Seiler-Dannerbauer Anna
777	 Lindau-Siegrist Helena Martha
778	 Weyeneth-Leitel Sophie Annette
779	 Stöckli-Burger Josiane Isabelle
780	 Tschäppät-Mähli Conrad Hans
781	 Campana-Wiggli Mario Aurelio
782	� Ley-Vonlanthen Joseph Oskar 

und Johanna
783	 Bissegger-Gantenbein Armin
784	 Acklin Karl
785	 Mühlematter Frieda und Gottlieb
786	 Egger-Düblin Marie Emma
787	 Ketterer Rita
789	 Steger-Noal Vinzenz Emil

Urneneinzelgräber 709–723 und 854
709	� Bodmer-Beetschen Frida und 

Jean
710	 Aeberhard Otto
711	 Tomek CharlesGabriel
712	 Lanz-Portmann Charles
713	� Imhof-Dunkel Paul und Martha 

Hanna
715	 Schmidt-Wirtz Karl

716	 Feigenwinter-Graber Edith
717	 Elliker-Küspert Rudolf Andreas
718	 Kissling-Boschung Hilda Aloysia
720	 Weber-Schwarz Paula
721	� Spitteler-Götz Otto und Gertrud 

Helene
722	� Schweingruber-von Niederhäu-

sern René und Marie
723	� Koller-Joss Eugen Johannes und 

HeidiBertha Emma
854	 Pizzato-Franzi Valentina

Erddoppelgräber 1022, 1024, 1025, 
1028 und 1050
1022	� Ley-Portmann Theophil und 

Margaretha
1024	 Kündig Frieda
1024	 Schweizer Ernst
1025	 Hüsler-Näf Friedrich und Josefa
1028	 Gröli-Knechtle Hermann
1050	 Stutz Anna
1050	 Michel-Stutz Alice

Wald Familiengrab 6
6	 Vetterli-Racine Willy und Yvonne
6	 VetterliElisabeth

Wir bitten die Angehörigen, das Grab bis 
spätestens Ende Februar 2022 abzu-
räumen. Nach Ablauf dieser Frist erlau-
ben wir uns, über das verbliebene Grab-
mal und die Pflanzen entschädigungslos 
zu verfügen.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
die Abteilung Einwohnerdienste, Telefon 
061 405 44 44.

GEMEINDEVERWALTUNG

Fehler im Abfallkalender – Daten 
Sammlung von verholztem Material

Im Abfallkalender ist uns bei den Novem-
ber-Daten für die Sammlung von ver-
holztem Material leider ein Fehler unter-
laufen, der zu Missverständnissen füh-
ren kann. Es ist Folgendes festgehalten:

Hiermit möchten wir diesen Fehler 
richtigstellen. Die Abfuhr von verholztem 

Material findet im November am folgen-
den Datum statt: 30. November 2021 
mit allfälliger Verlängerung auf den  
1. Dezember 2021 bei entsprechend gros-
sem Materialanfall.

Wir entschuldigen uns für die Um-
stände und bitten um Kenntnisnahme.

VERANSTALTUNGSKALENDER
21. Oktober

Märchenstunde
15–15.45 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

Gemeindeversammlung
20 Uhr, Wehrlinhalle
Einwohnergemeinde Oberwil

22. Oktober

Referat: Eigenverbrauchsmodell 
für PV-Anlagen; anschliessend 
Apéro
19.30 Uhr, Mehrzweckraum der 
Schulanlage Am Marbach
AWO Aktion Wohnliches Oberwil

23. Oktober

27. Baselbieter Naturschutztag 
(11. in Oberwil)
10–16 Uhr, Grillplatz Güggelchrüz
Natur- und Vogelschutzverein und 
Gemeinde Oberwil

Neue Pavillon-Konzerte 2021
19 Uhr, Aula Gymnasium Oberwil
Musikhochschule Basel

24. Oktober

Gratulationskonzert 2021 für 
Oberwiler Jubilierende
14.30–17 Uhr, Wehrlinhalle;  
Teilnahme nur auf Einladung.  
Es gilt die 3- G-Regel.
Einwohnergemeinde und Bürger
gemeinde Oberwil

26. Oktober 

Leimentaler Jassmeisterschaft
14 Uhr, Coop-Restaurant Mühlematt
OK Leimentaler Jassmeisterschaft

28. Oktober 

Gschichteträmli
10–10.45 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

2. November 

Leimentaler Jassmeisterschaft
14 Uhr, Coop-Restaurant Mühlematt
OK Leimentaler Jassmeisterschaft

3. November 

Erneuerbar heizen? So geht’s! 
Anmeldung: www.ezs.ch/bielben-
ken2021
18.15 Uhr, Primarschule Biel-Benken, 
alte Turnhalle
Fachkommission Umwelt und Energie 
der Region Leimental Plus

Treffen der Oberwiler Vereine mit 
dem Gemeinderat
19–21 Uhr, Wehrlinhalle
Gemeindeverwaltung Oberwil

4. November 

Töff Haie BLT: Hock
ab 19.30 Uhr, Smuggler’s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

7. November 

Totengedenkfeier
15 Uhr, Friedhof Rüti
Gemeindeverwaltung Oberwil

9. November 

Leimentaler Jassmeisterschaft
14 Uhr, Coop-Restaurant Mühlematt
OK Leimentaler Jassmeisterschaft

10. November 

Erneuerbar heizen? So geht’s! 
Anmeldung: www.ezs.ch/bielben-
ken2021
18.15 Uhr, Kronenmattsaal,
Kronenweg 16, Binningen,
Fachkommission Umwelt und Energie 
der Region Leimental Plus

12. November
19–21 Uhr, Vernissage Patrick Pfau 
und Peter Waldmeier: DIES, DAS UND 
MEER, Sprützehüsli, Kunst und Kultur
Sprützehüsli, Kunst und Kultur
12. November bis  
5. Dezember
jeweils Samstag und Sonntag,  
11–18 Uhr, Ausstellung Patrick Pfau 
und Peter Waldmeier: DIES, DAS UND 
MEER, Sprützehüsli, Kunst und Kultur
Sprützehüsli, Kunst und Kultur
13. November 

Töff Haie BLT: Racletteplausch mit 
DJ Ruchi. Anmeldung unter www.
toeffhaieblt.ch
Wehrlinhalle
Motorradclub Töff Haie BLT

14. November 

Lesung und Plauderei mit Blanca 
Imboden
11–12 Uhr, Gemeindebibliothek Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

Dieser Veranstaltungskalender gilt 
vorbehältlich allfälliger behördli-
cher Einschränkungen im Zusam-
menhang mit dem Coronavirus. 
Informieren Sie sich jeweils kurz 
vor einem Anlass direkt beim 
Veranstalter über die Durchführung.

FEUERWEHR OBERWIL

Hauptübung der Feuerwehr Oberwil

Die Feuerwehr Oberwil 
lädt alle Interessierten 
herzlich zu ihrer dies-
jährigen Hauptübung 

ein. Der Anlass findet am Samstag,  
6. November, um 15 Uhr (Achtung: 
eine Stunde später als in vergange-
nen Jahren) auf dem Areal des Mar-
bachschulhauses statt. Treffpunkt für 
Zuschauer ist der Pausenplatz des Schul-
hauses (und nicht das Feuerwehr
magazin).

Wir bitten Sie, zur Kenntnis zu neh-
men, dass das Feuerwehrmagazin auf-
grund der Schutzmassnahmen zur Be-
kämpfung der Covid-19-Pandemie für 
die Öffentlichkeit nicht zugänglich sein 
wird. Aus diesem Grund wird der ge-
samte Anlass (inkl. Beförderungen und 
Verabschiedungen) auf dem Areal des 
Marbachschulhauses stattfinden und 
weniger lange dauern als in vergange-
nen Jahren.

� Feuerwehr Oberwil
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Die Gemeinde-Webseite www.oberwil.ch

«Oberwil ist – für uns als Familie – einfach der ideale Wohnort»
Er arbeitet bei einem Finanzinstitut, 
das zwar schon seit 1930 seinen 
Standort in Basel (ganz in der Nähe 
des Bahnhof SBB) hat, jedoch den al-
lermeisten Menschen «unbekannt» 
ist. Wir verweisen auf unsere Chronik 
im Forum. Und leben tut dieser cha-
rismatische Mann mit seiner Familie 
seit 14 Jahren in Oberwil. 

Er ist Deutscher, wobei man hier schon 
präzisieren sollte, dass er ein Bayer ist. 
Und arbeiten tut er – in leitender Posi-
tion – bei der Bank für internationalen 
Zahlungsausgleich. Wir trafen eine inter-
essante Persönlichkeit, die längst ein 
«Schnägg» geworden ist. 

BiBo: Dürfen wir ein paar Eckdaten 
zu Ihrer Person und den beruflichen 
Werdegang erfahren?
Christian Beslmeisl: Geboren und aufge-
wachsen bin ich in Bayern. Nach meinem 
Betriebswirtschaftsstudium und acht 
Jahren Tätigkeit in München bei der 
Deutschen Bundesbank arbeite ich nun 
seit mehr als 19 Jahren bei der BIZ. Seit 
dem ersten Tag bin ich im «BiBo-Land» 
wohnhaft (nur kurz unterbrochen durch 
einen Aufenthalt in unserer Repräsen-
tanz in Hongkong), und davon die letz-
ten 14 Jahre in Oberwil. Ich bin bei der 
BIZ in der Kommunikationsabteilung tä-
tig, und dort zuständig für Digitale Kom-
munikation und Inhalte. Ich bin verheira-
tet, und wir haben einen 12-jährigen 
Sohn, der in Oberwil zur Schule geht. 

Wie erlebten Sie, als Deutscher, die 
Anfangszeiten in der Schweiz? Hat-
ten Sie negative Begegnungen oder 
war die «Integration» problemlos?
Völlig problemlos. Ich fühlte mich von 
Anfang an ausgesprochen wohl hier in 
der Schweiz, auch dank meiner Schwei-

zer Kolleginnen und Kollegen. Diese ha-
ben sich vom ersten Tag an bestens um 
mich «gekümmert», was sicherlich vie-
les erleichterte. Seit der Geburt meines 
Sohnes sind meine Frau und ich auch  
lokal sehr gut integriert, vor allem über 
die Schule und den Handballverein unse-
res Sohnes, den HC Oberwil. 

Sie sind bei einer Bank (BIZ) tätig, 
über die man wenig weiss. Ist dies 
ein Grund, warum Ihr Arbeitgeber 
einen «Tag der offenen Türen» macht?
Ja, das ist einer der Gründe. Wir freuen 
uns alle darauf, unsere Tore nach 2005 
zum zweiten Mal für die Menschen in der 
Region zu öffnen, und auch unseren 
Freunden und Bekannten zu zeigen, was 
wir so machen. 

Die BIZ ist ja bereits seit 1930 in Basel 
zu Hause. Sie ist die älteste internationale 
Finanzorganisation der Welt. Als interna-
tionale Organisation im Besitz von der-
zeit 63 Zentralbanken fördern wir die in-
ternationale Zusammenarbeit und unter-
stützen Zentralbanken bei der Stärkung 
der globalen Währungs- und Finanz-
marktstabilität.

In diesem Kontext richten wir regel-
mässige Meetings auf hoher Ebene aus. 
Bei der BIZ sind ausserdem die wichtigs-
ten Organisationen angesiedelt, die 
Standards für das internationale Finanz-
system setzen. Eines der Dinge, für die 
wir am bekanntesten sind, sind die inter-
nationalen Standards für das Bankensys-
tem, vielen auch als «Basler Abkommen» 
bekannt.  

Zudem sind wir eine «Denkfabrik» 
für die Zentralbankgemeinschaft. Und 
wie unser Name bereits sagt, sind wir 
auch eine hochspezialisierte Bank, die 
Einlagen von Zentralbanken und inter-
nationalen Finanzinstituten verwaltet. 

Ein weiterer Grund ist, dass sich die 
BIZ in den letzten Jahren sehr dynamisch 
entwickelt hat und sich mit neuen The-
men auseinandersetzt. Beispielweise 
haben wir den «BIZ Innovation Hub» – 
ein Zentrum für globale Finanzinnova-
tion, mit Standorten auf der ganzen 
Welt – gegründet, oder befassen uns  
intensiv mit Digitalwährungen und der 
Rolle der Zentralbanken in einem zuneh-
mend digitalisierten Umfeld. Insofern 
schien uns der Zeitpunkt für die «Open 

Week» ideal. Die Ausstellung ist nicht 
nur über die Geschichte der BIZ, sondern 
insbesondere auch über ihre zukünftige 
Arbeit und Herausforderungen. 

Einige Dinge, die wir tun, sind viel-
leicht auch ein wenig abstrakt, und sogar 
für uns Mitarbeitende nicht immer ganz 
einfach zu erklären. Die Ausstellung mit 
ihren audio-visuellen Mitteln bietet da 
sehr gute Möglichkeiten, uns einer wei-
teren Öffentlichkeit zugänglich zu ma-
chen und auf interaktive Weise zu zeigen, 
wie wir die internationale Zusammen
arbeit fördern und Zentralbanken bei der 
Stärkung der globalen Währungs- und 
Finanzmarktstabilität unterstützen.

Die Ausstellung ist also nicht nur für 
Experten gedacht?
Nein, das war uns sehr wichtig. Die Aus-
stellung kann durchaus ab einem Alter 
von 12 Jahren empfohlen werden. Neben 
den audio-visuellen Bereichen gibt es 
zum Beispiel auch eine Station namens 
«Gestalte deine eigene Banknote». Ein 
weiteres Highlight ist sicherlich ein Be-
such unserer 18. Etage, von der man  
einen tollen Ausblick über Basel erhält.

Wie würden Sie einem Ortsfremden 
Ihr ganz persönliches Oberwil be-
schreiben respektive schildern?
Wir leben ja nahe am Naturschutzgebiet 
Ziegelei, und können jeden Tag die wun-
derbare Natur hier geniessen. In Oberwil 
ist man in paar Schritten in der Natur, 
hat aber auch eine sehr gute Infrastruk-
tur. Alle Schultypen werden angeboten, 
das Vereinsangebot ist gross, und die 
Einkaufsmöglichkeiten breit gefächert. 
Basel mit seinem überragenden Kultur-
angebot ist ja auch nur einen Katzen-
sprung entfernt. Für uns als Familie ist 
das einfach ideal. 

Es ist mir ein grosses Anliegen, Herrn 
Beslmeisl für das persönliche Gespräch 
herzlichst zu danken. Sein Sohn spielt 
übrigens Handball im HCO – noch in die-
sem Jahr werden wir über die U13-Mann-
schaft berichten. 

Und nicht vergessen: Die BIZ beim 
Bahnhof SBB in Basel gelegen, öffnet  
ab nächster Woche seine Türen, um der 
breiten Öffentlichkeit einen Blick «hinter 
die Kulissen» zu gewähren. 

� Georges Küng

Christian Beslmeisl bei der Ankündigung der Ausstellung. In der Mitte BIZ Generaldirektor Agustín Carstens.

GEMEINDEVERWALTUNG

Oberwiler Naturschutztag 
am Samstag, 23. Oktober 2021
Erlebnistag für Jung und Alt, zugunsten einer interessanten und intakten Umwelt.

 

Thema: Kleinstrukturen und Waldrand, Dauer: 10 bis 16 Uhr, Treffpunkt: Feuer-
stelle Allmen (oben an der Neuwilerstrasse, wo der Wald beginnt); auch eine 
stundenweise Teilnahme ist sehr willkommen. Wir sind am östlichen Waldrand 
tätig. Ausrüstung: Der Witterung angepasste Arbeitskleidung, feste Schuhe, Gar-
tenhandschuhe. Verpflegung: Wir grillieren vor Ort, auch für Beilagen ist gesorgt. 
Zudem gibt es Most und andere Getränke.

Aktivitäten
Kleinstrukturen bauen
Mit Steinen und Holz bauen wir Kleinstrukturen.

Wieselburg
Unter fachkundiger Anleitung errichten wir Behausungen für Hermeline und Zaun-
eidechsen.

Obstbäume pflanzen
Wir pflanzen Obstbäume am Waldrand. Diese sind wichtig für Vögel wie den 
Gartenrotschwanz und für unzählige andere Kleinlebewesen.

Kinderzelt
Hier können Kinder spielerisch und altersgerecht die Natur erleben.

Weiterbildung
Sie erfahren Spannendes über den Gartenrotschwanz, das Hermelin, die Zaunei-
dechse und den äusserst wertvollen Lebensraum des Waldrandes.
Wir wünschen viel Vergnügen.

Der Natur- und Vogelschutzverein und die Gemeinde Oberwil

VERANSTALTUNG

Sportnights – ein Angebot der offenen Jugendarbeit

Am Samstag, 23. Oktober, geht es wie-
der los. Einmal monatlich an einem 
Samstag öffnen die Jugendarbeitenden 
jeweils von 19.30 bis 22.30 Uhr für 
Jugendliche im Alter von 12 bis 20 Jahren 
die Thomasgarten-Turnhalle. 

Informationen zu den weiteren Da-
ten der Sportnight in diesem Winter fin-
dest du auf der Homepage der Jugend-
arbeit Oberwil. 

Du darfst frei entscheiden, was du 
und deine Freunde spielen möchten.  
Der Anlass ist gratis. Mitbringen musst 
du Hallenschuhe, Sportbekleidung und 
deine eigene Trinkflasche. 

ACHTUNG: Jugendliche ab 16 Jahren 
benötigen ein Zertifikat. 

Wir freuen uns auf dich. 😀

www.jugi-oberwil.ch

BAUGESUCHE

NR. 1687/2020

Parzelle(n): 956
Projekt: Schwimmbad, 1. Neuauflage: geän-
dertes Projekt, Gartenstr. 18, 4104 Oberwil 
Gesuchsteller: Fürst Daniel, Garten-
strasse 18, 4104 Oberwil 
Projektverfasser: Fürst Daniel, Garten-
strasse 18, 4104 Oberwil 
Auflage bis: 1. November 2021

NR. 1937/2021

Parzelle(n): 1612
Projekt: Abflusslose Fäkaliengrube, Im 
Spitz 1, 4104 Oberwil 
Gesuchsteller: Spillmann Ina, Neuwei-
lerstrasse 107, 4054 Basel 
Projektverfasser: Lara Kälin Architek-
tur, Oberwilerstrasse 56, 4102 Binningen 
Auflage bis: 1. November 2021

NR. 1946/2021

Parzelle(n): 1611
Projekt: Abflusslose Fäkaliengrube, 
Meierhagweg 23, 4104 Oberwil 
Gesuchsteller: Leitner Johanna u. Steven, 
Jacob Burckhardt-Str. 12, 4052 Basel 
Projektverfasser: Lara Kälin Architek-
tur, Oberwilerstrasse 56, 4102 Binningen 
Auflage bis: 1. November 2021

Die Pläne können auf der Gemeindeverwal-
tung (Abteilung Bauten und Planung, Hoh-
legasse 6) nach telefonischer Vereinbarung 
mit Elisabeth Hasler (Tel. 061 405 42 48) 
eingesehen werden. Einsprachen sind inner-
halb der Auflagefrist schriftlich in vier Exem-
plaren an das Bauinspektorat Basel-Land-
schaft, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal zu 
richten. Sie sind innert zehn Tagen nach 
Ablauf der Auflagefrist zu begründen.

Baugesuchspläne, bei denen 
eine entsprechende Einver-
ständniserklärung des verant-
wortlichen Projektverfassers 

vorliegt, können unter folgendem Link oder 
QR-Code auch online eingesehen werden: 
https://bgauflage.bl.ch/2771

GRATULATION

Geburtstag

Wilhelm Egger feiert am 25. Oktober 
2021 seinen 80. Geburtstag.

Die Gemeinde gratuliert dem Jubilar 
ganz herzlich und wünscht ihm einen 
schönen Festtag und alles Gute.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Todesfälle

Vinzenz Schumacher-Hunziker, † 12. Ok-
tober 2021, * 8. August 1944, Blauen-
strasse 14

Peter Sprecher, † 14. Oktober 2021, * 
19. Oktober 1932, Langegasse 27
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GEMEINDEBIBLIOTHEK 
OBERWIL

Gschichteträmli

Donnerstag, 28. Oktober 2021, von 
10 bis ca. 10.45 Uhr

Nicole Meile erzählt eine spannende 
Geschichte
Die regelmässig stattfindende Veranstal-
tung bietet jeden Monat spannende und 
interessante Begegnungen mit Büchern 
und Geschichten. Für alle, die ihre Kinder 
von klein an in die Bibliothek begleiten 
möchten. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!

Kinder von drei bis fünf Jahren und 
ihre Begleitpersonen sind herzlich will-
kommen. Weitere Informationen finden 
Sie unter: bibliothek-oberwil.ch oder Tel. 
061 403 05 87. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.� Ihr Bibliotheksteam

www.bibliothek-oberwil.ch

REKLAME

VEREINE

AWO AKTION  
WOHNLICHES OBERWIL

Eigenverbrauchsmodell 
für PV-Anlagen
Einladung zur Informationsveranstaltung 
am Freitag, 22. Oktober, 19.30  Uhr, 
Mehrzweckraum der Schulanlage Am 
Marbach, Sägestrasse 17, Oberwil. Refe-
rat von Andreas Appenzeller, Dipl. 
Masch. Ing (FH), von 2008 bis 2021 Vor-
sitzender der Geschäftsleitung ADEV 
Energiegenossenschaft und nun führt er 
die Stabsstelle Spezialprojekte der ADEV 
Genossenschaftsgruppe. Andreas Ap-
penzeller stellt uns das Eigenverbrauchs-
modell vor. Er erklärt, wie Gemein-
schafts- oder Quartierstrommodelle die 
Lösung für eine wirtschaftliche Nutzung 
der Fotovoltaik bringen können. Dazu 
präsentiert er Beispiele, welche auch 
ökonomisch rentabel sind.

Die AWO Aktion Wohnliches Oberwil 
lädt Sie herzlich zum Referat von And-
reas Appenzeller über das Eigenver-
brauchsmodell ein. Nach dem Referat 
freut sich der Vorstand, sich mit Ihnen 
beim offerierten Apéro weiter auszutau-
schen. 

Ihre Gesundheit ist uns wichtig. Bitte 
beachten Sie die Covid-Regel: Zugangs-
beschränkung auf Personen ab 16 Jahren  
mit Covid-Zertifikat und Personalaus-
weis. 

Damit wir die Teilnehmerzahl ab-
schätzen können, bitten wir Sie um eine 
Anmeldung bis Donnerstag, 21. Okto-
ber per E-Mail an info@awo4104.ch 
oder per Telefon an Marianne Eichen
berger, 061 401 44 93, mit Angabe von 
Namen, Adresse, Telefonnummer und 
Teilnehmerzahl. Vielen Dank im Voraus. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Der AWO-Vorstand  

Warum Atmen trainieren?
ETH entwickelte Gerät gegen 
Kurzatmigkeit bei Belastung

Hechel, hechel, schnauf, schnauf 
– und die Treppe nimmt kein 
Ende, geschweige denn die Trai-
ningsstunde. Schnaufen oder 
Atmen, das ist die Frage – aber 
die hat nichts mit dem Alter zu 
tun: Denn mit richtig Atmen sind 
Treppen und Bergwanderwege 
kein Hindernis mehr. Sowieso ist 
es keine Frage des Lungenvolu-
mens, sondern der Muskulatur, 
die die Lunge umgibt. Denn wie 
alle Muskeln, kann man auch die 
Lungenmuskeln trainieren und so 
der Kurzatmigkeit selbst in fortge-
schrittenem Alter wirksam begeg-
nen.

Die ETH Zürich hat die Grund-
lagen für das Atemmuskeltrai-
nings-Gerät Idiag P100 entwickelt, 
womit man diese Muskulatur 
bewusst für deutlich verbesser-
te körperliche Belastbarkeit trai-
niert. 

Das Atemmuskeltraining mit 
Idiag P100 ist für ältere Semester 
eine ideale Ergänzung beim Erhalt 
und Fortschritt einer gesunden 
Fitness. Zumal es das Bewusst-
sein für das richtige Atmen bei 

körperlicher Betätigung im Alltag 
oder im Bewegungstraining wirk-
sam fördert. Andererseits ist das 
Idiag P100 Atemmuskeltraining 
für Jüngere oder sportlich Ambi-
tionierte die ultimativ entschei-

dende Anleitung zum Training des 
bewussten Atmens zur Erhöhung 
der Leistungfähigkeit. 

Ergo: Das Atemmuskeltraining 
für den Alltag, in der Rehabilita-
tion und im Sport eignet sich für 
alle Alters- und Fitnesskategorien 
von 15 bis 95 Jahren. 

Atmen trainieren – Leistung 
verbessern: anrufen und Info-Ter-
min vereinbaren: 061 401 16 61.

Fitness Mühlematt AG
Mühlemattstrasse 22
4104 Oberwil 
Tel. +41 61 401 16 61
kontakt@fitness-muehlematt.ch

Gratis Parkhaus

40 Personen gesucht  
für Teilnahme an  
Atemtrainings-Studie 
Gesucht werden 40 Personen, 
die kostenlos ihre Atemmusku-
latur und Lungenkapazität in-
nerhalb von 6 Wochen deutlich 
verbessern möchten. Sichern 
Sie sich jetzt Ihren Termin für 
eine Teilnahme an der Atem-
trainings-Studie. 

Angebot gültig für die ersten 
40 Studienteilnehmer/innen. 
Jetzt Info-Termin vereinbaren: 
061 401 16 61

DIES UND DAS

Gelungenes Strassenfest in der Schmiedengasse

Wer wohnt eigentlich hier? Diese Frage 
stellten sich immer mehr Anwohner der 
Schmiedengasse. Das Quartier hat sich 
in den letzten 20 Jahren stark verändert. 
Statt drei Bauernhöfen gibt es viele Ei-
gentumswohnungen, Einfamilienhäuser 
wichen modernen Wohnblöcken. Als 
nun im Herbst die monatelangen Bau-
arbeiten und die Umgestaltung der 
Strasse in eine 20er-Zone abgeschlos-
sen waren, ergriffen vier Familien die 

Initiative und luden zu einem Strassen-
fest ein. Gut 50 Personen meldeten sich 
an, brachten Salate oder Kuchen und  
ihr eigenes Geschirr. Auch Festgarnitu-
ren waren vorhanden und vor der 
Schmiedengasse 31 konnten auf drei 
Grills die mitgebrachten Würste gebra-
ten werden.

Die Stimmung war trotz herbstlichen 
Temperaturen bestens. Alle waren sich 
einig: Von nun an werden wir jedes Jahr 

ein Strassenfest machen – wohl etwas 
früher im Jahr, wenn es etwas wärmer 
ist. Sicher wird sich bereits jetzt des  
Öfteren ein Schwätzchen ergeben, wenn 
jemand auf dem Balkon sitzt und je-
mandem beim Vorbeigehen zuwinkt. 
Wir kennen uns schon etwas besser. Es 
wäre für das Dorfleben sicher erfreulich, 
wenn auch in anderen Strassen solche 
Initiativen ergriffen würden.

von Büren, Lüscher, Stokar, Wüthrich.

Birsigtal-Bote (BiBo) 
Redaktion 
Postfach 393 
4021 Basel 
Tel.  061 264 64 30 
e-mail:  redaktion@bibo.ch

Oberwil, 18. Oktober 2021 

Eintrag in Bibo für Bahnhofstrasse 6 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Darf ich Sie bitten, den nachfolgenden Text auf Seite Oberwil am 
Donnerstag, 21. Oktober 2021 aufzunehmen.  

Mit freundlichen Grüssen 
Im Namen der Bahnhofstrasse 6 
Evelyn Landolt Koeb 

Seit 20 Jahren eine gemeinsame Adresse 
Jubiläumswochen vom 25. Oktober bis 6. November an der Bahnhofstrasse 6 
Vor 20 Jahren sind wir an die Bahnhofstrasse 6 gezogen - eine gemeinsame Adresse für alle. Wegen 
Corona konnten wir leider kein gemeinsames Jubiläumsfest durchführen. Wir möchten aber 
trotzdem mit Ihnen feiern! In der Jubiläums-Woche vom 25. Oktober bis 6. November 2021 erhalten 
Sie während unserer Öffnungszeiten ein kleines Bhaltis in einer der Institutionen. Kommen Sie 
vorbei und besuchen Sie uns! 

Gemeindebibliothek Kinderkleiderbörse Ludothek Oberwil Mütter- und Tagesfamilien  
Oberwil Rösslirytti Väterberatung Oberwil/Biel-Benken 

Aktuelle Bücher aus dem Friedrich Reinhardt Verlag
www.reinhardt.ch

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
www.bibo.ch



OBERWIL 21. OKTOBER 2021 | NR. 42  11

REKLAME

REKLAME

LESERBRIEFE

Verzicht Papierversand 
und Steuererhöhung?
Zu den Traktanden der Gemeindever-
sammlung am 21. Oktober gehört nebst 
neuen Gebühren für Trauerfeiern und 
Urnenbestattungen, dass zukünftig die 
Einladung zur Gemeindeversammlung 
mittels Papierversand eingestellt werden 
soll. Dies halten wir für falsch, da damit 
gerade ältere Einwohner, die nicht über 
das nötige digitale Wissen verfügen, von 
den Informationen ausgeschlossen wür-
den. Zudem bestände eine «Holschuld», 
das heisst jeder Einwohner müsste sich 
auf die Homepage der Gemeinde bege-
ben, um an die nötigen Informationen zu 
kommen. Zum Beispiel der Budgetantrag 
zur Erhöhung des Steuerfusses würde 
somit nur noch über die Homepage und 
den BiBo publiziert werden. Klar über-
setzt: Geplante Steuererhöhungen sind 
nicht mehr klar erkennbar und somit  
einfach umzusetzen. Im Aufgaben- und 
Finanzplan 2020 wird dies bereits für 
2021 angekündigt.

Es gibt auch einen Grund, weswegen 
Informationen zu nationalen und kanto-
nalen Abstimmungen mittels Papierver-
sand erfolgen: Möglichst jeder Einwoh-
ner soll informiert werden und dann 
auch die Möglichkeit zur Abgabe seiner 
Stimme haben. Sei es direkt vor Ort oder 
eben per Brief. Im Zeitalter von Corona, 
wo sich sowieso schon viele vor Men-
schenmengen fürchten, wäre es zudem 
gesundheitspolitisch sinnvoll, auch die 
Gemeindeabstimmungen per Briefwahl 
durchzuführen. Dies gäbe viel mehr Ein-
wohnern von Oberwil (4000 anstelle 
von nur 100) die Möglichkeit, ihre Stimme 
abzugeben, wodurch sich viel repräsen-

tativere Abstimmungsresultate erzielen 
liessen, anstelle von den lediglich rund 
100 Einwohnern, welche Zeit und Lust für 
die jeweils mehrstündigen Informations-
veranstaltungen der Gemeinde haben.

Noch haben wir es in der Hand:  
Gehen Sie am nächsten Donnerstag,  
21. Oktober, an die Gemeindeversamm-
lung und stimmen Sie ab!

Caroline Schier Wyss und Lucas Wyss, 
Oberwil

Bestattungsobolus

An der Oberwiler Gemeindeversamm-
lung von heute Donnerstag, 21. Oktober, 
wird unter anderem über die Teilrevision 
des Reglements für Bestattungs- und 
Friedhofwesen abgestimmt. Neu sollen 
die Kosten für Kremation und die Benüt-
zung der Friedhofskapelle; welche bis-
her die Gemeinde bezahlte, den Verstor-
benen bzw. deren Angehörigen verrech-
net werden. Die Gemeinde spart damit 
jährlich ca. Fr. 50‘000.–, die Kosten für 
die Hinterbliebenen werden ca. Fr. 600.– 
betragen. 

Nach meiner Ansicht ist es beschä-
mend, ja pietätlos für eine relativ reiche 
Gemeinde; welche sich übrigens momen-
tan einen millionenschweren Verwal-
tungsneubau gönnt, wenn sie als letzte 
Amtshandlung den Verstorbenen einen 
Bestattungsobolus aus dem Leichen-
hemd zieht. Die meisten Verstorbenen 
waren jahrzehntelang mit der Einwoh-
nergemeinde verbunden und haben treu 
ihre Steuern bezahlt. Mir geht es dabei 
nicht um das Geld, sondern um Pietät 
und Wertschätzung für die Verstorbenen 
auf ihrem letzten Weg. 

Herbert Vonarburg,Oberwil

DIES UND DAS

LOAMVALLEY STOMPERS

Jazz-Lunch in der «Alten Post»

kü. Sie wissen nicht, was Sie am Sonntag-
mittag machen? Wir haben einen Vor-
schlag, der Kulinarik und Musikgenuss 
verbindet.

Die Loamvalley Stompers (siehe 
Foto), unter der Leitung von Urs Aeby, 
gastieren am Sonntag, 24. Oktober, ab 
11.30 Uhr in Restaurant «zur Alten Post» 
in Oberwil – und werden ihr breites Re-
pertoire zum Besten geben. Im Wissen, 
dass das Publikum schon mal, dem Na-
men dieser Traditions-Jazzband entspre-
chend, in die Tat umsetzt. Zugleich kann 
man feinste Kulinarik geniessen – nicht 

nur Italianità, sondern auch saisonal-
frisch und gutbürgerlich. Dafür garan-
tiert Monica und ihr Team.

Ein solcher Anlass kann nur statt-
finden, weil das lokale Gewerbe solche 
Veranlassungen mitträgt. Gedankt sei 
hier Ivano Brunoni (Gipsergeschäft), Er-
macora Elektrofachgeschäft, Toni Seiler, 
Baugeschäft und Wagner Augenpoptik 
Uhre Schmuck.

Reservationen bitte unter der Tele-
fonnummer 061 401 44 55. Und weiss 
jedermann/-frau, wo man den Sonntag-
mittag verbringen kann/wird. 
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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

Druck- und Satzfehler vorbehalten.Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Aus Liebe zum Dorf und zum Portemonnaie.
Montag, 18.10. bis Samstag, 23.10.21

AGRI NATURA 
SCHWEINSKOTELETT
mariniert, per 100 g

AGRI NATURA 
SPECKWÜRFELI
per 100 g

ARIEL
div. Sorten, z.B.
Pods All in 1, Color, 38 WG

EISBERGSALAT
Schweiz, Stück

FELDSCHLÖSSCHEN 
ORIGINAL
Dose, 6 x 50 cl

HERO 
GEMÜSEKONSERVEN
div. Sorten, z.B.
Erbsen & Karotten, 
3 x 260 g

JACOBS 
KAFFEEKAPSELN
div. Sorten, z.B.
Espresso classico, 
10 Kapseln

MANDARINEN SATSUMA
Spanien, per kg

MCCAIN 
COUNTRY POTATOES
750 g

MUNZ 
SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B.
Branche weiss, 10 x 23 g

PERWOLL
div. Sorten, z.B.
Black, flüssig, 2 x 1,5 l

POM-BÄR
Original, 2 x 100 g

SUN
div. Sorten, z.B.
Regular, Pulver, 2 x 950 g

TILSITER MILD
per 100 g

VOLG CITRO
6 x 1,5 l

ANDROS 
FRISCHER 
FRUCHTSAFT
div. Sorten, z.B.
Orangensaft, 1 l

BEN’S ORIGINAL
div. Sorten, z.B.
Langkornreis, 20 Min., 
2 x 1 kg

BASLER LÄCKERLI
div. Sorten, z.B.
Original, 350 g

FINI BIRCHERMÜESLI
ohne Zucker, 2 x 500 g

HANDDESINFEKTIONSMITTEL
100 ml

LEMON SODA
Dose, 33 cl

SALICE SALENTINO DOC
Trentacinquesimo Parallelo, 
Italien, 75 cl, 2017

SIPURO
div. Sorten, z.B.
Badreiniger, Spray, 2 x 500 ml

TRISA
div. Sorten, z.B.
Flexible Head soft, 4 Stück

VOLG TRAUBENZUCKER 
HIMBEERE
200 g

8.90
statt 11.90

4.50
statt 5.70

3.95
statt 5.50

1.90
statt 2.90

3.10
statt 3.95

BiBo online: www.bibo.ch

Ausführliche Informationen
www.kfl.ch

KINO

Donnerstag, 21. Oktober, 20.30 Uhr

The Shape of Water
Fantasy-Romanze; USA 2017, 123 Min.

DISCO

Freitag, 22. Oktober, 21.00–1.00 Uhr

Schlachthuus-Disco
mit den Soundsisters

AUSSTELLUNG

22. Oktober–7. November
Vernissage: Freitag, 22. Oktober, 19.00 Uhr

Evelyn Dönicke – Malerei
Öffnungszeiten: Freitag, 17.00–21.00 Uhr
Sonntag, 11.00–16.00 Uhr.

KONZERT

Samstag, 23. Oktober, 20.00 Uhr

Sina – Mondnacht *

KABARETT

Freitag, 29. Oktober, 20.00 Uhr

Comedia Zap
Zuckerwattenbude *

* Vorverkauf: Blütenwerkstatt, Delsberger-
strasse 24, Laufen oder www.kfl.ch

Alts Schlachthuus
Seidenweg 55, 4242 Laufen

Inserieren
bringt Erfolg!
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ODD FELLOWS BASEL 

Digitales Lernen

Die Odd Fellows Basel* freuen sich, Sie 
im Rahmen ihrer öffentlichen Gäste­
logen zu einem weiteren interessanten 
Vortrag am Montag, 25. Oktober, 
19.30 Uhr, Odd Fellows-Haus, Grosspe­
terstrasse 5, Basel einladen zu können. 

Im Zeitalter des Homeoffice ist «Digi­
tales Learning» ein absolutes Muss. Nur 
wer darüber Bescheid weiss, kann dies 
auch richtig ein- und umsetzen. Prof. W. 
Bernhard wird Begriffe wie  
Adaptives oder Spielbasiertes Lernen, 
Storytelling, hybrides Klassenzimmer 
oder Enhanced Learning erläutern und 
Beispiele aufzeigen.

Professor Willi Bern­
hard (Foto) ist an der 
Fernfachhochschule 
Schweiz (FFS) Bereichs­
leiter für Dienstleis­
tungen und als Inge­
nieur, Dozent, Forscher 
und Berater in den 

Bereichen E-Collaboration, Serious Games, 
Computer-Simulation, Kreativitätsme­
thoden und Technology Enhanced Lear­
ning (TEL) tätig.

Im Anschluss an den Vortrag wird 
den Gästen ein kleiner Imbiss offeriert, 
um in entspannter Umgebung den Ge­
dankenaustausch zu pflegen.

Eintritt frei. Nur mit Covid-Zertifikat, 
Türöffnung ab 19 Uhr. Um Anmeldung 
wird gebeten: Harald Schmid: homs. 
basel@gmail.com, Tel. 078 804 78 98

 *Die Odd Fellows Basel gehören zu einem 
internationalen, politisch und konfessio-
nell neutralen Bruderbund. Ihr Symbol: 
Drei Kettenglieder. Sie stehen für ihre Leit-
sterne Freundschaft, Liebe und Wahrheit.

Informationen über die Odd Fellows finden 
Sie unter: www.oddfellows.ch

HOSPIZ IM PARK

Gedenken an Verstorbene

Das HOSPIZ IM PARK gedenkt in diesem 
Jahr wieder der im Hospiz verstorbenen 
Menschen, zusammen mit den Angehöri­
gen und Freunden. Die Feier findet in der 
reformierten Kirche in Arlesheim statt.

Zu diesem Anlass möchte das Hospiz 
auch weitere Menschen herzlich einla­
den, die einen Verlust erlitten haben, 
oder einfach Freude an bewegender Mu­
sik und besinnlichen Gedanken haben.

Ein Bläserensemble des Kammeror­
chester Basel spielt Werke von Mozart 
und Beethoven. Den besinnlichen Teil ge­
stalten Pfrn. Ágnes Vályi-Nagy und Pfr. 
Beat Müller, ein Kerzenritual beschliesst 
die Feier. Sie findet am Samstag, 30. Ok-
tober, um 18.30 Uhr statt, siehe Inserat. 
Ein COVID-Zertifikat und Ausweis ist vor­
zuweisen. � Vreni Grether

DIES UND DAS

UMWELT

Kleidertausch füs Klima

kü. In seiner letzten Ausgabe hat BiBo im 
redaktionellen Teil von Oberwil ein Inter­
view mit zwei jungen Leuten (Mona und 
Michal) geführt, die unmissverständlich 
sagen: «Man muss den Klimawandel wie 
eine Krise behandeln.» Das tun die aller­
meisten Menschen auch – inklusive BiBo, 
der immer wieder auf die Klimaerwär­
mung mit seinen fatalen Folgen hinweist. 

An diesem Sonntag, den 24. Okto-
ber, findet von 12 bis 18 Uhr im «Duu-
beschlag» (Hauptstrasse 47, Ober-
wil) ein Kleidertausch für das Klima statt. 
Organisiert von jungen Leuten aus dem 
Gymnasium Oberwil (wie Michal) und 
der Klimagruppe (wie die 17-jährige 
Mona aus Witterswil). 

BiBo wird vor Ort sein, um medial 
diesen Sonntag zu begleiten.

HEV BASELLAND

HEV Baselland lanciert 
Vortragsreihe
Der HEV Baselland lanciert eine neue 
Serie von vielfältigen Themenaben-
den rund um das Hauseigentum. Der 
Start der Vortragsreihe dreht sich um 
Einbruchsprävention und findet am 
26. Oktober statt.

Mit der früheren Dämmerung beginnt im 
Herbst jeweils wieder die Hochsaison der 
Einbrecher. Diese sind jedoch nicht nur 
nachts unterwegs, sondern nutzen auch 
tagsüber die Zeiten, in denen niemand  
zu Hause ist. Hauseigentümerinnen und 
-eigentümer können sich mit Wissen und 
Massnahmen gegen die Gefahr eines 
Einbruchs in ihre Liegenschaft schützen. 
Einbrecher gehen oft den Weg des ge­
ringsten Widerstandes – und diese Wi­
derstände können Hauseigentümer aktiv 
beeinflussen. An diesem ersten Themen­
abend des HEV Baselland referieren Paul 
Steffen, Präventionsberater von der Poli­
zei Basel-Landschaft, sowie Stefan Mül­
ler von der auf Einbruchssicherung spe­
zialisierten Firma BSW Security AG in 
Birsfelden über wichtige Themen und 
Innovationen in diesem Bereich.

Die Themenabende im Haus der Wirt­
schaft in Pratteln (www.hdw.ch) starten 
jeweils um 18 Uhr und enden nach den 
Referaten und einer Fragerunde mit ei­
nem Apéro um ca. 20 Uhr. Die Teilnahme 
an diesen Anlässen ist kostenlos. Anmel­
dungen sind möglich per E-Mail (hevbl@
hev-bl.ch) oder per Telefon an die HEV-Ge­
schäftsstelle (061 927 64) für einen oder 
mehrere dieser Anlässe, gerne auch in Be­
gleitung. Es sind explizit auch Personen 
angesprochen, die noch nicht Mitglied 
des HEV sind und den Verband und seine 
Aktivitäten so kennenlernen wollen.

Die Veranstaltungen im Überblick:
•	 �Dienstag, 26. Oktober 2021 

Einbruchsprävention (mit Experten 
der Polizei BL und der Firma BSW 
Security AG Birsfelden)

•	 �Mittwoch, 24. November 2021 
Wohneigentum im Alter (mit Experten 
der Raiffeisen)

•	 �Mittwoch, 26. Januar 2022 
Energetische Sanierung und Finanzie­
rung (mit Experten der Raiffeisen)

•	 �Dienstag, 22. Februar 2022 
Tipps für die Gartengestaltung (mit 
Experten der Gärtnermeister beider 
Basel)

•	 �Montag, 21. März 2022 
Unser Haus verkaufen (mit Experten 
von Engel & Völkers Nordwest­
schweiz)

EMPFEHLUNGEN

Die Freude unter den Eissportfans ist 
gross: die meisten Eissporthallen und 
Kunsteisbahnen eröffnen ab Mitte  
Oktober die neue Saison 2021/2022 – 
selbstverständlich unter strikter Ein­
haltung der vom Bundesamt für Ge­
sundheit BAG verhängten Covid-19- 
Vorsichtsmassnahmen. Leider kann es 
bei Spiel oder Sport auf dem Eisfeld zu 
Unfällen kommen, bei denen insbeson­
dere auch die Zähne in Mitleidenschaft 
gezogen werden. Die Zahnärztegesell­
schaften beider Basel informieren da­
her über das richtige Vorgehen, um 
mögliche teure Folgeschäden zu ver­
hindern. 

Gerade aktiven Eishockeyspielern 
und -spielerinnen empfehlen die Zahn­
ärztegesellschaften SSO beider Basel 
im Sinne einer wirksamen Prävention 
das Tragen eines vom Zahnarzt indivi­
duell angepassten Zahnschutzes, oder 
besser noch, einer Gesichtsmaske. 
Gleiches gilt auch für Aktive anderer 
Eissportarten, bei denen Unfälle mit 
Zahnschäden auftreten können. 

Gut instruierte Betreuungsperso­
nen tragen bei einem Zahnunfall ganz 
entscheidend zur Verhinderung von 
teuren und oft langfristigen Folge­
schäden bei, wenn es um die Rettung 
von ausgeschlagenen oder abgebro­
chenen Zähnen geht. 

Im Notfall schnell und richtig 
reagieren 
Die Zahnärztegesellschaften SSO bei­
der Basel stellen deshalb allen Kunst­
eisbahnbetrieben in Basel-Stadt und 
Baselland spezifisches Informations­
material zur Verfügung. Auf Wunsch 
schulen die SSO beider Basel die Mit­
arbeitenden von Kunsteisbahnen so­
wie Betreuungspersonen von Eisport­
lern und -sportlerinnen auch vor Ort. 

Zahnrettungsboxen als Lösung
Im Fall eines Unfalls, bei welchem ein 
bleibender Zahn ausgeschlagen wird, 
haben sich Zahnrettungsboxen als op­

timale Lösung erwiesen. In diesen  
Dosen können ausgeschlagene Zähne 
mehrere Stunden aufbewahrt werden, 
ohne abzusterben. Abgebrochene Zahn­
stücke können in Wasser gelagert wer­
den. Die Zahnrettung mittels Zahnret­
tungsbox erspart den Geschädigten 
nicht nur spätere Folgekosten, sondern 
auch Unannehmlichkeiten.

Nach einem Unfall mit Zahnscha­
den sollten Betroffene auf jeden Fall so 
rasch wie möglich ihren Zahnarzt kon­
taktieren. Alternativ steht ihnen auch 
der offizielle 24-Stunden-Notfalldienst 
der Zahnärztegesellschaften beider 
Basel SSO unter Telefon 061 261 15 15 
zur Verfügung.

Zahnunfall! Was tun?
Bleibende Zähne können oft gerettet 
werden.
1. Ruhe bewahren und überlegt han­
deln. 2. Bei starker Blutung auf Gaze 
oder Stoff-Taschentuch beissen, äus­
serlich Eiswürfel auflegen. 3. Möglichst 
rasch Zahnarzt aufsuchen: Zahnärzt­
licher Notfalldienst, Tel. 061 261 15 15

Zahn abgebrochen:
Suchen Sie das abgebrochene Stück 
und legen Sie es in Wasser ein.

Zahn stark gelockert oder  
verschoben:
Situation belassen, nicht am Zahn ma­
nipulieren. Nur vorsichtig zusammen­
beissen. 

Zahn ausgeschlagen:
Suchen Sie unbedingt den Zahn und 
fassen Sie nur die Zahnkrone, jedoch 
nicht die Zahnwurzel an. Niemals  
den Zahn reinigen, auch wenn er ver­
schmutzt ist! Zahn so schnell wie 
möglich feucht lagern, am besten in 
spezieller Zahnrettungsbox. 

In jedem Fall:
Sofort den eigenen Zahnarzt oder den 
Notfallzahnarzt aufsuchen (Telefon­
nummer des Zahnärztlichen Notfall­
dienstes: Tel. 061 261 15 15).

ZAHNARZT-TIPP

Schnell und richtig handeln  
bei Zahnunfällen auf dem Eis 
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FITNESS MÜHLEMATT

Das Fitness Mühlematt wartet  
mit einem Novum auf
Im Fitness Mühlematt (Oberwil) findet ab 
Donnerstag, den 28. Oktober, und bis 
Samstag, den 30. Oktober, ein Anlass 
zum Thema «Atemtraining» statt. 

Grund genug für den BiBo, vorgängig 
sich mit Valerio Carusone, dem Ge­
schäftsleiter, zu unterhalten. 

BiBo; Dürfen wir ein paar Eckdaten 
zu Ihrer Person und den beruflichen 
Werdegang erfahren?
Valerio Carusone: Ich bin 46 Jahre alt und 
seit 20 Jahren von der Fitnessbranche be­
geistert. Seit acht Jahren fungiere ich als 
Geschäftsleiter im Fitness Mühlematt-
Fitness in Oberwil. Ich bin Instruktor mit 
dem eidgenössischen Fachausweis und 
diversen Weiterbildungen in diesem Ge­
biet. Ich lebe also Fitness vor. Weitere 
Sporthobbys von mir sind Biken, Joggen 
und Skifahren.

Was zeichnet das Fitness Mühlematt 
besonders aus?
Wir bieten und haben viel Platz – unser 
Fitness Mühlematt erstreckt sich auf vier 
Stockwerken mit insgesamt 2000 m. Das 
ist in der jetzigen Pandemie-Zeit ein 
grosser Mehrwert für unsere Mitglieder 
(Abstand einhalten ist garantiert). Un­
sere Dienstleistungen beinhalten nebst 
der Betreuung und Beratung auch regel­
mässige Kontrollen und Anpassungen 
des Trainingfortschritts mit diversen­
Messmethoden – unter anderem Körper­
analysen bei welcher das Verhältnis von 
Muskeln und Fett gemessen werden.

Das Fitness Mühlematt ist ausgestat­
tet mit zwei Milonzirkel, einen Five-Rü­
ckenpark, zwei Sensopro–Koordinations-
Trainings-Stationen, einem grossen  hel­
len Ausdauerpark, klassischen Trainings­
geräten, einem freien Hantel-Bereich 
und (getrennter) Sauna. Dazu bieten wir 
über 30 Gruppenkurse pro Woche an. Zu­
dem ist das Parkieren im Parkhaus  für 
unsere Mitglieder drei Stunden lang gra­
tis.

Wir unterstützen jedes sportliche und 
gesundheitliche Ziel mit einem persönli­
chen Angebot. Egal, ob Fett verbrennen, 
mehr Muskulatur aufbauen, Vorberei­
tung auf die Skisaison oder beim medizi­
nischen Training unter Anleitung eines 
Physiotherapeuten. Die Stimmung im 
Fitness Mühlematt ist familiär und un­
kompliziert. Wir geniessen ein grosses 
Vertrauen unserer Mitglieder, was sich 
während des Lockdown ausgewirkt hat.
Ab kommenden Donnerstag (und bis 
Samstag) können Sie mit einer Neue-
rung aufwarten. Sie präsentieren ein 
neues «Atemgerät», mit dem die 
Lungenkapazität gesteigert werden 
kann. Können Sie uns dazu Näheres 
sagen?
Die Atemlounge hilft jedem mit Atem­
problemen. Für leichteres Atmen beim 
Treppensteigen oder Wandern, besseres 
Schlafen aufgrund des Schnarchens oder 
als Ergänzung zum Sport. Am besten, 
man kommt vorbei und probiert es gleich 
aus! 

Wie sehr hat die Pandemie Ihre Bran-
che tangiert? Spüren Sie «nodisno» 
eine Rückkehr zur «neuen Normali-
tät»?
Ich denke, die Auswirkungen des Corona­
virus sind allen bekannt. Ich schaue opti­
mistisch in die Zukunft. Und bin davon 
überzeugt, dass es immer mehr Men­
schen gibt, die feststellen, dass ein regel­
mässiges Kraft-Ausdauertraining – in 
Kombination mit einer ausgewogenen 
Ernährung und körperlichen Erholung – 
der gesündeste Weg für ein starkes Im­
munsystem ist.

Die BiBo-Redaktion konnte sich be­
reits im Vorfeld ein Bild von diesem 
neuen Atemgerät machen. Wir sind si­
cher, dass unsere Leserschaft in Scharen 
ins Fitness Mühlematt strömen wird, um 
diese Neuerung, welche der Gesundheit 
dient, zu testen. 

Georges Küng

PUBLIREPORTAGE

GESUNDHEITSFORUM

Wärme – Fieber – Liebe 
Die Bedeutung der Wärme für die Entwicklung der 
Kinder

Der Mensch ist ein Wärmewesen. Umge­
bungswärme, Körperwärme und ganz be­
sonders auch Beziehungswärme sind von 
zentraler Bedeutung. Es braucht aber die 
richtige Wärme, um gesund gedeihen 
und leben zu können. Dieser Umgang mit 
der physischen und der nicht physischen 
Wärme muss von Kind auf erst erlernt 
werden, vom Säugling bis zum Jugendli­
chen. Eine besondere Rolle spielt dabei 
das Fieber.

Dr. med. Bernhard Wingeier, Facharzt 
Kinder- und Jugendmedizin, und Liliana 
Cordova Wingeier, Therapeutische 
Sprachgestaltung / Kraniofaziale Thera­

pie, zeigen die Bedeutung der Wärme für 
die gesunde Entwicklung des Kindes in 
ihrer gesamten Vielschichtigkeit nicht 
nur auf, sondern bringen sie zum Erleb­
nis. 

Donnerstag, 4. November 2021, 
19 Uhr, Pfeffingerhof, Saal im Dach-
geschoss

Anmeldung obligatorisch: Webseite 
100.klinik-arlesheim.ch

Teilnahme (ab 16 Jahren) nur mit gül­
tigem Covid-Zertifikat und Ausweis. 
Maskentragpflicht ausserhalb des Veran­
staltungsraumes, auch für Personen mit 
Attest.� Klinik Arlesheim

Inserieren: Tel. 061 706 20 20, inserate@bibo.ch



Suchen Sie eine neue Wohnung oder 
Bauland in der Region?

CH Media
Tel. 061 706 20 20, inserate@bibo.ch
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Bei uns ist Immobilienverkauf grosses Kino
 und das schon seit 18 Jahren!

Laurent &  
Diana Facqueur

          Wir suchen in Basel
          und Umgebung

EFH oder Bauland
          Telefon 079 415 32 03

für eine professionelle 
Vermarktung  

Ihrer Immobilie 

    Tanja Berar, Immobilienvermarkterin & Geschäftsführerin

 Immooffice GmbH, Basel  I T 061 205 60 40 
 info@immooffice.ch I www.immooffice.ch          

        Ihre Immobilien- 
Partnerin

Witterswil im Dorfkern,  
nach Übereinkunft

3-Zi-Wohnung (72 m²) 1. OG 

neue Küche, Bad/WC, 
Südbalkon mit Sicht ins Grüne

Fr. 1’220.– + Fr. 180.–

Auskunft und Besichtigung

Halter & Partner GmbH 
Tel. 061 723 92 34
h.halter@halter-partner.ch
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ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

Im Grünen, an ruhiger Lager
in Oberwil (3 Gehminuten zu
Tramstation «Stallen») vermieten
wir komfortable

3½-Zimmer-Wohnung, 2. OG
Fr. 1‘290.–, NK Fr. 260.–

Wohnfläche 75 m2, Balkon 8 m2
Mit Lift und moderner Einbauküche
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Zu vermieten in 4234 Zullwil,  
Bündtenackerstrasse 218

3½-Zimmer-Wohnung  
im Hochparterre  
In ruhigem Quartier mit neu  
renoviertem Badezimmer  
und Balkon zur Südseite.  
Fr. 1265.– inkl. NK 

Infos unter www.imtreva.ch oder 
061 791 95 91

Zu Vermieten nach Vereinbarung

Weiter Auskünfte unter: 
Tel: 061 731 17 76 / www.witroimmo.ch

info@witroimmo.ch

4244 Röschenz, Oberdorfstrasse 41
1.5-Zimmer-Wohnung, 1.OG. 
ca. 40m2
Helle Wohnung mit Terrasse. Bussverbindung in 
unmittelbarer Nähe. Haustiere erlaubt.
EHP+AAP können dazu gemietet werden.
Mietpreis: Auf Anfrage

Corona entfliehen..aufs Land ziehen...
Schöner wohnen...

Per sofort oder nach Vereinbarung 
vermieten wir in Oberwil, Auf der 
Wacht 16

Attraktive, hochwertige und ge-
mütliche

4 ½-Zimmer-Wohnung
1. OG, 105 m2

• helle Zimmer mit Parkett
• Bad-WC und Dusche-WC
• Cheminée, grosser Balkon
• Kellerraum und Bastelraum  

mit eigener WM und Tumbler

Mietzins
Fr. 2450.– + NK 350.– + EP 140.–/
Monat

Bei Interesse melden Sie sich  
unter Tel. 078 755 43 37

Zeitung: Birsigtal Bote 
Datum: 21.10.2021 

Druckvorschriften 
Grösse: zweispaltig (56 mm) 
Schrift: Arial 9 Punkte 

Vermietungsangebot
Bottmingen, Baslerstrasse 4 

3 ½-Zi-Wohnung, 1.OG, ca. 81 m2, 
Parkettböden, Balkon, zentrale Lage

Fr. 1'850.00 inkl. / per sofort bzw. n.V. 
www.newhome.ch 

Bürgin Immobilien
Telefon 062 873 35 30 

kontakt@buergin-immobilien.ch 

Wer suchet, der findet!
Ich bin auf der Suche nach einer 
heimeligen, schönen Wohnung 
mit Charme im Birsigtal.
Die Wohnung sollte nicht kleiner 
als 70 m2 sein und über eine  
Badewanne und einen Balkon/
Terrasse verfügen. Beruflich bin 
ich im Bildungswesen tätig, 
staatlich angestellt, alleinste-
hend, anfangs 40. Ich suche nach 
einem ruhigen Plätzchen zum 
Wohlfühlen, nahe der Natur und 
bin offen für Wohnen im Moder-
nen sowie in renovierten Altbau-
ten (bitte keine Wohnblöcke).
Der beste Freund des Menschen 
sollte hier auch ein Heim finden 
dürfen.
Falls Sie eine Immobilie dieser 
Art besitzen und eine wertschät-
zende und aufgestellte Mieterin 
suchen, freue ich mich sehr über 
Ihre Kontaktaufnahme unter:
lulu77@sunrise.ch

Zu vermieten in Binningen, Oberwiler-
strasse 75, 1. OG
Per sofort oder nach Vereinbarung

4-Zimmer-Genossenschaftswohnung
Miete Fr. 990.– + NK Fr. 210.–
Anteilscheine Fr. 3000.–

Auskunft und Besichtigung
WG Pro Familia
Schafmattweg 29
4102 Binningen
ms_baumgartner@bluewin.ch

Fust Küchen&Badezimmer

Profitieren Sie von
exklusiven Serviceleistungen

Aufmass-Service
Wir messen Ihren Raum
präzise aus, als Voraus-
setzung für individuelle
Küchhhen unddd Badddezimmer.

12 Jahre Garantie auf
alle Einbaugeräte
Mit der Fust-Garantie-
verlängerung sind Sie auf
der sicheren Seite. Unsere
Servicetechniker reparierennnn
dddas dddefffekkkte Gerät kkkostenlos.

3D-Computer-Planung
Mit modernsten Computerrr-
Planungstechniken ferti-
gen wir vorab realistische
3D-Ansichten. So sehen Sieeee
vvvoooorrrraaaabbbb wwwiiiieeee IIIIhhhhrrrreeee nnnneeeeuuueeee KKKKüüüücccchhhhe
wirkt!

Individuelle Beratung
Unsere Fachberater infor-
mieren Sie umfassend überrr
aktuelle Trends.

Sammeln Sie wertvolle
Superpunkte mit der
Coop Supercard oder
Supercard Plus.
Sie erhalten pro Franken
Küchenpreis einen Super-
punkt
Also z. B. Ihr Auftragggswerrrtttt:
Fr. 10 000.–
= 10 000 Superpunkte

===

Bis 20 Jahre Garantie
auf sanitäre Apparate
20 Jahre auf Stahlwannen,
10 Jahre auf Accessoires,
555 JJJaaahhhrrreee aaauuufff AAAcccrrryyyylllwwwaaannnnnneeennn,,,
Armaturen, Duschtrenn-
wände

Montage mit eigenen
Schreinern
Ihre Einrichtung wird von
Fust-eigenen Schreinern
montiert. Für diese an-
spruchsvolle Tätigkeit
beschäftigen wir nur
ausgebildete Schreiner.

Exklusive Dienstleistungen für lebenslange Zufriedenheit

Für alle, die alles wollen
Saanen – Dieses Badezimmer zeigt Ihnen ein Paradebeispiel für
ein echtes Systemprogramm. Mit den klaren, geometrischen Formen
von Saanen sind in erster Linie Ihre Ideen gefragt. Egal, welche Heraus-
forderungen Ihre Wohn- oder Lebenssituation für Sie bereit hält:
Saanen ist Ihnen immer einen Schritt voraus.

Aktionspreise gültig für Bestellungen vom 20. September bis 23. Oktober 2021

Inklusive Markengeräte
von
• Kompakt-Backofen
mit Mikrowelle

• Geschirrspüler
• Kühl-/Gefrier-Kombination
• Glaskeramik Kochfeld
• Dunstabzug

Jubiläums-Hit
Netto nur Fr. 18’630.–

Jubiläums-Hit
Netto nur Fr. 14’830.–

Inklusive Markengeräte
von
• Hochbackofen
• Geschirrspüler
• Kühl-/Gefrier-Kombination
• Glaskeramik-Kochfeld
• Dunstabzug

Topseller:
Spring – Stark in Beton

Beton ist ein Trendthema, das viel Spielraum bei der
Gestaltung lässt. Bei dieser Planung in Schwarzbeton-
Optik war es uns wichtig, Stauraum intelligent zu
integrieren, wie bei der Nische mit Funktion.

Cosima – Moderne Wohnlichkeit

Klare, schlichte Formen und eine klassische Farb-
auffassung sind kennzeichnend für den modernen
Klassik-Look. In dieser Planung wurde auf das klas-
sische, aber trendstarke Alpinweiss gesetzt.

Alle Küchen in
100 verschiedenen
Farben lieferbar

Umbaubeispiel:

Vorher Nachher

Ihre Vorteile auf einen Blick:
• Ein einziger Ansprechpartner
für den kompletten Umbau

• Alle Termine werden eingehalten
• Fixpreis und Kostenmanagement
mit voller Kostengarantie

• Ein einziger Rechnungssteller
• Eine Firma für alle Garantieleis-
tungen. Haftung und Garantie
nach Schweizerischem Ingen-
ieur- und Architektenverein (SIA)
und Schweizerischem Obligatio-
nenrecht (OR)

• Kein Risiko; Zusammenarbeit
mit einem solventen Partner:
Dipl. Ing. Fust AG

• Jahrzehntelange Erfahrung im
Umbau

Umbauen und
Renovieren ...
alles aus einer Hand!

Mit Fust Baumanagement
sorgenfrei umbauen!

Oberwil, Mühlemattstrasse 23, 061 406 90 20
Füllinsdorf, Schneckelerstrasse 1, 061 906 95 10 1637

Metzgete
29., 30. und 31. Oktober

Restaurant  
«zum Rebstock»
Weinbau und Eigenkelterung 
Ettingen
Auf Ihren Anruf freut sich
R.  Thüring-Möschlin und Team
Telefon 061 721 10 17

ODD FELLOWS
BASEL

Anlässlich einer öffentlichen 
Gästeloge spricht

Prof. Willi Bernhard
über

«Digital Learning»
Montag, 25. Okt. 2021, 19.30 Uhr

Odd Fellows-Haus
Grosspeterstr. 5, Basel
Türöffnung 19.00 Uhr

Eintritt frei, nur mit Covid-Zertifikat
Anmeldung erbeten an H.Schmid

Tel. 078 804 78 98
homs.basel@gmail.com

Infos über die Odd Fellows
www.oddfellows.ch

Jemand,
der aufhört
zu werben,

um Geld
zu sparen,

könnte
genauso gut

seine Uhr
stehen lassen,

um Zeit
zu sparen!

Am Anfang
jeder

starken
Werbung

steht
das Inserat

Suche für
Stadtvilla
Kunst und Antikes,
Flügel, Gemälde,
Teppiche, Silber,
Bronze, Gläser, Uhren
M. Trollmann
Tel. 077 529 87 20
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DIES UND DAS

KANTON  
BASEL-LANDSCHAFT

Walk-in neu während der 
normalen Öffnungszeiten

Seit dem 18. Oktober werden im Impf-
zentrum Muttenz Impfungen ohne Ter-
minvereinbarung während der norma-
len Öffnungszeiten angeboten. Für das 
Walk-in-Angebot ist keine vorgängige 
Terminvereinbarung notwendig. Es sind 
genügend Kapazitäten eingeplant, dass 
der reguläre Impfbetrieb nach Termin 
nicht darunter leidet, allerdings kann es 
je nach Andrang zu kurzen Wartezeiten 
im Walk-in kommen.

Das Angebot steht Personen ab zwölf 
Jahren offen. Mitzunehmen sind die 
Identitätskarte und der Krankenkassen-
ausweis sowie ein allfälliges Laborresul-
tat nach bereits erfolgter Corona-Infek-
tion und Genesung. Im Walk-in wird ent-
weder Moderna-Spikevax oder Comir-
naty Pfizer-BioNTech verimpft. Eingesetzt 
wird jeweils der verfügbare Impfstoff.

Bei der Online-Anmeldung für einen 
Impftermin im Impfzentrum Mitte in 
Muttenz kann der Impfstoff Janssen von 
Johnson&Johnson ausgewählt werden. 
Falls eine Impfung mit diesem Impfstoff 
gewünscht wird, muss der Termin zwin-
gend über die Online-Anmeldung ge-
bucht werden, da dieser bei den Walk- 
in-Impfungen nicht eingesetzt wird. Der 
Impfstoff ist nur für Personen ab 18 Jah-
ren zugelassen.

Öffnungszeiten Impfzentrum 
(aktuell)
• Montag: 	 9.00 – 13.15 Uhr
• Dienstag: 	 16.00 – 20.15 Uhr
• Mittwoch: 	 13.00 – 16.15 Uhr
• Donnerstag: 	16.00 – 20.15 Uhr
• Freitag: 	 9.00 – 13.15 Uhr
Samstag, 23. Oktober: 9.00 – 16.15 Uhr

Öffnungszeiten Impfzentrum  
(ab November)
• Montag: 	 9.00 – 12.15 Uhr
• Dienstag: 	 17.00 – 20.15 Uhr
• Mittwoch: 	 12.00 – 16.15 Uhr
• Donnerstag: 	17.00 – 20.15 Uhr
• Freitag: 	 9.00 – 12.15 Uhr

Die genauen Öffnungszeiten können 
sich je nach Impfstoffverfügbarkeit ver-
ändern. Bitte wenn möglich den ÖV  
benützen, da die Zahl der Parkplätze  
beschränkt ist.

ÖKUMENISCHE RELIGIONS-
GESPRÄCHE LEIMENTAL 
ÖRGL

Wahrheit und Toleranz 
aus christlicher Sicht 
5. Anlass am 3. November in Therwil

Den Beitrag finden 
Sie auf den Kirchen-
Seiten.

FEG-LEIMENTAL 
FRAUENGIPFELTREFFEN

Blühe da, wo du  
gepflanzt bist
Ehrlich? Die Blätter fallen, die Tage wer-
den kürzer und die Nächte kühler. Wir 
denken doch jetzt eher an Winterschlaf 
anstatt an Blumenpracht. Und dennoch 
haben wir die feste Hoffnung auf einen 
nächsten Frühling, Wärme und Sonnen-
schein!

In diesem Sinne laden wir Sie, liebe 
Frauen, ein zu einem gemütlichen Zu-
sammensein am kommenden «Frauen-
gipfeltreffen» vom Samstag, 30. Okto-
ber. Unsere Referentin, Dora Aebi (Aebi-
Kaderli Baumschulen, Düdingen) zieht 
Parallelen vom Pflanzenreich zu unserem 
Leben. Was für Faktoren brauchen wir, 
um da aufblühen zu können, wo wir in 
unserer aktuellen Lebenssituation sind?

Zudem bieten wir ein feines Früh-
stück in entspannter Atmosphäre. Die 
Zertifikatspflicht ermöglicht uns, das 
Zusammensein maskenfrei zu geniessen!

Das Frauengipfeltreffen ist ein An-
gebot der FEG-Leimental und steht allen 
interessierten Frauen offen.

•	Datum: 30. Oktober, 9–11 Uhr
•	Ort: Mühlemattstr. 35 b, 4104 Oberwil
•	Unkostenbeitrag: Fr. 10.–
•	Wir bitten um Anmeldung per E-Mail 

frauengipfeltreffen@feg-leimental.ch 
oder telefonisch 061 721 32 39

VERANSTALTUNGEN

NATURFREUNDE BASELBIET

Rundwanderung Eptingen

Sonntag, 7. November 
Von Eptingen, Edelweiss (540 m) steigen 
wir ins Gebiet der berühmten Quelle 
über Griessen (628 m) nach Reie (782 m) 
auf.

Im Wald des Haselbergs (768 m) ge-
niessen wir den schönen Weg, wechseln 
beim Eichernest (752 m) zur Nordseite des 
Hügelzuges und gelangen so zum Aus-
sichtspunkt Bergfluh (736 m).

Nun beginnt unser Abstieg immer im 
Wald über Rängge, wo wir den Weg ver-
lassen können, um zur eindrücklichen Ru-
ine der Grottenburg Riedfluh (630 m) zu 
gelangen. Wenn das etwas unwegsame 
Stück es erlaubt, steigen wir zu den in eine 
Höhle eingebetteten Mauerresten hinab, 
die erst 1968 entdeckt und in den darauf-
folgenden Jahrzehnten wissenschaftlich 
freigelegt und untersucht wurden.

Über Ober Hasel (607 m) und um die 
Dangerenflue gelangen wir nach Eptingen.
•	Streckendaten: Länge: 8 km, Aufstieg 

total: 320 m, Abstieg total: 300 m, 
Wanderzeit: 2½ Std. 

•	Treffpunkt: 9.20 Uhr, Bahnhofhalle  
Basel SBB

•	Kosten: U-Abo-Bereich
•	Anforderung: Wanderung T2, auf guten 

Wegen, das kurze Wegstück zur Höh-
lenburg etwas anspruchsvoller 

•	Ausrüstung: Wanderschuhe, Stöcke, 
Kleidung der Witterung angepasst 

•	Verpflegung: Getränke, Zwischenver-
pflegung, Mittagspicknick

•	Leitung: Ursula Topkaya, Telefon 061 
703 16 85, hutopkaya@bluewin.ch 

•	Handy am Wandertag 077 404 17 64
•	Anmeldung: bis Mittwoch, 3. Novem-

ber 2021
Es laden ein

Details und weitere Wanderangebote auf 
www.naturfreunde-nw.ch

Volg Rezept:
BRAISIERTER CHICORÉE für 4 Personen

 6 Chicorée, gross 
 80 g Zucker
 50 g Butter
 2,5 dl Gemüsebouillon
 2,5 dl Weisswein
 2 Orangen, abger. Schale und Saft
 1 Zitrone, Saft
 150 g Gorgonzola, in Würfel
 1 EL Haselnüsse, geröstet, gehackt
  Salz, Pfeffer

1. Backofengrill auf 200 °C vorheizen. Chicorée längs halbieren, den Strunk keil-
förmig herausschneiden, ohne dass er auseinanderfällt. 2. In einem Schmortopf 
(Braisière) Zucker mit 1 EL Wasser aufkochen und caramellisieren lassen, Butter 
beigeben, mit Bouillon, Weisswein, Orangen- und Zitronensaft ablöschen. Chico-
rée in den Schmortopf legen, mit einem Deckel verschliessen, etwa 10 bis 15 Min. 
weich dünsten. 3. Gorgonzola über dem Chicorée verteilen, im Ofen überbacken. 
Auf Tellern anrichten, mit Orangenschale und mit gehackten Nüssen garnieren, 
nach Belieben würzen und servieren. Tipp: mit Saucisson servieren.   
Zubereitungszeit: 40 Min.

POULETBRUST MIT NUSSKRUSTE für 4 Personen

 4 Pouletbrüstli
 1 EL Öl
 100 g Butter, weich
 100 g Baumnüsse, grob gehackt
 50 g Paniermehl oder  
  fein geriebenes Toastbrot
 2 EL Kräuter, gehackt; z.B. Salbei,  
  Thymian, Rosmarin
 1 EL Nussöl
  Salz, Pfeffer

1. Für die Kruste weiche Butter, Baumnüsse, Paniermehl, Kräuter und Nussöl mi-
schen. Masse mit Salz und Pfeffer abschmecken. 2. Die Pouletbrüstli mit Salz und 
Pfeffer aus der Mühle würzen und in heissem Öl braten, bis sie knapp durch sind. 
3. Die Krustenmasse auf die Pouletbrüstli streichen und im Ofen gratinieren.  
Zubereitungszeit: ca. 40 Min.

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/

KANTON BASEL-LANDSCHAFT

Aufgebot zum Nachschiesskurs 2021
An die Schiesspflichtigen* der Jahrgänge 
1987 und jünger

Alle im Kanton Basel-Landschaft wohn-
haften Schiesspflichtigen*, die im Jahr 
2021 das obligatorische Programm 
nicht oder nicht vollständig in einem  
anerkannten Schiessverein geschossen 
haben, erhalten hiermit den Befehl  
einzurücken: Samstag, 20. November, 
Schiessanlage Lachmatt in Pratteln,  
8.30–11.30 Uhr und 14–16.30 Uhr.

Sie sind im Rahmen des Militärver-
sicherungsgesetzes gegen Unfall und 
Krankheit versichert. Es werden keine 
persönlichen Marschbefehle zuge-
stellt. Sie unterstehen dem Militär-
strafrecht und das Nichterfüllen der 
Schiesspflicht wird disziplinarisch 
bestraft.

Kleidung und Ausrüstung:
Der Jahreszeit angepasste Zivilklei-
dung, amtlicher Ausweis mit Foto, per-
sönliches Sturmgewehr, Gewehrputzzeug, 

Gehörschutz, Schiessbrille (sofern im 
Dienstbüchlein eingetragen), Sackmes-
ser, Dienstbüchlein, Militärischer Leis-
tungsausweis, Schreiben Schiesspflicht 
2021 mit Klebeetiketten und Erken-
nungsmarke. Das obligatorische Pro-
gramm kann nur auf 300 Meter mit 
dem Sturmgewehr geschossen werden.

Dispensationsgesuche wegen Krank-
heit oder Unfall sind unter Beilage des 
Dienst- und Schiessbüchleins bzw. mili-
tärischen Leistungsausweises und eines 
Arztzeugnisses an die untenstehende 
Adresse einzureichen.

 *Schiesspflichtig sind: alle Armeeangehö-
rigen bis und mit Jahrgang 1987, welche 
vor 2021 die Rekrutenschule absolviert 
haben (Soldat, Gefreiter, Obergefreiter, Korpo-
ral, Wachtmeister, Oberwachtmeister, Leutnant 
und Oberleutnant). Ausnahme: Armeeange-
hörige, welche die schriftliche Bestätigung für 
die Entlassung per 31.12.2021 erhalten haben, 
sind nicht mehr schiesspflichtig.

Amt für Militär und Bevölkerungsschutz, 
Schiesswesen, Oristalstr. 100, 4410 Liestal

 

Amt für Militär und Bevölkerungsschutz, Schiesswesen, Oristalstrasse 100, 4410 Liestal 

 
 

An die Schiesspflichtigen* der Jahrgänge 1987 und jünger 
 

Aufgebot zum  
Nachschiesskurs 2021 

 
Alle im Kanton Basel-Landschaft wohnhaften Schiesspflichtigen*, die im Jahr 2021 das obligatorische Pro-
gramm nicht oder nicht vollständig in einem anerkannten Schiessverein geschossen haben, erhalten 
hiermit den Befehl einzurücken: 
 

Samstag, 20. November 2021, 
Schiessanlage Lachmatt in Pratteln, 

08.30 - 11.30 Uhr und 14.00 - 16.30 Uhr 
 
Sie sind im Rahmen des Militärversicherungsgesetzes gegen Unfall und Krankheit versichert. Es werden keine 
persönlichen Marschbefehle zugestellt. Sie unterstehen dem Militärstrafrecht und das Nichterfüllen der 
Schiesspflicht wird disziplinarisch bestraft. 
 
Kleidung und Ausrüstung:  
Der Jahreszeit angepasste Zivilkleidung, amtlicher Ausweis mit Foto, persönliches Sturmgewehr, Gewehrputz-
zeug, Gehörschutz, Schiessbrille (sofern im Dienstbüchlein eingetragen), Sackmesser, Dienstbüchlein, Militäri-
scher Leistungsausweis, Schreiben Schiesspflicht 2021 mit Klebeetiketten (wenn vorhanden) und Erkennungs-
marke. Das obligatorische Programm kann nur auf 300m mit dem Sturmgewehr geschossen werden. 
 
 

 
 
*Schiesspflichtig sind: 

alle Armeeangehörigen bis und mit Jahrgang 1987, welche vor 2021 die Rekrutenschule absolviert haben (Soldat, Gefreiter, Obergefreiter, Korporal, Wachtmeister, 
Oberwachtmeister, Leutnant und Oberleutnant). 
Ausnahme: Armeeangehörige, welche die schriftliche Bestätigung für die Entlassung per 31.12.2021 erhalten haben, sind nicht mehr schiesspflichtig.  

 
Dispensationsgesuche wegen Krankheit oder Unfall sind unter Beilage des Dienst- und Schiessbüchleins bzw. 
des militärischen Leistungsausweises und eines Arztzeugnisses an folgende Adresse einzureichen: 

500 m 

Muttenz 

Pratteln 

Schiessanlage Lachmatt 

N 

Tramhaltestelle 
Lachmatt, Linie 14 

DIES UND DAS

SCHULE

MUSIKSCHULE LEIMENTAL

Wir starten durch … mit einem neuen 
Projekt … und suchen genau Sie!

«Starter-Band»
für Erwachsene, egal welchen Alters – 
unter der Leitung von Mischa Meyer,  
Dirigent und Posaunenlehrperson an der 
Musikschule Leimental.

Voraussetzung zum «Durch-Starten»:
•	 Sie möchten von Grund auf und in  

einer Gruppe ein Instrument erlernen
•	 Sie haben keine Ahnung von Noten – 

jedoch die Motivation und den 
Wunsch, ein Instrument zu erlernen

•	 Sie bringen Freude mit zum gemein
samen Musizieren

•	 Sie suchen eine neue Herausforde-
rung und möchten etwas Neues be-
ginnen

•	 Proben finden ab 24. Januar 2022 je-
weils montags von 10 bis 11.30  Uhr 
statt

Diese Instrumente werden für den Ein-
stieg angeboten: Querflöte, Klarinette, 
Altsaxofon, Trompete, Posaune, Eupho-
nium und Tuba.

Vor drei Jahren hat die Musikschule 
Leimental ein ähnliches Projekt gestar-
tet: Ü50-Beginners-Band. Da suchten wir 
Menschen über 50 Jahre, welche noch 
nie ein Instrument gespielt haben. Hier 
ein Auszug von einem Interview mit Frau 
Kéry. Sie hatte dazumal ganz neu mit der 
Posaune begonnen.

Möchten auch Sie in zwei Jahren glück-
lich sagen können: Toll, dass ich mir so-
was zugetraut habe? Dann reservieren 
Sie sich schon heute den Infoanlass für 
die neue Starter-Band: Dienstag, 9. No-
vember, 10.45 Uhr.

Das Sekretariat der Musikschule  
Leimental steht Ihnen ebenfalls für wei-
tere Auskünfte zur Verfügung. Telefon 
061 721 43 41 oder mail@msleimental.ch.

Frau Kéry: Ich hatte mich an einem Kon-
zert in die Posaune verliebt … Wohlmei-
nende Freunde haben mich schon oft 
gefragt: Sag mal, willst du nicht lieber 
auf ein kleineres, leichteres Instrument 
wechseln, mit dem du auch noch in der 
Band bleiben kannst? Da ich eine Quer-
einsteigerin (und leider oftmals auch 
eine Querbläserin) bin, muss ich sagen, 
bin ich immer wieder verblüfft und be-
geistert, was diese Band in so kurzer Zeit 
zustande gebracht hat sowie was ein  
didaktisch, methodisch geschulter Diri-
gent aus einer Gruppe interessierter 
Laien machen kann. Was genau der Aus-
löser war und warum ich mit einem Inst-
rument begonnen habe, weiss ich nicht 
mehr genau. Ich kann aber jedem emp-
fehlen, ein solches Projekt mitzumachen.

Ein Projekt, das sich ja speziell an 
jene richtet, die manchmal das Gefühl 
haben: «Kann ich mir das zutrauen?» 
Einfach empfehlenswert, das Zusammen-
spielen und so hochprofessionellen Mu-
sikunterricht zu bekommen. Für mich 
persönlich ist es auch sehr angenehm, 
nicht allein das «Opfer» der kritischen 
Aufmerksamkeit des Lehrers zu sein, 
sondern sich manchmal in der Gruppe 
verstecken zu können. 😀 Für mich be-
deutet dieser Kurs, dass man etwas vom 
Schönsten – zwar nicht ohne Arbeit – 
aber völlig ohne Krampf erlernen kann.

STOREN FUST  AG
www.storenfust.ch 061 716 98 98   

Seewenweg 3  Kägen  4153 Reinach

Sonnenstoren
Rollläden
Lamellenstoren 
Fensterläden
Insektenschutz
Wintergarten-
Beschattungen
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REKLAME

Ärztlicher Notfalldienst
1.	Melden Sie sich bei Ihrem Hausarzt.
2.	�Medizinische Notrufzentrale 

Telefon 061 261 15 15
3.	Sanität, Telefon 144

SCHULE

MUSIKSCHULE BINNINGEN-BOTTMINGEN

Musik, Spiel und Spass 

Schon oft war das Orchester442 der Mu-
sikschule Binningen-Bottmingen in den 
Herbstferien musikalisch unterwegs. Zu-
letzt ging es 2019 nach Luxembourg. Die-
ses Jahr stand ein 5-tägiges Orchester-
lager im Ferienhaus Melli in Wyssachen/
BE auf dem Programm. 

Die 25 Jugendlichen folgten dem en-
gen Timetable des Leitungsteams und 
übten nicht nur täglich in diversen Se-
quenzen einzeln oder in kleinen Gruppen 
ihre Orchesterparts, sondern auch in Re-
gister- und Gesamtproben. Sogar eine 
«Blattlese-Stunde» (auch diese Kunst 
muss geübt werden) von unbekannten 
Werken kam dran. Leider war es im gros-
sen Dachraum des Lagerhauses, einem 
ehemaligen Bauernhaus, besonders kalt 
und das ganze Haus extrem hellhörig. 
Kein Wunder, dass die langen Abende da-
her einiges an Aktivitäten hervorbrach-
ten. Warm ums Herz und Gemüt wurde es 
dafür allen bei den ausserordentlich le-
ckeren Mahlzeiten, die die balinesische 
Köchin Putu Juniari aus Basel hervorzau-
berte. Insgesamt boten die extrem auf-

geweckten jungen Leute eine beachtli-
che Leistung in der Erarbeitung von 7 
Orchesterwerken, darunter die rhyth-
misch vertrackten Medleys von Michael 
Jackson und «König der Löwen». Neben 
der Probenarbeit gings lebhaft und laut 
zu an den Töggelikästen, dem Pingpong- 
und Billardtisch. Auch Kartenspiele, ge-
meinsames Singen, ein toller Abschluss- 
Abend (danke Marilene und Luana!) und 
eine unterhaltsame «Farmolympiade» 
auf dem Bauernhof der Familie Maag be-
flügelten Teamgeist und Spielfreude. 
Kaum zu glauben, dass einige Nicht-
Streicher nach 15 Minuten Crash-Kurs 
von ihren KollegInnen zu einem ernsthaft 
vorgetragenem und gut erkennbaren 
«Bruder Jacob» angelernt wurden. Res-
pekt! 

Der nächste Auftritt des Orches-
ters442 ist beim Weihnachtskonzert der 
Musikschule. 
Das Leitungsteam mit Christian Reichert 

(Dirigent), Mareike Wormsbächer und 
Lukas Raaflaub sowie Sila Santucci 

(Küchen- und Probenassistenz) 

WEINBAU

Herbsten im Leimental
Am vergangenen Samstag war beim 
kleinsten Selbstkelterer im Leimental die 
Weinlese (Herbsten) angesagt. Unter der 
kundigen Leitung der beiden Hobby-Win-
zer Erhard Ankli (Bättwil) und Martin Fi-
scher (Oberwil) machten sich die fleissi-
gen Helferinnen und Helfer an die Arbeit.

Der kleine Rebberg mit seinen rund 
300 m2 liegt in Oberwil. Angebaut wurde 
die pilzwiderstandsfähige Traube Caber-
net Jura, eine Erfindung von Valentin 
Blattner aus dem nahen Soyhières (JU). 
Es werden nur biologische Spritzmittel 
wie Backpulver oder Fenchelöl verwen-
det.

Die beiden Winzer haben sich vor gut 
zehn Jahren entschlossen, einen eigenen 
Weinberg anzupflanzen. Im Selbststu-
dium und unter fachmännischer Hilfe 
von Ambros Thüring (Weinbau Ettingen) 
konnte 2015 die erste verwertbare Ernte 
eingebracht werden. Sie investieren un-
zählige Stunden in den Weinberg, um die 
Qualität der Trauben durch gezielte 
Massnahmen zu erhöhen. So werden die 
Rebstöcke fachmännisch geschnitten, 
das überzählige Laub wird schonend ent-
fernt und die kranken Trauben rechtzeitig 
abgeschnitten. Nur so gelingt es Ankli 
und Fischer jedes Jahr einen gehaltvollen 
Wein zu erzeugen.

Nachdem am Erntetag 2021 alle 
Trauben in den Kisten verstaut waren, 
ging es weiter nach Bättwil, wo im Hand-
betrieb die Beeren von den Stielen ge-
trennt wurden. Nun bleiben die Beeren 
zehn Tage im Stahltank und werden dann 
schonend gepresst. Anschliessend wer-

den 50 Liter des Saftes im Holzfass aus-
gebaut, der Rest reift im Stahltank wei-
ter. Nach rund 12 Monaten erfolgt die 
Abfüllung dieser Assemblage in die Fla-
schen. Der nächste «Garagenwein» ist 
geboren. Leider wird dieser rare Wein 
nicht zum Verkauf angeboten, sondern 
landet mehrheitlich in den Gläsern der 
beiden Winzer und ihren Familien.

Nun noch die aktuellen Zahlen zur 
Weinlese 2021:

160 Kilogramm Trauben (ca. 0.53 
kg/ m2) ergeben am Schluss rund 100 Liter 
Wein. Mit 90 Öchslegraden darf von ei-
nem guten Weinjahr gesprochen werden.

Alle Beteiligten und der Schreibende 
sind gespannt auf das finale Ergebnis des 
Weinjahres 2021 und freuen sich, den 
edlen Tropfen in einem Jahr degustieren 
zu dürfen.� Martin Speiser (Witterswil)

MUSIKSCHULE LEIMENTAL

Woche der offenen Tür 
vom 25. bis 29. Oktober 
Du möchtest ein Instrument neu erlernen 
oder deine Kenntnisse auf einem Instru-
ment vertiefen? Du weisst jedoch noch 
nicht, welches Instrument dir Freude 
machen würde? Dann ist die Woche der 
offenen Tür an unserer Musikschule vom 
Montag, 25. bis Freitag, 29. Oktober, 
genau das Richtige für dich. 

Möchtest du an einer kurzen Lektion 
dein gewähltes Instrument selbst aus-
probieren, dann ist der Schnuppertag 
vom Samstag, 30. Oktober, genau 
das Richtige für dich. Vereinbare mit der 
Lehrperson, anlässlich des Besuchs der 
Unterrichtslektion während der Woche 
der offenen Tür, eine kurze, kostenlose 
Schnupperlektion.

Nähere Informationen dazu auf unserer 
Homepage: www.msleimental.ch

KURSE

ELTERNKURSE LEIMENTAL

Es hat noch  
2 Plätze frei

•	Handlettering, Für Jugendliche von 10 
bis 16 Jahren. Kursort: Oberwil. Datum: 
Samstag, 30. Oktober. Zeit: von 14 bis 
16 Uhr. Kosten: 20.–/25.–pro Person. 
Anmelden: Karin Mittler, Tel. 076 471 
58 71 / mittler@ebil.ch

Neues Datum: 
•	Birsigführung, für Kinder von 8 bis 14 

Jahren in Begleitung 1 Erwachsenen. 
Datum: Mittwoch, 10.11.2021 / Aus-
weichdatum 24.11.2021

Weitere Details unter www.ebil.ch

alltech Installationen AG
Untertalweg 54
4144 Arlesheim

Tel. +41 61 639 73 73

www.alltech.ch

Ein Interview mit Adrian Albert (Servicemonteur für Sanitär und Heizung)
Von wo bist du, wo wohnst du?
Ich bin ursprünglich von Aesch und bin mit meiner Frau 
Julia vor sechs Jahren auf Röschenz gezogen.

Was schätzt du am Landleben?
Ich schätze die Ruhe, die gute Luft und keine Hektik. 
Man kann sich frei bewegen, fühlt sich nicht eingeengt.

Als was arbeitest du?
Ich arbeite als Servicemonteur im Bereich Sanitär und 
Heizung. Ich habe mittlerweile 19 Jahre Berufserfahrung.

Was sind deine täglichen Aufgaben?
Diese sind sehr vielfältig. Die WC Spülung ist das meist-
genannte Übel sowie tropfende Leitungen. Meist fallen 
auch Reparaturarbeiten an Armaturen an oder ein her-
kömmlicher Filterservice.

Erkläre uns deine berufliche Laufbahn:
Ich habe vor rund 19 Jahren meine Lehre als Sanitärins-
tallateur absolviert. Ich lernte durch die tägliche Arbeit 
auch das Knowhow des Heizungsmonteurs. Durch meine 
langjährige Erfahrung kann ich somit auf ein grosses 
Wissen zurückgreifen.

Wie organisierst du deine Arbeit?
Unser Servicedisponenten-Team sendet mir die täg-
lichen Arbeits-Aufträge auf mein Tablet. Am Vorabend 
verschaffe ich mir einen Überblick des nächsten Tages, 
bestelle vorgängig das benötigte Material, sofern ich 
dieses nicht bereits im Auto habe.

Was ist für dich wichtig an der Arbeit?
Meine grösste Befriedigung ist, dass ich die Wünsche 
des Kunden erfüllen kann. Der Kunde muss zufrieden 
sein, dass ist das Wichtigste. 

Wie bringst du das Familienleben in Einklang? 
Ich bin glücklicher Familienvater. Am 17. November 
2019 ist unser Sohn Nelio zur Welt gekommen. Dies hat 
den Tagesablauf von mir und meiner Frau Julia ein wenig 
durcheinandergewirbelt. 

Ist bei euch zu Hause alles «Baby Proof» eingerichtet, 
respektive sind sämtliche Ecken und Kanten mit Schoner 
abgedeckt?
Langsam müssen wir uns dem Annehmen, da Nelio nun 
begonnen hat zu laufen. Er ist momentan auf Entde-
ckungsreise und will jegliche Gegenstände in den Mund 
nehmen. Wir müssen alles immer versorgen oder ver-
stecken. 

Was sind die schönsten Momente Vater zu sein?
Wenn man von einem strengen Arbeitstag nach Hause 
kommt und in ein lachendes Kindergesicht schaut, dies 
erfüllt mich mit Glück.

DIES UND DAS
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EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

ST. MARGARETHEN

Renaissance – Hymnen zur 
Nacht & St. Margarethen

Zum zweiten Mal nun wird die St. Marga-
rethenkirche am Freitag, 22. Oktober, 
von 21 bis 21.40 Uhr zum Wochenaus-
klang in Kerzenlicht getaucht, wenn es 
erneut heisst «Hymnen zur Nacht und  
St. Margarethen». 

In Zusammenarbeit mit der Musik-
schule Binningen spielen unter dem 
Motto «Renaissance» (Wiedergeburt) 
und verwoben mit Texten von Humanis-
ten des 15. und 16. Jahrhunderts (u.a. 
selten zu hörende Sonette von Michel-
angelo) Nelly Sturm (Fagott und Block-
flöte), Ziv Braha (Laute) und Pfrn. Gud-
run Sidonie Otto (Sopran) gemeinsam 
mit fortgeschrittenen Schülern der Mu-
sikschule Binningen – den Künstlern von 
morgen. 

Im Anschluss leuchtet die Feuer-
schale im Hof der St. Margarethenkirche 
und lädt bei Wasser und Wein zum Ver-
weilen und Gespräch ein. «Du stellst 
meine Füsse auf weiten Raum» (Ps. 31,9). 
40 Minuten im weiten Blick über Basel. 
Der Weg vom Parkplatz zur Kirche ist mit 
Laternen erleuchtet. Sie finden ihn be-
stimmt. Um Anmeldung wir gebeten: 
kgbb.ch oder Telefon 079 897 60 12. 
Herzlich willkommen! 

Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto

KINDERANGEBOT

Kinderkirche Spezial

Samstag, 23. Oktober
Sei dabei und erlebe die Kinderkirche 
Spezial «Singen mit Dieter»! Das Team 
freut sich sehr, unter Einhaltung der ak-
tuell geltenden BAG Richtlinien gemein-
sam Musik zu machen, wir rocken die 
Kirche! Auch der Bibelreporter ist wieder 
mit dabei und ein Znüni gibts natürlich 
auch. Lass Dich überraschen! Diesen 
Samstag von 9 bis 11 Uhr in der Kirche 
Bottmingen für alle Kinder im Kindergar-
ten- und Primarschulalter. 

Weitere Auskünfte bei Nicole Malli, Mob. 
079 822 17 74, nicole.malli@kgbb.ch.

Gottesdienst für Gross 
und Klein 
Wer ist der Beste? 

Am Sonntag, 24. Oktober, feiern wir 
um 10.15 Uhr in der Paradieskirche ei-
nen generationenübergreifenden Gottes-
dienst zu einem Thema, das Kleine wie 
Grosse kennen: das Sich-Vergleichen. 
Kinder, die im Gottesdienst mitmusizie-

ren wollen, sind herzlich eingeladen. 
Meldet Euch dazu bitte bis spätestens 
Do., 21.Oktober. Wir freuen uns auf das 
gemeinsame Feiern und Musik-Machen! 
Ohne Zertifikat, übliche Schutzmassnah-
men, Anmeldung empfohlen.
Sabina Casagrande, Katrin Matthis und 

Daniela Schmitter 
mit Pfarrerin Andrea Lassak 

NOVEMBERZEIT

«Das gute Sterben»

18 Uhr Referat – Imbiss
19.15 Uhr Musik

Die «Novemberzeit» widmet sich an vier 
Abenden existenziellen Lebensfragen 
mit je Referat, Austausch, Imbiss, Musik. 
Dieses Jahr: Was ist «gutes Sterben»? 
Der erste Abend steht unter der Über-
schrift: «Wie geht Sterben, was geschieht 
aus medizinischer Sicht?». Dr. med. Klaus 
Bally vom Universitären Zentrum für 
Hausarztmedizin Basel nimmt sich die-
ses Themas am 27. Oktober, 18 Uhr im 
Saal der Paradieskirche an. 

Leib und Seele gehören zusammen. 
Darum zaubern die Köchinnen des «Res-
taurant du cœur» Basel einen ägypti-
schen Imbiss, welcher traditionell als 
Wegzehrung für Verstorbene und als  
Geschenk für die Götter gedacht war. 

Ab 19.15 Uhr greifen die Sopranistin 
Miriam Feuersinger und Jörg-Andreas 
Bötticher (Cembalo) das Thema des 
Abends in einem barocken Lieder- und 
Arienabend auf und verleihen der Seele 
in der Paradieskirche Flügel: «Du meine 
Seele singe». Wir bitten jeweils um An-
meldung unter www.kgbb.ch oder Tel. 
079 897 60 12. (Referat mit Zertifikat, 
Soiree ohne) Herzlich willkommen!

Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto

GESUCHT

Junge SchauspielerInnen 
und MusikerInnen fürs 
Krippenspiel 

Wir möchten zusammen mit vielen moti-
vierten Kindern ab Kindergartenalter bis 
und mit 6. Klasse ab November ein Krip-
penspiel einüben. Am Heiligabendgot-
tesdienst um 16.30 Uhr wird es in der 
Kirche Bottmingen aufgeführt. Das dies-
jährige Spiel heisst «Dr Wiehnachts-
WächterWichtel»: Zwei Kindern fällt bei 
den Krippenfiguren ein Wichtel auf, der 
nicht zu den üblichen Krippenfiguren 
passt. Dieser Wichtel erwacht, als die 
Kinder ihn herumwerfen. Mit Wichtelpul-
ver verwandelt er die Kinder in Figuren 
der Weihnachtsgeschichte und die Kin-
der erleben, wieviel Action, Gefahr und 
Spannung, aber auch Schönes in der Ge-
schichte von Weihnachten steckt. Wir 
freuen uns auf viele fleissige Schauspie-
lerinnen und Schauspieler! Ebenfalls su-
chen wir musikbegeisterte Jugendliche 
bis 16 Jahre (älter mit Covid-Zertifikat), 
die während des Familiengottesdienstes 
im Orchester unter der Leitung von D. 
Wagner mitwirken. Bei Interesse bitte 
melden Nicole Malli, nicole.malli@kgbb.
ch oder 079 822 17 74. Ihr erhaltet dann 
das Anmeldeformular. Rücksendung bis 
spätestens Freitag, 29. Oktober 2021. 
Wir freuen uns auf Euch!

Nicole Malli, Sozialdiakonin

KIRCHENZETTEL
BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch

Samstag, 23. Oktober 
  9.00	� Kirche Bottmingen, Kinderkirche, Singen 

mit Dieter; Sozialdiakonin Nicole Malli; 
Spiel und Spass garantiert!

Amtswoche vom 24. bis 30. Oktober: 
Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto, 079 897 60 12 

Sonntag, 24. Oktober 
10.15	� Paradieskirche, Gross und Klein-Gottes-

dienst, ohne Zertifikat – Wer ist der 
Beste? Pfarrerin Andrea Lassak, Thomas 
Leininger, Sabina Casagrande, Katrin 
Matthis, Daniela Schmitter und Christian 
Leitherer (Klarinette)

11.00	� St. Margarethenkirche, Matinée um elf – 
Religionen: Konfliktursache oder Friedens- 
potenzial? Matinée um elf-Team, Pfarrerin 
Gudrun Sidonie Otto;  
Die Erfahrungen von Mission 21

Montag, 25. Oktober 
  9.00	� ab Haustür, Walk & Talk – Spaziergang; 

Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto;  
Jeden Montag bietet Pfarrerin Gudrun 
Sidonie Otto einen individuellen 
gemeinsamen Spaziergang zum 
Austausch und Kennenlernen an.  
Melden Sie sich gern telefonisch an  
unter 079 897 60 12.

19.30	� Paradieskirche, Meditation am Montag, 
Offene Meditationsgruppe; mit 
Maria-Elisabeth Schelling-Gerber

Dienstag, 26. Oktober
  9.15	� Kath. Kirche Heilig Kreuz, Offene Werk-  

und Kaffeestube – mit Kinderbetreuung; 
Frauengottesdienst mit den katholischen 
Frauen

12.00	� Mittagstisch für Jung und Alt – im Saal 
der Alterswohnungen Schlossacker, 
Streitgasse 8; Di + Fr, 12 Uhr. Anmeldung 
bis Vortag um 10 Uhr an E. Pfister,  
Tel. 061 421 32 25

Mittwoch, 27. Oktober 
18.00	� Kirchgemeindehaus Paradies, Paradies-

kirche, Novemberzeit das gute Sterben –  
du meine Seele singe – wie geht Sterben, 
was geschieht aus medizinischer Sicht; 
Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto;  
Viele Fragen kann unser Tod und der Tod 
Angehöriger aufwerfen. Die «November-
zeit »möchte sich diesem existenziellen 
Scheidepunkt von vier verschiedenen 
Gesichtspunkten aus nähern.  
Mit Impuls, Speise und Musik.

19.15	� Kirchgemeindehaus Paradies, Paradies-
kirche, Novemberzeit – Soiree – du meine 
Seele singe – Du meine Seele singe; 
Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto; Musikali-
sche Soiree, 19.15–20.05 Uhr, Kirche 
Paradies. Ein barocker Lieder- und 
Arienabend mit Werken, die der Seele 
Flügel verleihen mit Miriam Feuersinger 
(Sopran), Jörg-Andreas Bötticher 
(Cembalo)

Donnerstag, 28. Oktober 
14.15	� Kath. Pfarreizentrum Binningen, 

Gemeindenachmittag – Ökumenischer  
Gemeindenachmittag;  
Sozialdiakonin Tabitha Urech;  
Die evang.-ref. Kirchgemeinde ist 
eingeladen, am Altersnachmittag der 
kath. Pfarrei Heilig Kreuz teilzunehmen.

Freitag, 29. Oktober 
12.00	� Mittagstisch für Jung und Alt,  

Dito Dienstag

18.30	� Kirche Bottmingen, Jugendtreff; 
Sozialdiakon Tobias Schmitt

19.30	� Kirchgemeindehaus Paradies,  
Cinema Paradiso, mit Zertifikat;  
Pfarrer Tom Myhre und Team

Öffnungszeiten der Verwaltung, 
Schafmattweg 60, Binningen
Die Verwaltung ist jeweils von Montag bis Don-
nerstag von 10 Uhr bis 12 Uhr, Dienstag und 
Mittwoch von 14 Uhr bis 16.30 Uhr geöffnet. 
Telefon 061 425 70 50, E-Mail: info@kgbb.ch., 
www.kgbb.ch. Bitte sprechen Sie nach dem Sig-
nalton Ihren Namen und Ihre Telefonnummer, wir 
rufen Sie während unserer Bürozeiten zurück. 

Kirchenpflege Präsident:
Urs Tester, Schafmattweg 60, 4102 Binningen

Pfarrpersonen:
Andrea Lassak, Telefon 061 421 58 80
Tom Myhre, Telefon 061 421 21 28 
Gudrun Sidonie Otto, Telefon 061 421 00 53 
Philipp Roth, Telefon 079 138 72 57 
Stéph Zwicky, Telefon 061 421 12 60

Sozialdiakonie:
Nicole Malli, Kinder und Familien 
Tel. 079 822 17 74
Tobias Schmitt i.A., Jugendarbeit, 
Tel.079 929 83 10 
Tabitha Urech, Alter und Generationen, 
Tel. 079 137 65 17

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch
Sonntag, 24. Oktober 
10.30	 Kirche Oberwil 
	 Gottesdienst, Pfarrer Marco Petrucci

19.00	 Kirche Therwil 
	 Ökumenische Taizé-Feier

Kollekte: Huusglön

Veranstaltungen der Reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Donnerstag, 21. Oktober
Männer – Bibelteilen – mit Anmeldung: 
10–12 Uhr, Güggel Therwil

Kindernachmittag Wald: 
14–17 Uhr, Kirche Oberwil

ÖKIKO Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Sonntag, 24. Oktober 
Klima Kleiderbörse: 
12–18 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Montag, 25. Oktober
Chor-Gemeinschaft Probe: 
19.45–21.30 Uhr, Kirche Therwil

Dienstag, 26. Oktober
Kaffiträff im Güggel – mit Covid Zertifikat: 
10–11 Uhr, Güggel Therwil 

Mittagstisch für Alle – Drinnen und Draussen: 
12.15 Uhr, Rekizet Ettingen

Roundabout: 
17–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Klimakaffee: 
20–22 Uhr, Rekizet Ettingen

Mittwoch, 27. Oktober
Kindernachmittag Wald: 
14–17 Uhr, Rekizet Ettingen

Donnerstag, 28. Oktober
Pastatag – mit Covid Zertifikat: 
12.15–13.30 Uhr, Kirche Oberwil

ÖKIKO Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Angebote für Asylbewerbende und 
Flüchtlinge aus den Gemeinden  
Oberwil-Therwil-Ettingen
Abgabe von Schuhen im Globustreff: 
nach tel. Voranmeldung, Globus Treff Oberwil

Donnerstag, 21. Oktober
Deutschkurs mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil

Freitag, 22. Oktober 
Deutschkurs für Männer und Frauen aus der 
ganzen Welt: 
14–15 Uhr, Güggel Therwil

Montag, 25. Oktober
Konversationsgruppe für Fremdsprachige: 
10–11 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Donnerstag, 28. Oktober
Deutschkurs mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken • www.ref-bb.ch
Sekretariat
Claudia Meyer (Di und Do 9–12 Uhr) 
Telefon 061 723 81 40, sekretariat@ref-bb.ch

Begegnungszentrum
Elisabeth Hirsig, Telefon 077 463 58 01

Amtswochen
Für Not- oder Todesfälle sowie für seelsorgerische 
Anliegen rufen Sie bitte auf unser Pfarrei-Handy, 
079 215 05 25, an.

Ökumenisches Morgengebet
jeden Mo, 8.15 Uhr, in der Dorfkirche Biel-Benken

Bitte beachten Sie, dass wir auch für Gottes-
dienste, die möglicherweise von mehr als  
50 Teilnehmern besucht werden, ein gültiges 
Covid-Zertifikat und einen Ausweis verlan-
gen müssen. Bitte informieren Sie sich je-
weils auf unserer Homepage unter ref-bb.ch
Sonntag, 24. Oktober
10.00	� Dorfkirche, Freundschaftsgottesdienst mit 

zwei Taufen zusammen mit Flüh, Pfarrer 
Kilian Karrer und Pfarrer Stephan Berg	 
Für diesen Gottesdienst müssen wir Sie bit-
ten, ein COVID-Zertifikat und einen Ausweis 
vorzuweisen.

Besondere Anlässe
Dienstag, 26. Oktober
10.00	� 2. Philo-Kaffi im Bez mit dem Thema «man 

ist nie zu alt um zu träumen».	  
Für diesen Anlass müssen wir Sie bitten, ein 
COVID-Zertifikat und einen Ausweis vorzu-
weisen.

EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE 
SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh	  
Sekretariat, Telefon 061 731 38 86	  
(Di und Do 8.30–11.30 Uhr, Mi 13.30–16.30 Uhr) 
www.kgleimental.ch 

Sonntag, 24. Oktober
10.00	� *Gottesdienst, Pfarrer Stefan Berg und 

Pfarrer Kilian Karrer, Kirche Biel-Benken

Donnerstag, 28. Oktober
14.30	� * Treffpunkt, Filmnachmittag: Zwingli. 

Pfarrer Stefan Berg und Vorbereitungs-
team, anschl. Kaffee und Kuchen

Freitag, 29. Oktober
20.00	� Ökum. Taizé-Feier, Pfarrer Stefan Berg, 

Helen Tasser und Hansruedi Koch,  
Kirche Witterswil 

* Zertifikatspflicht

CHRISTKATHOLISCHE KIRCHE

Kirchgemeinde Birsigtal,  
Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch 
https://christkatholisch.ch/birsigtal
Seelsorge: Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 
Telefon 061 483 92 25

Sekretariat: Barbara Blättler und  
Jermaine Sprosse, Telefon 061 481 22 22

Sonntag, 24. Oktober
10.00	� Eucharistiefeier in der Alten Dorfkirche 

Allschwil

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch
Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen
Telefon 076 723 66 62
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Freitag, 22. Oktober
  9.30	Krabbelgruppe

19.30	 Unti

Samstag, 23. Oktober
14.00	 Ameisli und Jungschar

Sonntag, 24. Oktober
10.00	� Familiengottesdienst,  

anschliessend gemeinsames Mittagessen, 
am Nachmittag Lego-Bauprojekt für alle

Dienstag, 26. Oktober
20.00	� Gemeindegebet (via Zoom, für Teilnahme 

R. Käser kontaktieren)

Mittwoch, 27. Oktober
  9.00	Bibelstudiumgruppe

19.30	 Bibelstudiumgruppe

Voranzeige
Samstag, 30. Oktober
  9.00	Frauengipfeltreffen

Unsere Gottesdienste können vor Ort in unseren 
Gemeinderäumen besucht werden. Für eine Teil-
nahme ist keine Anmeldung mehr notwendig. Ei-
nen Livestream gibt es nicht mehr. Weitere  
Infos dazu finden Sie auf unserer Webseite. Das 
Monatsprogramm (TIP) und weitere Information 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

Matinée um elf vom 24. Oktober
Religion: Konfliktursache oder Friedenspotenzial?

Lang ist in der Menschheitsgeschichte 
die Reihe von Kriegen, bei denen die 
Religion eine Rolle gespielt hat. Meist 
ist aber die Religion nicht ursächlich 
gewesen, sondern es ist um Besitz, 
Macht und Vorrechte gegangen. Auch 
heute wird Religion für Terror, Intole-
ranz und Gewalt missbraucht. Die 
«Gotteskrieger» des «Islamischen Staa-
tes» sind nur das krasseste Beispiel. 
Aber: Alle grossen Religionen kennen 
das Gebot der Nächstenliebe und ha-
ben per se ein grosses Friedenspoten-
zial. Dr. Christian Weber von Mission 21 
beleuchtet in seinem Vortrag beide 
Seiten. Er zeigt anhand konkreter Bei-
spiele, wie Vertreter von Religionsge-

meinschaften aktiv bei der Friedenssu-
che sind und wie Mission 21 in Ländern 
wie Nigeria oder Indonesien Hilfe leis-
tet und Friedensprojekte fördert. 

Für den musikalischen Teil der Mati-
née sorgt Töbi Tobler. Er ist Träger des 
Musikpreises 2017 und gilt als Virtuose, 
Pionier und Erneuerer des Hackbrett-
spiels. 

Sonntag, 24. Oktober, um elf Uhr in der  
St. Margarethenkirche. Dauer der Matinée 
etwa 75 Minuten, anschliessend Apéro. 
Eintritt frei, Kollekte. Achtung: Es gilt die 
3-G-Regel; bringen Sie unbedingt Ihr Zer-
tifikat und einen Personalausweis mit!

Arnold Kuhn
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RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Wir sind ganz Ohr für Ihre 
Stimme
Papst Franziskus lädt ein, sich an der Dis-
kussion über Partizipation und Gemein-
schaft in der römisch-katholischen Kir-
che sowie über ihren Auftrag zu beteili-
gen. Vom 17. Oktober bis 30. Novem-
ber können Sie Ihre Stimme einbringen. 
Mehr darüber erfahren Sie auf der Home-
page www.wir-sind-ohr.ch, Flyer liegen 
auch in der Kirche auf.

K4 – Dieses (Kirchen-)Schiff 
schaukeln wir zusammen!
Gehen wir alle gemeinsam den synoda-
len Weg! Oft wird unsere Kirche mit ei-
nem Schiff verglichen: Ein Schiff kann 
sanft von den Wellen gewiegt werden 
oder im Sturm schlingern und stampfen. 
Es kann still im Hafen vertäut sein, auf 
Grund auflaufen oder gar ganz kentern 
und untergehen. «Kirche» ist aber viel 
mehr als nur ein normales Schiff, das 
durch die Zeiten fährt – sie ist Kirchen-
schiff mit der Heiligen Dreieinigkeit auf 
der Kapitänsbrücke! Auf einem Schiff 
sind «alle im gleichen Boot» und es be-
darf der Mitwirkung jedes Einzelnen für 
eine gute Fahrt – diskutieren wir daher 
die Fragen von Papst Franziskus und 
bringen wir uns aktiv mit unseren Ergeb-
nissen in den weltweiten synodalen 
Weg ein! Herzliche Einladung an alle je-
den Alters! Dienstag, 26. Oktober, um 
20 Uhr im Pfarreiheim. 

Morgengebet in der Kirche 

findet am Mittwoch, 27. Oktober, um 
6.15 bis 6.45 Uhr statt.

Schülergottesdienst

Am Mittwoch, 27. Oktober, sind alle 
Schüler und Schülerinnen um 12 Uhr 
zum Mittagessen im Pfarreiheim und  
anschliessend um 12.45 Uhr zum be-
sonders für sie gestalteten Gottesdienst 
in der Kirche eingeladen.

Alleinstehenden-Treff

Unser nächstes gemütliches Treffen ist 
am Mittwoch, 27. Oktober, um 15 Uhr 
im Pfarreiheim. 

Klärli Düblin und Beatrice Vogt-Kunz

Erster Elternabend  
zur Erstkommunion
Der erste Elternabend findet am Mitt-
woch, 27. Oktober, um 20 Uhr im Saal 
des Pfarreiheims statt. 

Einladung zum Infoabend 
zur Firmung
in unserer Pfarrei erhalten die Jugend
lichen in der 8. Klasse die Möglichkeit, 
das Sakrament der Firmung gespendet 
zu bekommen. In dem Sakrament der Fir-
mung sagen wir selbstständig Ja zu unse-
rer Taufe, Ja zur Kirche und Ja zum Glau-
ben. Wir laden die Eltern aller 8.-Klässler 
ganz herzlich zu einem Informations-
abend über den Firmweg 2021/2022 ein. 
Dieser findet am Freitag, 29. Oktober, 
um 19.30 Uhr im Pfarreisaal statt – eine 
Anmeldung ist nicht nötig – und es gilt 
die allgemeine Zertifikatspflicht. Die Ein-
ladung gilt auch für die Eltern der  

8.-Klässler, die nicht den Religionsunter-
richt besuchen, da diese bei uns auch 
die Möglichkeit haben, das Sakrament 
der Firmung zu empfangen.

Ferdinand Lewedei, Jugendseelsorger

Auf Entdeckungsreise zu 
den Wundern des Lebens
Wir treffen uns zur gewohnten Zeit am 
Freitag, 5. November, 9–11 Uhr im 
Pfarreiheim. Thema: «Leben in jedem 
Tod». Herzliche Einladung!

Carmela Engeler

Einladung zur Kirchge-
meindeversammlung
Dienstag, 9. November, um 20 Uhr im 
Pfarreiheim Oberwil 

Traktanden 
1.	 Begrüssung und kurze Besinnung 
2.	� Protokoll der Kirchgemeindever-

sammlung vom 11. Mai 2021 
	 – Antrag: Genehmigung 
3.	 Budget 2022 
	 – �Orientierung zu folgenden 

budgetierten Positionen: 
	 – �Vorstellung und Erläuterung des 

Budget 2022 
	 – �Festlegung des Steuerfusses 2022 
	 – Antrag: Genehmigung 
	 – Beschluss Budget 2022
	 – Antrag: Genehmigung 
4.	 Entlastung des Kirchgemeinderates 
	 – �Antrag des Kirchgemeinderates: 

Genehmigung 
5.	� Genehmigung Schlussabrechnung 

Kirchendach 
	 – �Antrag des Kirchgemeinderates: 

Genehmigung 
6.	 Wahlen 
	 – Ersatzwahl Kirchgemeinderat 
7.	 Verschiedenes 

Erntedank
Früher erfuhren die Menschen noch  
unmittelbar, wie sich der Erfolg einer 
Ernte auf ihr Leben auswirkte. Den 
Bauernfamilien war es bewusst, dass 
sie mit der erbrachten Ernte überwin-
tern mussten. Der Ertrag der eigenen 
Hände-Arbeit war unmittelbar gege-
ben. Eine gute Ernte setzte ein Jahr 
ohne Dürre, Hagel oder Überschwem-
mungen voraus. Bei einer Missernte 
wurde im besten Fall gegenseitig mit 
Vorräten aus dem ertragsreicheren 
Vorjahr ausgeholfen. 

Beim Erntedankgottesdienst ging 
es besonders auch darum, fürs Leben, 
ja fürs Überleben zu danken. Mit der 
selbstverständlichen Nahrungsversor-
gung ging auch der Dank um eine gute 
Ernte zurück. Je besser die Menschen 

lebten, desto weniger Dankbarkeit 
zeigten sie. Eigentlich verwunderlich, 
denn die Grösse des Dankes wäre  
doch an der Grösse der Ernte oder am 
Wohlergehen des Dorfes zu messen. Es 
scheint eine allgemeine menschliche 
Eigenschaft zu sein, dass wir für schein-
bar Selbstverständliches im Leben keine 
grosse Dankbarkeit zeigen. 

So sind wir alle eingeladen in einem 
Erntedankgottesdienst nicht nur für die 
Früchte der Erde, sondern für unser 
ganzes Leben von Herzen zu danken. 

Wir feiern den Erntedank in allen 
drei Gottesdiensten. 
Samstag, 23. Oktober, um 18.15 Uhr, 
Sonntag, 24. Oktober, um 9.30 und 
11 Uhr.

� Bernhard Engeler, Diakon 

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

Das Bild stammt vom Frühlingsmarkt 2021

Ettiger Minis am Gugger-Herbstmärt

Wir Ministrantinnen und Ministranten 
verkaufen am diesjährigen Herbstmärt 
am Samstag, 23. Oktober, an unse-
rem Stand auf dem Gemeindepark-
platz wieder feinen, selbstgebackenen 
Kuchen. Der Erlös kommt vollumfäng-
lich unserer Minikasse zugute!

Wir wären Ihnen, liebe Spender*in-
nen, dankbar, wenn auch Sie uns mit 
einem Kuchen unterstützen würden, 
damit wir in diesem Herbst allen Ku-
chenliebhaber*innen gerecht werden 
können. Bitte melden Sie sich direkt 

bei mir (Tel. 079 250 55 99). Dank der 
Mini-Verkaufsassen, sowie Eltern und 
Freunden unserer Minis garantieren 
wir allen Besucher*innen eine rasche 
und fachkundige Beratung beim Kauf 
ihres Kuchenstückes.

Lassen Sie sich von den vielen süs-
sen Stücken inspirieren und erfahren 
Sie mehr über unser aktives Minileben. 
Wir freuen uns auf Sie und danken  
Ihnen für Ihre Unterstützung!
� Niggi Kümmerli, 

Jugendarbeiter RKK, Ettingen

Ihre Stütze in 
schwierigen Zeiten …

BESTATTUNGEN 
K O P P  &  CO

TEL. 061 425 66 00 
www.kopp-bestattungen.ch

PASTORALRAUM LE IMENTAL

Röm.-kath. 

Pfarramt

St. Peter 

und Paul 

4104 Oberwil

GOTTESDIENST

«Wir – Gottes Symphonie»

Vitamin-G Gottesdienst
Hast du den «guten Ton», der zu dir passt, 
schon gefunden? Herzlich laden wir Er-
wachsene und Kinder zum Vitamin-G 
Gottesdienst am Sonntag, 24. Oktober, 
um 16.45 Uhr in den Saal im Pfarrei-
zentrum Hl. Kreuz in Binningen ein. Ge-
meinsam erfahren und überlegen wir, 
welcher Ton wir in Gottes Melodie sind 
und welche Töne wir wahrnehmen. Es 
freuen sich 

Ingrid Schell, Annette Jäggi
 und Mirjam Osthoff

VERANSTALTUNG

Wahrheit und Toleranz 
aus christlicher Sicht 
Ökumenische Religions-Gespräche 
Leimental ÖRGL 
5. Anlass am 3. November in Therwil

Was ist für Christen 
die Wahrheit? Kann 
ein überzeugter Christ 

gegenüber anderen Religionen tolerant 
sein? Was macht Toleranz aus?

Zu solchen Fragen geben die Theolo-
gin, Dr. habil. Beatrice Acklin Zimmer-
mann, sowie der Medienwissenschaftler 
und Publizist, Dr. Matthias Zehnder, 
spannende Impulse. Im Mittelpunkt wird 
wieder das moderierte Gespräch mitein-
ander und mit den Referierenden stehen.

Zum fünften Mal in diesem Jahr kann 
ein Anlass von ÖRGL stattfinden. Wir 
freuen uns darauf, Sie am Mittwoch,  
3. November, um 19.30 Uhr im Pfarrei-
heim nahe der kath. Kirche in Therwil, 
Hinterkirchweg 31, zu begrüssen. Es 
wird ein Covid-Zertifikat benötigt. 

Der Anlass wird von den reformier-
ten und römisch-katholischen Kirchge-
meinden des Leimentals mitgetragen. Er 
richtet sich an alle Menschen, die sich 
vertieft mit dem Christentum auseinan-
dersetzen wollen und dabei den Aus-
tausch mit anderen suchen. 

Der Eintritt ist frei. Weitere Informa-
tionen sind erhältlich durch ein E-Mail 
an: juergen@mj-wiegand.ch.

Weiterbildungstag der 
Wegbegleitung Leimental
«Warum sage ich manchmal ja, wenn 
ich nein sagen möchte?»
Dieser Frage gingen Wegbegleiterinnen 
und Wegbegleiter kurz vor den Herbst-
ferien an ihrem Weiterbildungstag zum 
Thema «Selbstfürsorge» im Rekizet in 
Ettingen nach. Wenn ich mich um das 
Wohl anderer Menschen kümmere, ist es 
wichtig, auch das eigene Wohlergehen 
im Auge zu behalten. Wie kann ich sonst 
einem anderen Menschen helfen, wenn 
es mir selbst nicht mehr gut geht? Un-
sere Referentin Annemarie von Allmen 
zeigte auf vielfältige Weise auf, wie wir 
mit herausfordernden Situationen um-

gehen können und was dazu beiträgt, 
gut für uns selbst zu sorgen. Wir lernten, 
wie unsere Gedanken Entscheidungen 
prägen und uns antreiben können. Wir 
erfuhren, dass eine zehnminütige Pause 
auf dem «Fyrobebänkli» hilfreich sein 
kann, wieder eine gesunde Distanz her-
zustellen. Und wir beschäftigten uns mit 
den eigenen Kraftquellen. Nach einem 
feinen Mittagessen wurde es am Nach-
mittag kreativ. Jede und jeder fertigte 
eine Gipsfigur als Symbol für die eigene 
Selbstfürsorge. Wir sagen allen Wegbe-
gleiterinnen und Wegbegleitern ganz 
herzlich DANKE für ihr Engagement und 
die Zeit, die sie anderen Menschen im 
Leimental schenken. Wir freuen uns 
schon jetzt auf den nächsten Weiter
bildungstag im Herbst 2022.

Haben Sie Freude am Kontakt mit 
Menschen? Sind Sie interessiert, sich als 
Wegbegleiterin oder Wegbegleiter frei-
willig in unserem Netzwerk für hilfebe-
dürftige Menschen zu engagieren?

Dann melden Sie sich bei der Kon-
taktstellenleiterin Gabriela Bröcker unter 
Telefon 061 723 96 90 oder per E-Mail 
wegbegleitung@ref-kirche-ote.ch. 

Im Frühsommer 2022 planen wir ei-
nen neuen Einführungskurs und freuen 
uns über neue Mitwirkende.
Gabriela Bröcker und Denise Fankhauser

Erntedank in Oberwil

Alle sind eingeladen in einem Erntedank-
gottesdienst nicht nur für die Früchte der 
Erde, sondern für unser ganzes Leben 
von Herzen zu danken. Wir feiern den 
Erntedank in allen drei Gottesdiensten. 
Samstag, 23. Oktober, um 18.15 Uhr, 
Sonntag, 24. Oktober, um 9.30 und  
11 Uhr.
Beitrag siehe RKK Oberwil.

Inserieren
bringt Erfolg!

CH Media
Tel. 061 706 20 20
inserate@bibo.ch
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RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
THERWIL/B IEL-BENKEN

VERANSTALTUNGEN

Rosenkranz in Biel-Benken

Im Monat Oktober laden wir zum Rosen-
kranzgebet in Biel-Benken ein. Wir beten 
jeweils am Dienstag um 17 Uhr in der 
Dorfkirche.� Agnes Hasenfratz

Mini-Ausflug in den  
Europa-Park
Am Samstag, 23. Oktober, wird man 
um 7 Uhr morgens vor dem Pfarreiheim 
bereits aufgeregte Kinder und Jugend
liche dabei beobachten können, wie sie 
einen grossen Reisebus besteigen. Nach 
zwei Jahren pandemiebedingter Pause 
dürfen wir mit unseren Ministrant*innen 
endlich wieder den beliebten Jahresaus-
flug in den Europa-Park machen. 

Wir werden von Fränzi Baltisberger 
und Miriam Scholz begleitet und freuen 
uns auf einen vergnüglichen Tag, mit 
dem wir unseren Kindern und Jugend

lichen für die während des Jahres geleis-
teten Dienste in unseren Gottesdiensten 
danken.� Elke Kreiselmeyer

Viertklässler basteln für die 
neuen Kommunionkinder
Zum Auftakt der Erstkommunionvorbe-
reitung bekommen die neuen Kommuni-
onkinder im Gottesdienst am 1. Advents-
sonntag jedes Jahr ein kleines Geschenk 
überreicht, das auf ihr Vorbereitungs-
thema hinweist. Dieses Geschenk bas-
teln immer die letztjährigen Kommuni-
onkinder für «die Neuen». So laden wir 
alle Kommunionkinder des Jahres 2021 
am Mittwoch, 3. November, 14–16 Uhr 
herzlich in das Pfarreiheim Therwil ein. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Auf das Wiedersehen freuen sich sehr

Silvia Sahli und Elke Kreiselmeyer

grau&schlau 

Am 4. November um 14.30 Uhr im 
Pfarreiheim werden Astrid Kehl und  
Stephan Wottreng Sie gerne mit einer 
schönen Präsentation begeistern, ehe es  
anschliessend mit einem feinen Zvieri 
weitergeht. Der Fahrdienst steht auf  
Abruf bereit. � Anouk Battefeld

ÖKUMENE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

GOTTESDIENSTE

Ökumenisch-meditative 
Taizé-Feier …
am Sonntag, 24. Oktober, um 19 Uhr 
in der reformierten Kirche Therwil.

«Das kommt in den besten 
Familien vor!»
Ökum. Schüler*innengottesdienst
Ob Maria, Josef und Jesus auch einmal 
miteinander gestritten haben? Vermut-
lich schon, schliesslich kommt das ja 
«in den besten Familien vor». Wo Men-
schen zusammenleben, braucht es auch 
die Auseinandersetzung und den Streit. 
Nur wie streiten wir gut miteinander? 
Darüber haben sich die Schüler*innen 
der 4. Primarklassen zusammen mit ih-
ren Religionslehrpersonen viele gute Ge-
danken gemacht. Diese teilen wir mitei-
nander in den ökumenischen Gottes-
diensten am Samstag, 30. Oktober, um 
17 Uhr in Biel-Benken und am Sonntag, 
31. Oktober, um 10 Uhr in der Ste-
phanskirche in Therwil. Für den Gottes-
dienst am Sonntag besteht Zertifikats-
pflicht ab 16 Jahren. Bitte denken Sie an 
Ihr Zertifikat und einen Lichtbildausweis. 
Herzlichen Dank. Wir freuen uns auf viele 
Familien, die mit uns feiern.

Walli Schaad, Niggi Kümmerli, 
Silvia Sahli, Elke Kreiselmeyer, 

Jutta Achhammer, Lea Meier und 
Rebekka Scartazzini (Vikarin) 

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

GEMEINDE 
GOTTESDIENST

Gottesdienst mit Wieder-
Einweihung der restau-
rierten Orgel in Oberwil

Ein halbes Jahr lang hat die Orgel in 
Oberwil geschwiegen. Sie wurde kom-
plett revidiert, asbestsaniert und musi-
kalisch durch den Einbau eines neuen 
Registers aufgewertet. Ausserdem 
wurde eine Jalousie eingebaut, die den 
Ton direkt in die Kirche umleitet und  
den Organisten oder die Organistin 
schall-entlastet. Im festlichen Gottes-
dienst am 24. Oktober, 10.30 Uhr, in 
der reformierten Kirche Oberwil, wird 
die Orgel wieder eingeweiht. Unsere  
Kirchenmusiker und Kirchenmusikerin-
nen gestalten gemeinsam die Musik. Zur 
Aufführung kommt unter anderem ein 
Werk unseres Organisten Márton Borsá-
nyi. Den Gottesdienst leitet Pfr. Marco 
Petrucci. Im Anschluss an den Gottes-
dienst finden ein kurzes Matinee-Kon-
zert und ein Apéro statt. 

Da wir mehr als 50 Personen erwar-
ten, ist die Teilnahme leider nur mit Co-
vid-Zertifikat und Lichtbildausweis mög-
lich.� Pfarrer Dietrich Jäger

VERANSTALTUNGEN

Männer – Bibelteilen

Am Donnerstag, 21. Oktober, findet 
um 10 Uhr im grossen Saal des refor-
mierten Kirchgemeindezentrum «Güg-
gel» in Therwil das nächste Männer  
Bibelteilen statt.

Mit der Methode des Bibelteilens 
werden wir uns mit der Bibelstelle aus-
einandersetzen. In einer vertrauten Män-
nerrunde gibt es Zeit und Raum um Glau-

bens – und Lebensthemen im Rahmen 
des Bibelteilens zu besprechen und zu 
diskutieren. Bibelstelle: Johannes 7,  
1–53 «Das Laubhüttenfest»

Anmeldung Männer-Bibelteilen:
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. An-
meldeschluss ist jeweils dienstags vor 
dem Anlass. Bitte melden Sie sich im  
Sekretariat, Telefon: 061 401 13 56 oder 
per E-Mail an: info@ref-kirche-ote.ch an.

Auskunft und Information: 
Michael Hofmann, Sozialdiakon
Tel. 061 721 95 99 oder
michael.hofmann@ref-kirche-ote.ch
Ich freue mich auf einen spannenden 
Morgen.� Michael Hofmann, Sozialdiakon

Klimakaffe in Ettingen

Der Weg zu «Netto Null CO2» ist kein 
Spaziergang. Da uns die Zeit wegläuft, 
müssen wir uns jetzt für eine klimage-
rechte Zukunft einsetzen. Doch wie? Das 
Klimakaffee am Dienstag, 26. Oktober, 
20 Uhr, im Rekizet in Ettingen bietet eine 
ungezwungene Gelegenheit zum Aus-
tausch, zur Begegnung und zur Vernet-
zung. Nach einem kurzen Input bleibt 
genügend Zeit zur Diskussion. Alle sind 
herzlich willkommen! Die Veranstaltung 
findet unter den aktuellen Corona-Be-
stimmungen mit Zertifikatspflicht statt.

Eine Veranstaltung der Klimagruppe 
Leimental («STRIKE for FUTURE»), in  
Zusammenarbeit mit der ref. Kirchge-
meinde Oberwil-Therwil-Ettingen.

Pfarrer Dietrich Jäger

Einladung zur Kirchge-
meindeversammlung
Ich darf Sie ganz herzlich zur ordent
lichen Kirchgemeindeversammlung ein-
laden. Sie findet am Dienstag, 23. No-
vember, um 19 Uhr in der Kirche in 
Oberwil statt. Das Budget 2022 sowie 
allgemeine Informationen aus unserer 
Kirchgemeinde werden einige der Trak-
tanden sein. 

Wenn es die Witterungsumstände zu-
lassen, laden wir sie herzlich zu einem 
Stehapéro draussen ein. Dieser – wie 
auch die Versammlung – ist nicht zerti
fikatspflichtig. Die offizielle Traktanden-
liste wird fristgerecht im BiBo erschei-
nen und in den Kirchen aufliegen. Wir 
freuen uns, Sie in der Kirche in Oberwil 
begrüssen zu dürfen.

Laurent Perrin, 
Präsident der Kirchenpflege

Seniorenadventsfeier – 
mit Covid-Zertifikat
Am Samstag, 18. Dezember, findet um 
15 Uhr in Therwil die alljährliche Senio-
renadventsfeier statt. Wir starten um  
15 Uhr in der Kirche Therwil, anschlies-
send offerieren wir im Güggel ein salzi-
ges Zvieri mit gemütlichem Beisammen-
sein. Der Anlass ist kostenlos.

Bitte melden Sie sich bis am Mitt-
woch, 1. Dezember, an. Die Teilnehmer-
anzahl ist beschränkt. Gerne nehmen  
wir Ihre Anmeldung telefonisch oder per 
E-Mail entgegen. 

Wer abgeholt und/oder heimgefah-
ren werden möchte, meldet dies bitte 
ebenfalls dem Sekretariat der Reformier-
ten Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Et-
tingen: Telefon: 061 401 13 56, E-Mail: 
info@ref-kirche-ote.ch. Wir setzen uns 
mit Ihnen in Verbindung.

Es gilt die 3-G-Regel (geimpft, gene-
sen, getestet). Das Covid-Zertifikat kann 
in einer App oder in Papierform mit QR-
Code vorgewiesen werden. Ihre persön-
lichen Angaben auf dem Covid-Zertifikat 
sollten mit den Angaben in Ihrem Aus-
weisdokument übereinstimmen. Bitte 
bringen Sie Ihre ID/Ausweis mit Foto 
mit. Der Impfausweis zählt nicht. Es gel-
ten weiterhin die allgemeinen Schutz-
massnahmen. Je nach Pandemie-Lage 
kann es kurzfristige Änderungen geben. 

Wir freuen uns, mit Ihnen zu feiern.
Das Vorbereitungsteam

Vikarin Rebekka Scartazzini, Sozialdiakon 
Michael Hofmann und Team

REKLAME

REKLAME

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Röm.-kath. Pfarrei  
Heilig Kreuz
Margarethenstrasse 32
4102 Binningen

INFORMATION

Einladung zur Kirchge-
meindeversammlung …
am Mittwoch, dem 17. November, um 
19 Uhr im Pfarreizentrum neben der ka-
tholischen Kirche in Binningen. Haupt-
traktanden sind das Budget 2022 sowie 
der Schlussbericht zum Neubau Flora
strasse 30. Wir laden alle Stimmberech-
tigten unserer Kirchgemeinde ein und 
freuen uns über einen regen Besuch der 
Versammlung. Sie findet unter Beach-
tung der Corona-Schutzmassnahmen 
mit Schutzkonzept (Maskenpflicht etc., 
keine Zertifikatspflicht) statt.

Der Sozialdienst sucht  
Babykleider
Ein junges Paar der Pfarrei mit knappen 
Finanzen erwartet Anfang Dezember 
das erste Kind. Wenn Sie Babykleider,  
einen Stubenwagen oder eine Wiege  
haben, welche Sie verschenken können, 
melden Sie sich bitte bei Andrea Wittwer, 
Tel. 061 425 90 01 oder 077 409 77 01.

Trauerreden – Trauerfeiern
für einen würdigen Abschied 
persönlich, individuell, weltlich
Jörg Bertsch, freier Trauerredner
Tel. 061 461 81 20
www.der-trauerredner.ch 13
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ÖKUMENE 
BINNINGEN–BOTTMINGEN

VERANSTALTUNGEN

Ökumenischer Gemeinde-
nachmittag im Pfarreizen-
trum der katholischen  
Kirche in Binningen
Gerne laden wir Sie am Donnerstag,  
28. Oktober, um 14.15 Uhr, zu einem 
fröhlichen Nachmittag ins Pfarreizent-
rum an der Margarethenstrasse 32 in 
Binningen ein. Das Duo «Gottfried und 
Elise» wird Sie mit Musik und Gesang, 
Sketches und Witz zum Lachen bringen.

Wir haben für Sie ein Sicherheitskon-
zept erarbeitet und können deshalb wie-
der zusammen einen schönen Nachmit-
tag verbringen. Da wir aber nur 70 Perso-
nen einladen dürfen, bitten wir Sie, sich 
für den ökumenischen Gemeindenach-
mittag bis zum 22. Oktober beim Sekre-
tariat telefonisch unter 061 425 90 00 
(bitte, nur vormittags, Mo.–Fr.) mit Na-
men und Telefonnummer anzumelden. 
Eintritt nur mit Corona-Zertifikat und 
Personalausweis. 

Wenn Sie nicht gut zu Fuss sind, ho-
len wir Sie gerne zu Hause ab und fah-
ren Sie abends auch wieder heim. Bitte, 
rufen Sie bis spätestens Dienstagabend 
16.30 Uhr (vor dem Altersnachmittag) 
im Sekretariat der kath. Pfarrei, Telefon 
061 425 90 00 an.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Team‘s «Altersnachmittage»

www.rkk-bibo.ch

Blauring Therwil gewinnt Fotowettbewerb 

Jedes Jahr gibt es einen Wettbewerb, 
welche Jubla-Schar das beste Foto aus 
dem Sommerlager präsentieren kann. 
Der Gewinner des diesjährigen Wett-
bewerbs ist gekürt! Wir gratulieren 
recht herzlich dem Blauring Therwil 

für diesen doch sehr bezeichnenden 
Schnappschuss – gekonnt wurde aus 
der Not eine Tugend gemacht und ein 
matschiger Spass aus dem Dauerregen 
generiert. 
Wir freuen uns mit Euch!

K L I N I K F Ü R PA L L I A T I V E CA R E

Die zertifizierte Klinik für spezialisierte Palliative Care
mit öffentlichem Leistungsauftrag. Für Menschen mit
chronisch fortschreitender und unheilbarer Erkrankung.
Alle Versicherungsklassen. Stollenrain 12, 4144 Arlesheim
T +41 61 706 92 22, www.hospizimpark.ch

FESTLICHE GEDENKFEIER
SONNTAG,30.OKTOBER,
18:30 UHR, REF. KIRCHE
ARLESHEIM

Das HOSPIZ IM ARK lädt herzlich zu einer festlichen
Gedenkfeier in die reformierte Kirche in Arlesheim ein.
Die Feier beinhaltet Wort und Musik und ein Kerzenritual.

Pfarrerin Ágnes Vályi-Nagy (HOSPIZ IM PARK) und
Pfarrer Beat Müller (HOSPIZ IM PARK) gestalten Ansprache
und Liturgie.

Ein Bläserensemble des Kammerorchester Basel spielt
Werke von Wolfgang Amadeus Mozart und
Ludwig van Beethoven.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Personen ab 16 Jahren
müssen ein COVID-Zertifikat und einen Ausweis vorweisen.



STELLEN

Sie und wir
ein Gewinn für
unsere Kunden

• Pflegehelfer/-in SRK
• Hauswirtschaft und Betreuung SRK

• Assistent/-in Gesundheit und Soziales (AGS)
• Fachfrau Gesundheit (FaGe)

Detaillierte Infos unter curadomizil.ch/offene-stellen

Wir suche
n:

 
Stellenausschreibung 
Anzeiger Muttenz & Münchenstein, Birsigtalbote 
 
 
Wir sind ein Grosshandel-Unternehmen mit Heimtierbedarf. 
Unser Lager-Logistik-Team braucht Verstärkung! 
 

Vollzeit/Teilzeit-Pensum 
Logistik-Lagermitarbeiter/In 
Pensum ab 80% - 100% (Samstageinsätze möglich) 
 
Ihre Aufgaben sind: 

Ø Kommissionieren der Kundenbestellungen 
Ø Verpacken im Postversand bis 30kg 
Ø Einlagern oder Umlagern von Artikel  
Ø Aushilfe bei allgemeinen Logistikaufgaben 

 
Unsere Erwartungen an Sie: 

Ø Freude an Kommissionierung 
Ø Teamfähigkeit und Hilfsbereitschaft  
Ø EDV Grundkenntnisse  
Ø Gute Deutschkenntnisse  

 
Wir bieten zeitgemässe Anstellungsbedingungen, Entlöhnung 
und Vergünstigungen Im hauseigenen Personalrestaurant. 
 
Gerne erwartet unser Herr Boris Stürchler Ihre Kontaktaufnahme/ 
Bewerbung. Stürchler Boris (b.stuerchler@delphin-amazonia.ch) /  
061 416 10 24 
 

DELPHIN-AMAZONIA AG - HEIMTIERBEDARF  
RUCHFELDSTRASSE 15 – 4142 MÜNCHENSTEIN 
  

Stellenausschreibung 
Anzeiger Muttenz & Münchenstein, Birsigtalbote 
 
 
Wir sind ein Grosshandel-Unternehmen mit Heimtierbedarf. 
Unser Speditions-Team braucht motivierte Verstärkung! 
 
Kategorie C 

Chauffeur LKW 
Alle Fahrzeuge mit Hebebühne 
 
Ihre Aufgaben sind: 

Ø Paletten-Belieferung unserer Stamm-Kunden  
Ø Tagestouren schweizweit mit festem Tourenplan 
Ø Sie fahren mit modernen IVECO Fahrzeugen 

 
Unsere Erwartungen an Sie: 

Ø Berufserfahrung im Lieferservice 
Ø Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit 
Ø Freude am Kundenkontakt, Hilfsbereitschaft  
Ø Gute Deutschkenntnisse  

 
Wir bieten zeitgemässe Anstellungsbedingungen mit integrierter  
Erfolgsbeteiligung. 
 
Gerne erwartet unser Herr Boris Stürchler Ihre Kontaktaufnahme/ 
Bewerbung. Stürchler Boris (b.stuerchler@delphin-amazonia.ch) /  
061 416 10 24 
 

DELPHIN-AMAZONIA AG - HEIMTIERBEDARF  
RUCHFELDSTRASSE 15 – 4142 MÜNCHENSTEIN 
 
  

Stellenausschreibung 
Anzeiger Muttenz & Münchenstein, Birsigtalbote 
 
 
Wir sind ein Grosshandel-Unternehmen mit Heimtierbedarf. 
Unser Lager-Logistik-Team braucht Verstärkung! 
 

Abend Teilzeit-Pensum 
Paket-Logistik  
Sie arbeiten ab 17.00h – max. 22.00h / 3 – 5 Stunden 
(zusätzlich sind Samstageinsätze möglich) 
 
Ihre Aufgaben sind: 

Ø Kommissionieren der Kundenbestellungen 
Ø Verpacken im Postversand bis 30kg 
Ø Aushilfe bei allgemeinen Logistikaufgaben 

 
Unsere Erwartungen an Sie: 

Ø Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit 
Ø Freude an Kommissionierung, Päcklen 
Ø EDV Grundkenntnisse  
Ø Gute Deutschkenntnisse  

 
Wir bieten zeitgemässe Anstellungsbedingungen, Entlöhnung 
 
Gerne erwartet unser Herr Boris Stürchler Ihre Kontaktaufnahme/ 
Bewerbung. Stürchler Boris (b.stuerchler@delphin-amazonia.ch) /  
061 416 10 24 
 

DELPHIN-AMAZONIA AG - HEIMTIERBEDARF  
RUCHFELDSTRASSE 15 – 4142 MÜNCHENSTEIN 
 

DRINGEND
Wir suchen eine zuverlässige  
Putzkraft für die Praxis und privat 
ab SOFORT 10 –12 Stunden/Woche.
Deutsch sprechend.  
Gute Referenzen erforderlich.

Bitte melden in der 
Praxis Dr. B. Hollinger
Bahnhofstr. 19
4104 Oberwil
Dr.barbla.hollinger@hin.ch
info@medicallaserbeauty.com

Wir suchen per 1. Januar 2022 oder nach Vereinbarung einen

zuverlässigen und einsatzfreudigen

Chauffeur / Chauffeuse (Kat. C/E)

Vollzeit (100%)

Wir bieten Ihnen eine interessante und abwechslungsreiche

Tätigkeit auf einem Mega-Sattelzug. Ihr Tätigkeitsgebiet umfasst

Containertransporte sowie Teil- und Komplettladungen im In-

und Ausland. Hauptsächlich fahren Sie Tagestouren.

Ihr Profil:

Sie besitzen den Führerschein Kat. C/E sowie einen CZV-

Fahrerqualifizierungsnachweis

Sie haben bereits Erfahrung auf dem LKW

Sie sind im Besitz einer ADR-Bescheinigung

Sie sprechen fliessend Deutsch. Weitere Sprachen von Vorteil.

Ihr Auftreten ist gepflegt und jederzeit einwandfrei.

Flexible Arbeitszeiten sind für Sie kein Problem.

Sind Sie interessiert an einer Anstellung in einem Familien-

betrieb mit gutem Arbeitsklima und motivierten Mitarbeitern?

Dann senden Sie Ihr Bewerbungsdossier per Mail an:

Birseck-Reisen+Transporte AG

Michael Steiner michael.steiner@birseck-reisen.ch

Postfach 127 Telefon 061 561 88 62

4144 Arlesheim www.birseck-reisen.ch

Das Gartenbad beim Schloss Bottmingen als einziges Freibad im Leimental 
bietet seinen Gästen mit drei Becken, Rutschbahn, Sprungturm, Spielplatz 
sowie Restaurant ein ansprechendes Angebot. Bei gutem Wetter haben wir 
2500 bis 3000 Besucherinnen und Besucher pro Tag. Für die Saison 2022 
suchen wir zur Ergänzung unseres Teams je eine/n bis zwei

– Saisonier (m/w)
– Aufsichtspersonen
– Kassierer / Kassiererinnen
 Die Saison dauert vom 13. Mai bis 18. September 2022.

Wenn Sie interessiert sind, finden Sie Details zu den  
Stellenprofilen mit Angaben zur Bewerbung auf  
www.bottmingen.ch (oder direkt via Barcode)

Die Schule Bottmingen, mit 21 Primarschulklassen und 7 Kindergärten, wird täglich von rund 550 Schü-
lerinnen und Schülern besucht, welche wiederum von 66 Lehrpersonen beschult und betreut werden. 
Als freiwilliges Angebot für Eltern und Erziehungsberechtigte führt Bottmingen seit August 2004 eine 
Tagesschule.
Die Tagesschule Bottmingen startete ihren Betrieb als erste in die öffentliche Primarschule integrierte 
Tagesschule des Kantons Basel-Landschaft. Seither wuchs das Erfolgsmodell stetig und stark an. Zur-
zeit nutzen 277 Kinder das Angebot des Mittagstisches oder der Nachmittagsbetreuung, an einem der 
beiden Standorte Talholz und Burggarten. Hierbei werden sie von 27 Betreuungspersonen und einem 
Lernenden betreut und angeleitet.

Infolge Pensionierung suchen wir per 1. April 2022, mit einem Pensum von ca. 80% eine/n

Co-Leiterin / Co-Leiter Tagesschule
Ihre Aufgaben
•	 	Sie	leiten	die	Tagesschule	in	pädagogischer,	personeller	und	administrativer	Hinsicht	im	2er-Team,	

als Co-Leitung und sind für den Standort Burggarten hauptverantwortlich.
•	 	Die	Zusammenarbeit	im	Gesamtteam,	mit	anderen	Fachpersonen,	der	Schulleitung	sowie	ein	 

vernetztes	interdisziplinäres	Arbeiten	mit	Fachstellen	ist	uns	genauso	ein	Anliegen	wie	die	gute	 
Kooperation mit den Eltern.

•	 Sie	organisieren	das	Angebot	der	Ferienbetreuung.
•	 Rund	30%	Ihres	Arbeitspensums	sind	Sie	in	der	Betreuung	tätig.

Unsere Anforderungen
•	 	Eine	abgeschlossene	pädagogische	oder	sozialpädagogische	Ausbildung	(Lehrdiplom	oder	Diplom	

Sozialpädagogik)
•	 Ausbildung	oder	Erfahrung	im	Bereich	der	Tagesschulleitung
•	 Organisatorische	und	kommunikative	Stärken
•	 	Gute	Wahrnehmung	für	Anliegen	und	Bedürfnisse	von	Schülerinnen	und	Schülern	verschiedenster	

Altersgruppen
•	 Eine	flexible	Einsatzbereitschaft	
•	 Gewandter	Umgang	mit	MS-Office
•	 Flair	für	Zahlen	und	administrative	Aufgaben

Des	Weiteren	bewegen	Sie	sich	sicher	im	Spannungsfeld	zwischen	Leitung	und	Übertragung	von	
Verantwortung und arbeiten mit den unterschiedlichsten Interessengruppen zusammen. 

Unser Angebot:	Wir	bieten	eine	verantwortungsvolle,	vielseitige	und	abwechslungsreiche	Tätigkeit	
mit einem eingespielten Betreuungsteam sowie eine moderne und umfangreiche Infrastruktur an zwei 
Standorten.

Kontakt:	Für	weitere	Fragen	steht	Ihnen	die	Tagesschulleiterin,	Frau	Chr.	Labhardt,	079/	704	93	90,	
jeweils	Dienstag,	Mittwoch	und	Donnerstag,	von	08.30	bis	10.30	Uhr,	zur	Verfügung.	Oder	besuchen	
Sie unsere Homepage www.schule-bottmingen.ch mit weiteren Informationen.

Bewerbung:	Wir	freuen	uns	auf	Ihre	vollständigen	Bewerbungsunterlagen	per	E-Mail	an:	
bewerbung@schule-bottmingen.ch

Wir sind eine mittelgrosse, alteingesessene 
Hochbauunternehmung in der Region. 
Infolge Pensionierungen von langjäh­
rigen Mitarbeitern, suchen wir für die 
Bereiche Umbauten und Sanierungen 
eine zuverlässige Persönlichkeit mit 
entsprechender Erfahrung als

Kundenmaurer
Fühlen Sie sich angesprochen? Senden Sie uns Ihre 
Bewerbungs unterlagen, wir werden diese mit Interesse prüfen.
Edm. Jourdan AG, Bau- und Totalunternehmung, Muttenz 
Internet: www.edm­jourdan.ch / E­Mail: koenig@edm­jourdan.ch 
Kontaktperson: Herr Ph. König, Tel. 061 467 99 69

 
Die GSR Sprachheilschule (gsr.ch) sucht zur Verstärkung des Küchen-Teams nach Vereinbarung 
einen/eine Jungkoch/Jungköchin oder einen/eine Hilfskoch/Hilfsköchin für ca. 60%, der/die in 
unserem spannenden Betrieb mitwirken möchte.

Ihr Wirkungsbereich: 
 ° Selbständiges Arbeiten an den verschiedenen Posten

 ° Einbezug in die Planung der wöchentlichen Menügestaltung

 ° Mitverantwortung für einen reibungslosen Arbeitsablauf

 ° Mithilfe bei den Bestellungen und Kontrolle der Warenannahme

 ° Einhalten der Hygiene- und Qualitätsvorschriften

 ° Erstellung des täglichen Mise-en-Place

 ° Mitorganisation und Umsetzung von Events

 ° Reinigungsarbeiten

Sie bringen mit:
 ° Abgeschlossene Berufslehre als Koch EFZ oder EBA

 ° Saubere und effiziente Arbeitsweise

 °  Freude an einer gesundheitsbewussten, saisonalen und  abwechslungsreichen Küche 

 ° Zuverlässigkeit, Flexibilität und Teamfähigkeit

 ° Empathie für Kinder mit Beeinträchtigungen

 ° Verhandlungssicheres Deutsch in Wort und Schrift

Wir bieten: 
 ° Eine Stelle in einem vielseitigen und lebhaften 5-Tage-Betrieb

 °  Mitarbeit in einem kleinen, motivierten und wertschätzenden Team in einer top modernen Küche

 ° Attraktive Arbeitszeiten (nur Tagesbetrieb) während den Schulwochen 

 °  Gute Erreichbarkeit mit den öffentlichen Verkehrsmitteln und eigene Autoeinstellhalle

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
per E-Mail an esther.hauser@gsr.ch oder per Post: GSR Geschäftsstelle, Personalwesen, Therwiler-
strasse 7, 4147 Aesch

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Claudia Sturzenegger, Leiterin Sprachheilschule, erreichbar 
unter Tel. 061 645 88 89 oder E-Mail: claudia.sturzenegger@gsr.ch

An  
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Stelle  
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platziert 
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Reinhardt 
Verlag

www.reinhardt.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr	 8.30–12 Uhr
Mi, Do	 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Stefan Gschwind
Sprechstunde: Dienstag, 16.30–17.30 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung.  
Während der Schulferien findet keine 
Sprechstunde statt. 
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: info@bgtherwil.ch
Homepage: www.bgtherwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr	 jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do	 11.30–12 Uhr
Fr		  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 16–18 Uhr
Mi	   8–10 Uhr
Fr	 10–12 Uhr

ANLAUFSTELLE ALTERSFRAGEN

www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

WASSERVERSORGUNG/ 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

Weitere Adressen finden Sie im Telefon
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
unserer Homepage www.therwil.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN

Die Gemeinde-Webseite www.therwil.ch

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

22. Oktober

Johannes Kobelt Quantett
20 Uhr, Aula Wilmatt
Kultur-Palette Therwil 

23. Oktober

Herbstbasteln
10–12 Uhr, Familienzentrum
Familienzentrum Therwil

24. Oktober

Konzert Orgel und Dudelsack mit 
Elie Jolliet und Guido Kunz
20–21.15 Uhr, Kath. Kirche  
St. Stephan (ZERTIFIKATSPFLICHT)
Konzertkommission St. Stephan, 
Therwil

28. Oktober

Abgesagt:  
Gemeindeversammlung
Einwohnergemeinde

29. Oktober

Abgesagt: Computer-Café
computercafe@therwil.ch

Manga Workshop
18.30–20.30 Uhr, Gemeindebibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Therwil

31. Oktober

Neue Bilder von Therwil
10–13 und 15–17 Uhr, Dorfmuseum
Museumskommission

5. November

Manga Workshop
18.30–20.30 Uhr, Gemeindebibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Therwil

6. November

Quartiertreff
14–16 Uhr, Im Wilacker 8, alle sind 
willkommen!
mirko.mueller@therwil.ch

13. November

Adventsbasteln
10–12 Uhr, Familienzentrum
Familienzentrum Therwil

Figurentheater Kathrin Bosshard 
«Unter Artgenossen»
20–22 Uhr, Aula Wilmatt
Kultur-Palette Therwil

20. November

SpielZeit
10–12 Uhr, Gemeindebibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Therwil

21. November

Konzert Trio Artemis Tribute to 
Astor Piazzolla (Zertifikatspflicht)
19–21.30 Uhr, Kath. Kirche St. Stephan
Konzertkommission St. Stephan, 
Therwil

Wiederkehrendes

«Therwiler Wuchemärt»
Mittwoch, 8.15–12 Uhr,  
Piazza beim Bahnhöfli
Vorstand Verein Therwiler 
Wuchemärt
Geschichten für die Kleinen
Mittwoch, 14.30–15 Uhr  
(ausser Schulferien)
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Therwil

Aufgrund der Schutzmassnahmen in 
Zeiten der Corona-Krise fallen Veran-
staltungen aus oder es herrscht eine 
Zertifikatspflicht. Bitte erkundigen Sie 
sich im Zweifelsfall beim Veranstalter. 
Wir halten Sie im BiBo über die wei-
tere Entwicklung auf dem Laufenden. 
Zudem haben Sie auch die Möglich-
keit, sich auf der Webseite der Ge-
meinde unter www.therwil.ch/de/
veranstaltungen zu informieren.

ABFUHR-TERMINE
Montag, 25. Oktober
Biogener Abfall
Therwil Ost und West

Donnerstag, 28. Oktober
Sammlung Äste und Sträucher
Therwil Ost und West

Die Abfuhrdaten für «Hauskehricht/ 
Kleinsperrgut brennbar» werden 
nur noch bei Ausnahmen publi-
ziert.

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut 
sichtbar bereitstehen.

MARIANNE MAIZET-  
STIFTUNG 

Zugunsten alter Menschen 
in Therwil
Frau Marianne Maizet verbrachte viele 
Jahre ihres Lebens in Therwil. Aus Dank-
barkeit für die gute Pflege, die sie in ihren 
letzten Lebensjahren durch die Spitex er-
fahren durfte, brachte sie einen Teil ihres 
Vermögens in eine Stiftung zugunsten 
der betagten Einwohnerinnen und Ein-
wohner von Therwil ein.

Die Stiftung bezweckt, in bescheide-
nen wirtschaftlichen Verhältnissen le-
bende über sechzigjährige Einwohnerin-
nen und Einwohner der Gemeinde Ther-
wil in finanzieller und ideeller Weise zu 
unterstützen. 

Personen, welche Leistungen der Stif-
tung beantragen möchten, müssen einen 
Antrag stellen. Antragsberechtigt sind 
auch Drittpersonen, die im Interesse von 
Bedürftigen handeln. Im Antrag müssen 
neben den Personalien der begünstigten 
Personen die Einkommens- und Vermö-
gensverhältnisse, Form und Umfang der 
beantragten Leistung und ob und in wel-
chem Umfang von dritter Seite Unter-
stützungen erfolgen, enthalten sein.

Der Sitz der Stiftung ist bei der Ge-
meindeverwaltung Therwil. Gesuche um 
Unterstützung können direkt bei der Ge-
meindeverwaltung Therwil, z.Hd. Mari-
anne Maizet Stiftung, eingereicht werden.

Sammlung Äste und 
Sträucher
Donnerstag, 28. Oktober

Seit 2020 gibt es  
anstelle des Häcksel-
dienstes eine Samm-
lung von verholztem 
Material.

Bitte beachten Sie:
• �Es werden nur Äste mit Durchmesser 

von 1 cm bis 20 cm und einer maxima-
len Länge von 2 m eingesammelt. 

• �Das Material darf keinen Kunststoff, 
keine Steine, Schnüre, Drähte, keinen 
belaubten Heckenschnitt, kein Schilf, 
Gras, Laub, Wurzelteile etc. enthalten.

• �Vom Volumen her darf das bereitge-
stellte Material 3 m3 nicht überschreiten.

• �Das Material muss als geordneter Ast-
haufen (nicht geschnürt) von der 
Strasse her sichtbar und gut zugänglich 
bereitgestellt werden, ohne dass der 
Strassen- und Fussgängerverkehr be-
hindert wird.

Kosten: Die Gebühr beträgt CHF 4.50 
pro Anmeldung respektive pro Haufen – 
unabhängig von der Menge. Dieser Be-
trag ist in Form von drei Bioabfallmarken 
zu entrichten, die gut sichtbar am bereit-
gestellten Asthaufen zu befestigen sind.
Anmeldungen nimmt bis spätestens 
Dienstag vor dem Sammeltermin die 
Firma Forst Feer an, welche die Samm-
lung durchführt. Bitte melden Sie sich 
unter Tel. 061 411 11 38 (Anrufbeant-
worter) oder E-Mail: m_feer@bluewin.ch.
Bezug von Häckselmaterial: Wird für 
die Verwendung im eigenen Garten 
Häckselmaterial benötigt, so kann sol-
ches gegen Bezahlung und Abholung 
beispielsweise bei der Burri Forst GmbH 
in Ettingen bezogen werden.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Todesfälle

Krainer Andreas, † 3. Oktober 2021, 
*29. September 1966. Wohnhaft gewe-
sen Reinacherstrasse 67D, 4106 Therwil. 
Die Beisetzung findet im engsten Fami-
lien- und Freundeskreis statt.

Kramer-Groos Hildegard, † 16. Okto-
ber 2021, *14. März 1930. Wohnhaft ge-
wesen Baslerstrasse 10, 4106 Therwil. 
Abdankungsfeier: Am 21. Oktober 2021,  
15 Uhr, anschliessend Beisetzung. Be-
sammlung: Kath. Kirche, Therwil.

ERNEUERBAR HEIZEN – SO GEHT’S!

Anlässe für Interessierte
Die drei Veranstaltun-
gen für die Region 
Leimental Plus bieten 
umfassende Informa-
tionen zu Sanierungs-
massnahmen mit den 

Schwerpunkten Heizungsersatz, mögliche 
Kombinationen mit Solarenergie, Förder-
beiträgen und Finanzierung. An der 
Tischausstellung präsentieren verschie-
dene Fachpartner ihre modernen Sanie-

rungstechnologien, Heizsysteme und 
Solarenergielösungen. Die Besucherin-
nen und Besucher der Veranstaltung 
können sich bei den Ausstellern vor Ort 
informieren und unverbindlich beraten 
lassen. 

Zum anschliessenden Apéro sind Sie 
herzlich eingeladen. Bitte melden Sie 
sich über die EZS-Webseite an (Energie 
Zukunft Schweiz). Für den Zutritt be-
steht eine Covid-Zertifikatspflicht.

Datum	 Ort	 Beginn	 Anmeldung
Mi, 3.11.21	 Biel-Benken, Primar-	 18.15 Uhr	 www.ezs.ch/bielbenken2021
	 schule, alte Turnhalle

Mi, 10.11.21	 Binningen,	 18.15 Uhr	 www.ezs.ch/binningen2021
	 Kronenmattsaal

Do, 18.11.21	 Allschwil, Aula	 18.15 Uhr	 www.ezs.ch/allschwil2021
	 Schule Gartenhof

VERKAUF VON BIRNEL

Birnel (Birnendicksaft) – gesundes und 
preiswertes Lifestyle-Produkt

Die Ernte der Schweizer Mostbirnen ist 
eingetroffen! Daraus wird das feine Bir-
nel hergestellt. Birnel erfüllt alle Anfor-
derungen an ein gesundes und preiswer-
tes Lebensmittel. Kaufen Sie Birnel mit 
dem Winterhilfe-Stern. Seit Jahrzehn-
ten steht die Winterhilfe ein für dieses 
qualitativ hochwertige Produkt – her-
gestellt aus Schweizer Früchten und 
produziert in der Schweiz.

Die Schweizerische Winterhilfe führt 
auch in diesem Herbst wieder die Birnel-
Aktion durch. Verkauft werden:

Dispenser	 à	 250 g	 CHF   4.50
Glas	 à	 500 g	 CHF   6.50
Glas	 à	 1,0 kg	 CHF 11.–
Kessel	 à	 5,0 kg	 CHF 46.–

Gesund: Birnel ist ein reines Naturpro-
dukt aus ungespritzten und unbehandel-
ten Schweizer Mostbirnen. Es ist leicht 
verdaulich, nährt, stärkt und bringt den 

Stoffwechsel in Schwung. Sogar Diabeti-
ker dürfen Birnel geniessen: 13 Gramm 
entsprechen einer Broteinheit.
Umweltfreundlich: Als Tafelobst unge-
eignete Birnen sind der Rohstoff für Bir-
nel. Die Früchte werden gepresst, der 
Saft wird geklärt, filtriert, entsäuert und 
konzentriert. Alles auf natürlicher Basis. 
10 kg Früchte ergeben 1 kg Birnel.
Landschaftsschützend: Die mächtigen 
Hochstammbäume, auf denen die klei-
nen Birnen heranwachsen, prägen seit 
Jahrhunderten das Schweizer Land-
schaftsbild. Mit der Herstellung von Bir-
nel können wir zum Erhalt dieser mar-
kanten Bäume beitragen.
Preiswert: Birnel, früher der Honig der 
armen Leute, ist auch heute noch ein sehr 
preiswertes Naturprodukt.
Birnel kann ab sofort (ohne Vorbestel-
lung) auf der Gemeindeverwaltung am 
Empfang bezogen werden. S het so lang 
s het!

THEATER BASEL

Karten zum Spezialpreis
Die Gemeinde bietet erneut Theaterti-
ckets für Vorstellungen im Theater Basel 
im November 2021 an.

Die Gemeinde gibt diese Tickets an 
interessierte Einwohner/innen zum Spe-
zialpreis von CHF 30.– und CHF 70.–  
(je nach Vorstellung) ab. 

Die Karten (Bezug von maximal zwei 
Karten pro Person) können ab Montag, 
25. Oktober 2021, um 8.15 Uhr, an 
dem Empfangsschalter der Gemeinde-
verwaltung gegen Barzahlung bezogen 
werden. 

«S het solang s het ...»

Datum	 Aufführung	 Art	 Preis	 Anzahl
Sa, 6. November	 La fille mal gardée	 Ballett	 CHF 70.–	 18
Sa, 13. November	 Die Physiker	 Schauspiel	 CHF 30.–	 16
Sa, 20. November	 La Traviata	 Oper	 CHF 70.–	 18
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REKLAME

«Ich habe mein ganzes Leben lang in Therwil gelebt»
Vor zwei Jahren wurde er in die Ther-
wiler Exekutive gewählt. Ein Jahr 
später übernahm er von Reto Wolf 
das Präsidium – die Rede ist vom 
Therwiler Gemeindepräsidenten Ste-
fan Gschwind, den man eigentlich gar 
nicht vorstellen müsste, weil er ein 
99er vom Scheitel bis zur Fussspitze ist. 

Seit März 2020 ist er Gemeindepräsi-
dent – die Ausmarchung erfolgte in stil-
ler Wahl, was man als Zeugnis auslegen 
darf, dass dieser charismatische Therwi-
ler unumstritten war. 

Eigentlich hätten wir nach 100 Tagen 
eine Vorstellung, in Form eines Inter-
views, machen wollen. Aber eben, die 
Pandemie … aber heute kann BiBo das 
versprochene «Porträt» publizieren.

BiBo: Dürfen wir ein paar Eckdaten 
zu Ihrer Person und den beruflichen 
Werdegang erfahren?
Stefan Gschwind: Ich wurde 1977 gebo-

ren, bin wohlbehütet 
mit zwei Geschwis-
tern in einer intakten 
Familie aufgewach-
sen und inzwischen 
glücklich verheiratet 
und Vater einer Toch-
ter im Primarschulal-
ter. Nach der obliga-

torischen Schule habe ich Zimmermann 
gelernt und danach einige Jahre als Zim-
mermann in verschiedenen Betrieben 
der Region gearbeitet. Berufsbegleitend 
habe ich dann in drei Jahren die eidge-
nössische Matura nachgeholt und habe 
das Lehramt für die Sekundarstufe 1 stu-
diert. Seit rund 13 Jahren bin ich nun an 
der Sekundarschule Therwil als Klassen- 
und Fachlehrer tätig. Seit meinem Ge-
meinderatsmandat allerdings nur noch 
in einem Teilzeitpensum.

Wer Gschwind heisst, muss entwe-
der ein Ur-Therwiler oder nahezu 
«Berufs-99er» sein. Ist das bei Ihnen 
auch der Fall?
Ich habe mein ganzes Leben lang in Ther-
wil gelebt, bin Bürger und sehr zufrieden 
hier. Seit über 30 Jahren bin ich an der 
99er-Fasnacht dabei, war in der Jung-
wacht Therwil aktiv. Später war ich Bür-
gerrat und nun seit gut zwei Jahren Ge-
meinderat. 

Ich setze mich ein für Anlässe, Tradi-
tionen und ein aktives Dorfleben. Ande-
rerseits bin ich durch verschiedene Rei-
sen und meine Frau, die aus Hamburg 
kommt, schon auf der halben Welt rum-
gekommen und versuche, meinen Blick-
winkel offenzuhalten.

Hatten Sie schon immer eine Affini-
tät für die Ortspolitik? Und hatten 
Sie eine Art «Zeitplan», um dereinst 
Gemeindepräsident zu werden?
Wir wurden als Kinder von unseren El-
tern animiert, frei zu denken und uns für 
das einzusetzen, was uns wichtig ist. 
Dies gilt nicht nur für politische Werte. 
Die Politik – auch die Ortspolitik – war 
bei uns als Familie schon immer ein 
Thema. Dass ich mal Gemeindepräsident 
werden würde, hätte ich noch vor weni-
gen Jahren nicht gedacht. 

Dominiert in Therwil die Parteipo
litik? Oder ist das Parteibuch nur 
«marginal»?
Ich bin absolut überzeugt, dass Ortspoli-
tik Sachpolitik ist und das Parteidenken 
sehr untergeordnet ist. Als Gemeinderat 
sind wir – unabhängig der Parteizusam-
mensetzung – eine Behörde, in der wir 
zusammen versuchen, das Beste für die 
Therwiler Bevölkerung zu machen. Ich 
spüre die Parteibücher jeweils nur in den 
Leserbriefen des BiBo.

Wie sehr hat die Pandemie Ihren All-
tag als Lehrer/Pädagoge, Ehemann, 
Familienvater und Lokalpolitiker 
tangiert? Gab es Momente, wo sie 
(ver-)zweifelten?
Die Pandemie ist extrem mühsam. Sie 
braucht viel Geduld und Durchhaltewil-
len – dies gilt für alle Menschen und 
Berufsgattungen. Leider schafft es dieser 
Virus (und die dazugehörenden Mass-
nahmen), Menschen gegeneinander auf-
zuwiegeln.

Im Schulalltag ging es nach der  
anfänglichen Homeschooling-Zeit dank 
Hygienemassnahmen, zeitweiser Mas-
kenpflicht und Abstand halten eigentlich 
stabil weiter. Auf Sek1-Stufe wurde die 
Berufswahl der Schulabgänger zumin-
dest für einige Branchen am stärksten 
beeinträchtigt.

Es gibt auch Aspekte dieser Pande-
mie, die eher positiv zu werten sind. So 
haben wir diverse IT-Programme innert 
weniger Wochen flächendeckend einge-
führt; ein Prozess, der normalerweise  
im Schulalltag Jahre dauern würde. Die 
Videokonferenzen als Alternative für ei-
nige Sitzungen, sowie das Homeoffice 
als Ergänzung zum Bürokonzept, bieten 
auch Chancen (effizientere Sitzungen, 
Pendlerverkehr).

Vor welchen Herausforderungen 
steht «Därwil» in den kommenden 
Jahren? Wie würden Sie die Therwiler 
Finanzsituation beschreiben?
Ziel muss es sein, die hervorragende Inf-
rastruktur unseres Dorfes zu erhalten. 
Dies geht durch gute Wartung und ge-
zielte Investitionen. Gesellschaftlich 
hoffe ich, dass wir wieder näher zusam-
menfinden, sobald das Dorfleben mit 
Anlässen und Aktivitäten wieder voll am 
Laufen ist. 

Die finanzielle Lage der Gemeinde ist 
angespannt. Zwar schaffen wir es immer 
wieder durch Einmalfaktoren, eine gute 
Rechnung zu präsentieren. Das täuscht 
etwas über das strukturelle Defizit hin-
weg, welches wir beim Budgetprozess 
regelmässig sehen. Die beeinflussbaren 
Faktoren haben wir im Griff. Die ver-
bindlichen nicht beeinflussbaren Kos-
tenfaktoren – vor allem in den Bereichen 
Bildung und Gesundheit sowie der hori-
zontale Finanzausgleich innerhalb des 
Kantons – nehmen jedoch ständig zu. 
Zusätzlich stehen grosse Investitionen 
an, welche wir teilweise auch mit Fremd-
kapital finanzieren müssen. Trotzdem 
bin ich sehr optimistisch, dass wir auch 
hier die mittelfristige Balance halten 
können.

Das Vereinsleben in Therwil ist ein-
malig. Haben Sie dafür eine Erklä-
rung?
Wir haben das grosse Glück, unglaub-
lich engagierte Personen in unseren Ver-
einen zu haben. Dabei werden immer 
wieder Sonderefforts geleistet. Diese 
«Wenigen» sorgen dafür, dass viele da-
von profitieren können. Diese Mentalität 
ist zusammen mit einer Gemeinde, die 
sowohl gute Infrastruktur bereitstellt  
als auch den Willen hat, Ideen zu ermög-
lichen, der Grundstein für dieses tolle 
Vereinsleben.

Wie würden Sie einem Ortsfremden 
Ihr ganz persönliches Therwil be-
schreiben respektive schildern?
Therwil ist eine Vorortsgemeinde mit 
rund 10‘000 Einwohnern, die es bis 
heute geschafft hat, den dörflichen Cha-
rakter zu erhalten. Wir sind eine Ge-
meinde, in der Engagement zählt und 
welche das Gemeinschaftliche zeleb-
riert. 

Unser Gewerbe bietet nebst Arbeits-
plätzen auch alles an, was man für den 
täglichen Bedarf braucht. Wir geniessen 
eine intakte Landwirtschaft sowie eini-
ges an Waldflächen. Nebst der Land-
schaft mit den diversen Rastplätzen ist 
vor allem der Dorfkern und die Kirche 
sehenswert.

Es ist mir ein persönliches Anliegen, 
Herrn Gschwind (Danke, Stefi) für das 
Interview zu danken. Umso mehr, als der 
BiBo-Maa dies während des Herbstur-
laubes von Stefan gemacht hat, was  
diesen zu Recht dazu verleitete, meine 
Wenigkeit scherzhaft als «Stürmi» zu be-
zeichnen. Aber man weiss ja, dass die 
Gilde der Journalisten eine besondere 
Spezies ist …

Georges Küng

FEUERWEHR THERWIL

Verstärkung gesucht
23. Oktober 2021 um 10.30 Uhr im Feuerwehrmagazin Therwil

Zur Verstärkung unse-
rer Mannschaft suchen 
wir neue Feuerwehr-
männer und -frauen. 

Wir sind 365 Tage im Jahr rund um die 
Uhr einsatzbereit. Wenn man uns ruft, 
dann kommen wir. Egal ob Feuer, Wasser 
oder etwas anderes: Wir sind da, wenn 
man uns braucht. Wir suchen Menschen 
wie dich und mich. Quereinsteiger sind 
willkommen! 

Anforderungsprofil:
•	 Zwischen 20 und 35 Jahre alt, Wohn- 

oder Arbeitsort in Therwil
•	 Teamplayer und Integrationsfähigkeit
•	 Körperliche und mentale Belastbarkeit
•	 112% Motivation
•	 Willig, einen Teil der Freizeit zu opfern
•	 Interesse an moderner Feuerwehrtechnik
•	 Bereitschaft für Ausbildung

Wir bieten:
•	 Interessantes und herausforderndes 

Ehrenamt
•	 Motiviertes Team – nur gemeinsam 

sind wir stark
•	 Kameradschaft, soziale Integration 

und Spass

•	 Anspruchsvolle Ausbildung in 
verschiedenen Bereichen

•	 Vermittlung von handwerklichen 
Fähigkeiten

•	 Übungs- und Einsatzkleidung werden 
gestellt

•	 Sinnvolle Freizeitgestaltung
•	 Herausforderungen und ungeregelte 

Arbeitszeiten
•	 Finanzielle Entschädigung bei 

Einsätzen und Übungen

Haben wir dein Interesse geweckt? An 
unserer Rekrutierung erhältst du weitere 
Informationen von uns, lernst ein paar 
Kameradinnen und Kameraden kennen 
und kannst einen Teil unseres Hand-
werks ausprobieren. 

Der Rekrutierungs-Anlass findet statt 
am 23. Oktober um 10.30 Uhr im  
Feuerwehrmagazin Therwil. Wegen der 
aktuellen Covid-19-Bestimmungen gilt 
eine Anmeldepflicht via E-Mail an: 
info@feuerwehr-therwil.ch. Bei Fragen 
findest du weitere Informationen auf 
unserer Homepage www.feuerwehr-
therwil.ch oder auf unserer Facebook-
Seite. Wir freuen uns auf Dich!

Feuerwehr Therwil

Foto: M. Imboden

Schnappschuss anlässlich der 31 offenen Türen des Therwiler Gewerbevereins.

NÄHEN • ÄNDERN • VORHÄNGE

061 723 01 63 

SCHNEIDERGASSE 1
4106 THERWIL 

GEMEINDE­
INFORMATIONEN

BAUGESUCHE

NR. 1009/2021

Parzellen: Nr. 2014
Projekt: Fassadenänderung, Neuauf-
lage: geändertes Projekt, Dahlienstr. 6, 
4106 Therwil
Gesuchsteller/in: Tran Ke Minh und 
Tran-Lu Wenji, Dahlienstr. 6, 4106 Therwil
Projektverfasser/in: Tran Ke Minh und 
Tran-Lu Wenji, Dahlienstr. 6, 4106 Therwil
Auflage bis: 1. November 2021

NR. 1945/2021

Parzellen: Nr. 1269
Projekt: Kamin für Cheminée-Ofen, Rei-
nacherstrasse 40, 4106 Therwil
Gesuchsteller/in: Giger Peter, Reinach-
erstrasse 40, 4106 Therwil
Projektverfasser/in: Rüegg Studio Ba-
sel, Gerhard Philipp, Therwilerstrasse 7, 
4107 Ettingen
Auflage bis: 1. November 2021

Innerhalb der Auflagefrist können die 
Pläne bei der Gemeindeverwaltung 
(Bau-Raumplanung-Infrastruktur) wäh-
rend der Schalteröffnungszeiten einge-
sehen werden. Einsprachen sind inner-
halb der Auflagefrist schriftlich und be-
gründet in vier Exemplaren an das Bau-
inspektorat Baselland, Rheinstrasse 29, 
4410 Liestal, zu richten.

Baugesuchspläne, bei�
denen eine entspre-
chende Einverständ-
niserklärung vorliegt, 
können unter 
folgendem Link 
https://bgauflage.bl.ch/2775 oder 
QR-Code auch online eingesehen werden.

VEREINE

GEMEINDE- UND  
SCHULBIBLIOTHEK THERWIL

Lesefeen/Lesekerle: «Von 
Super Mario bis Fortnite …»

Am Sonntag, 17. Oktober, fand die Lese-
kerle/Lesefeen-Veranstaltung «Von Fort-
nite bis Supermario …» in der Bibliothek 
Therwil statt. Nach einer kurzen Ge-
schichte aus dem Buch «Gefangen im 
Game» gab uns der soziokulturelle Ani-
mator Michele Salvatore einen Einblick 
in die Welt der Games. Beim anschlies-
senden Quiz wurden spannende Fragen 
beantwortet – viele der Kids stellten sich 
als wahre Experten aus!

Ob PlayStation 5, Nintendo Switch, 
Osmo + Coding – ganz zum Schluss 
zeigte uns Michele Salvatore noch, was 
an den kommenden «SpielZeit»-Morgen 
die Kinder, Jugendliche und ihre Eltern 
erwarten können: nämlich Spiele auspro-
bieren, neue Games kennenlernen und 
zusammen ganz viel Spass haben!

«SpielZeit» in der Bibliothek 
Therwil: Samstag, 20. November, und 
11. Dezember von 10 bis12 Uhr. Keine 
Anmeldung erforderlich.

bibliothek-therwil.ch

Manga Workshop

Lerne Manga zeichnen mit der Mangaka 
Simone Xie, am Freitag, 29. Oktober, 
und 5. November um 18.30 Uhr in der 
Gemeinde- und Schulbibliothek Therwil. 
Der Workshop ist sowohl für Anfänger 
als auch Fortgeschrittene geeignet.

Für Kinder und Jugendliche ab zehn 
Jahren, Unkostenbeitrag Fr. 5.–. Anmel-
dung erforderlich, Platzzahl beschränkt. 
info@bibliothek-therwil.ch

www.bibo.ch
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REKLAME

REKLAME

JUNGWACHT UND BLAURING THERWIL 

Rückblick aufs Herbstweekend 2021

Das diesjährige Herbstweekend drehte 
sich um Mario und Luigi. 52 Jungwächter 
und Blauringmädchen suchten für die 
beiden ein geeignetes Stadion, um die 
Olympischen Spiele abzuhalten. Es wurde 
fleissig mit Naturmaterialien gebastelt 
und schlussendlich in Gruppen gegenei-
nander an den Olympischen Spiele an-
getreten. Die vier Tage sind sehr schnell 
vorbeigegangen und hinterlassen viele 
tolle Erinnerungen.

Leitungsteam von JUBLA Therwil

VEREINE

NATUR- UND VOGEL-
SCHUTZVEREIN THERWIL

Nistkastenreinigung 2021

Das Angebot von natürlichen 
Baumhöhlen geht mehr und 
mehr zurück. Durch das An-
bringen von Nistkästen kann 
bestimmten Vogelarten gezielt 
geholfen werden. Nistkästen 

sollten jedoch nicht einfach aufgehängt, 
sondern auch regelmässig gereinigt wer-
den, damit auch in Zukunft ein guter 
Bruterfolg erzielt werden kann. Darum 
beteiligen auch Sie sich an der diesjähri-
gen Nistkastenreinigung!

Samstag, 23. Oktober, Treffpunkt ist 
um 13.30 Uhr beim Schützenhaus 
(Chäppeli), an der Reinacherstrasse. 
Auch Nichtmitglieder: Schüler, Kinder 
und deren Eltern sind herzlich willkom-
men. Kinder der Primarschule Therwil  
erhalten in den nächsten Tagen und 
Wochen Flyer zum Anlass.

Wir werden den Bruterfolg feststel-
len, Nistkästen reinigen und wo nötig 
reparieren oder ersetzen. Um ca. 16 Uhr 
kommen wir wieder zusammen und 
plaudern bei einem Zvieri über unsere 
Eindrücke und Erlebnisse.

Wenn Sie sich via Internet oder tele-
fonisch anmelden, helfen Sie uns, den 
Anlass optimal zu organisieren. Auskunft 
und Anmeldung bei Oved Tavel (oved@
gmx.ch) oder unter www.nvtherwil.ch.

27. Baselbieter Natur-
schutztag: 
Hecken sind wichtige Lebensräume

Dieses Jahr findet am letzten 
Oktobersamstag der Basel-
landschaftliche Naturschutztag 
bereits zum 27. Mal statt. An 
diesem zur Tradition geworde-
nen Anlass werden in vielen 

Gemeinden des Kantons Naturschutzak-
tivitäten durchgeführt. So auch bei uns. 
Liebe Therwiler, wir zählen auf Eure ak-
tive Unterstützung an diesem Natur-
schutztag.
Treffpunkt: Samstag, 30. Oktober, 9 Uhr, 
beim Grossmatthof, Therwil.

Die Grossmatthecke haben wir vor 
vier Jahren letztmals gepflegt. Einige 
Bäume sägen wir heraus, stark gewach-
sene Büsche schneiden wir zurück und 
füllen neue Lücken mit Asthaufen und 
schaffen Platz für die Entwicklung ande-
rer Sträucher- und Baumarten. So kommt 
mehr Licht auf den Boden, wo Pflanzen 
wachsen können und zur Reichhaltigkeit 
beitragen. 

Brütet in Hecken: Goldammer  
� Foto: H.R. Weiss

KONZERTE ST. STEPHAN THERWIL

Orgel und Dudelsack
Sonntag, 24. Oktober, 20 Uhr, kath. Kirche St. Stephan, Therwil
Durchführung mit Zertifikats- und Ausweispflicht.

In der konzertanten Form mit Orgel gibt 
es den Dudelsack kaum zu hören. Ent-
sprechend besteht die ausgewählte Lite-
ratur vor allem aus arrangierten Werken 
für Dudelsack und Blasorchester, welche 
Elie Jolliet für die Orgel adaptiert hat, 
anderseits haben die Musiker Dudel-
sackwerke einstudiert, welche die Ent-
wicklung der Dudelsackmusik hörbar 
machen. 

Eine der höchsten Künste des Dudel-
sackspiels ist das Vortragen eines piobai-
reachd («Pibroch»). Das Wort bedeutet 
«Dudelsack spielen» oder «Dudelsack-

musik». Dieser Stil gehört zu den ältes-
ten seiner Art, wird erstmals 1760 schrift-
lich festgehalten und ist für den Solovor-
trag bestimmt. Zu Beginn eines piobaire-
achd wird ein Urlar gespielt, eine Art 
Exposition, in welcher das Thema vorge-
stellt wird. Danach folgen bis zu acht 
Variationen. In der im Konzert gespielten 
Version des Lament for The Iolaire wer-
den das Thema und zwei Variationen vor-
getragen.

Kollekte am Ausgang.

www.konzerte-therwil.ch

Elie Jolliet, Orgel und Guido Kunz, Dudelsack 

Artenreiche und vielfältig strukturierte 
Hecken fördern die Biodiversität und fes-
tigen das biologische Gleichgewicht. He-
cken bieten vielfältigen Lebensraum für 
Säugetiere, Reptilien, Amphibien, Sing-
vögel (siehe Foto), sowie für unzählige 
Insekten, Schmetterlinge und Kleinlebe-
wesen im Boden. Hecken sind also wich-
tig als Unterschlupf, Brutplätze, Über-
winterungsmöglichkeiten und Nah-
rungsquellen. Hecken erfüllen somit eine 
wichtige Funktion als vielfältige Lebens-
räume für Tiere und Pflanzen.

Die Arbeiten finden bei jeder Witte-
rung statt und dauern je nach Arbeits-
fortschritt bis am frühen Nachmittag. 
Auch Teileinsätze sind willkommen. Für 
den Znüni und eine währschafte Mittags-
verpflegung ist gesorgt. Gute Schuhe 
und zweckmässige Kleidung sind emp-
fehlenswert. Arbeitshandschuhe sind 
vorhanden. Auf www.nvtherwil.ch gibt 
es immer aktuelle Informationen.

Natur- Vogelschutzverein Therwil

BROCKI THERWIL

Nächster Öffnungstermin

Ob Sie mit Drämmli, Bus, Auto, Velo, 
Trotti oder zu Fuss den Weg finden: Am 
Donnerstag, 14. Oktober, von 14 bis 
18 Uhr steht unser Brockenstübli wieder 
zum Stöbern, Suchen, Finden und Freuen 
offen! Wir freuen uns auf Sie!

Nächste Öffnungstermine: Freitag, 
29. Oktober, 14 bis 18 Uhr und Samstag, 
13. November, 11 bis 16 Uhr.

Brocki Therwil, Alemannenstrasse 20, 
www.brocki-therwil.ch, Tel. 077 539 37 70, 
info@brocki-therwil.ch,  
Facebook/BrockiTherwil

VEREIN PHARI

Winterkleidung gesucht

Abzugeben immer jeden Dienstag von 
14 bis 17 Uhr (nur bis und mit 2. Novem-
ber) oder am Mittwoch, 3. November, 
von 14 bis 16 Uhr oder am Donners-
tag, 4. November, von 17 bis 19 Uhr 
im Phari Lokal, Mittlerer Kreis 29 in 
Therwil. 

WICHTIG:
•	Aus Platzgründen bitten wir pro Haus-

halt nur zehn Kleidungsstücke für Er-
wachsene abzugeben.

•	Erwachsenenkleidung bitte nur Ober-
teile, wie Jacken, Pullover, etc. (keine 
Hosen).

•	Gerne Schals, Kappen, Handschuhe 
(keine Schuhe, keine Taschen).

•	Kinderkleidung (bitte erst ab Grösse 98) 
und die Abgabe ist hier unbegrenzt.

Herzlichen Dank für Ihre Kleiderspende!
Liebe Grüsse vom Phari-Team

www.vereinphari.ch

TURNVETERANEN THERWIL

Einladung zum  
Jassen und Kegeln
Freitag, 22. Oktober, 15 Uhr, Restau-
rant Grossmatt

Es können wieder 
schöne Preise ge-
wonnen werden.
Bitte Covid-Zerti-

fikat nicht vergessen. Der Vorstand freut 
sich auf eine rege Teilnahme.

Vorstand TVeT

www.turnveteranen-therwil.ch

WANDERGRUPPE  
99ER RÄBLÜÜS

Nächste Wanderung

Donnerstag, 28. Oktober
Besammlung Therwil Zentrum 10.30 Uhr, 
Abfahrt 10.40 Uhr nach Basel Eglisee, 
alles im U-Abo Bereich. 2½ Std. leichte 
Wanderung quer durch die Langen Erle 
der Wiese entlang. Verpflegung im Rest. 
Josefstübli, Robert-Koch-Str. 1, Weil a/
Rhein. Mit Tram 8 Endstation Weil Bahn-
hof und mit Bus 16, 2 Stationen Turm-
strasse.
Menü 1: Salat, Cordonbleu m. P., € 19.80, 
Menü 2: Salat, Putenschnitzel m. Spätzli 
€ 19.80, Menü 3: Salat, pan. Schnitzel  
m. P. € 17.30. 
Anmeldung bis Dienstag, 26. Oktober, 
Tel. 061 721 04 62 oder 079 386 56 76 
oder mirujost@bluewin.ch. Unbedingt 
Zertifikat, Maske, ID oder Pass und Euro. 
Versicherung ist Sache der Teilnehmer. 
Ausrüstung dem Bedürfnis und dem 
Wetter angepasst. 
Wanderleitung: Mireille und Ruedi Jost
Nächste Wanderungen der 99er Räb
lüüs bis Juni 2022: 28.10. (siehe oben), 
25.11., 16.12., 20.1.2022, 17.2., 17.3., 
21.4., 19.5., 23.6.

THERWILER WUCHEMÄRT

Sauber in die Zukunft

Fenster putzen ohne 
Reinigungsmittel, geht 
das? Ja, das funktio-
niert. Am 27. Oktober 
können Sie sich bei uns 
am Jokerstand davon 

überzeugen. Nicole Heeb von der Firma 
Jemako wird Ihnen dazu alle weiteren 
Fragen beantworten.

«Wir leben Verantwortung. Auch bei 
unseren Reinigungslösungen. Deshalb 
setzen wir an uns selbst höchste Ansprü-
che, um unsere Produkte im besten Sinne 
in Einklang mit Mensch und Natur zu 
bringen und nachhaltig mit Ressourcen 
umzugehen», so das Firmencredo von 
Jemako. Sie finden am Stand verschie-
dene Reinigungstücher in poppigen Far-
ben, langlebig, aus Hochleistungsfasern 
hergestellt und vielseitig verwendbar. 
Auch umweltfreundliche Putzmittel und 
Kosmetika sind im Angebot vorhanden.

Das Wuchemärtteam wünscht Ihnen 
einen angenehmen Marktmorgen auf 
unserer Piazza mit frischem Gemüse, 
Pasta, Käse, Blumen, Antipasti und Brot.

Ihr Wuchemärtteam

DIES UND DAS

Individuelle Lösungen.
Flexibel und in diversen 
Ausführungen. Für Ihre
Sicherheit.
 

Flexo-Handlauf Basel • Ruedi Müller
Härgelenstrasse 19 • 4435 Niederdorf  www.basel.flexo-handlauf.ch

061 973 25 38
Sichere Handläufe für Innen und Aussen.

Farbinserate  
sind eine  

gute  
Investition

269629

Hagmann Gartenbau AG
Reinacherstrasse 49

4106 Therwil
Telefon 061 726 93 93

Für Ihren  
Garten tun  
wir alles!
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Lösungswort 41/2021: 
EISSTADION

Lösungswort 42/2021
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TAG DER OFFENEN TÜREN

BIZ lädt zu einer Sonderausstellung ein
Die Bank für Internationalen Zah-
lungsausgleich (BIZ), die älteste in-
ternationale Finanzorganisation der 
Welt, öffnet vom Dienstag, 26. Okto-
ber, bis zum Donnerstag, 4. Novem-
ber, ihre Türen für die Öffentlichkeit 
zu einer Sonderausstellung anläss-
lich ihres 90-jährigen Engagements 
für die weltweite Währungs- und  
Finanzstabilität.

pd/kü. Die Ausstellung «BIS 90 Years res-
pektive, die Open Week» zeigt die ein-
zigartige Rolle der Bank im globalen  
Finanzsystem mit Blick auf ihre Ge-
schichte seit 1930 und besonderem  
Augenmerk auf die BIZ von heute und 
von morgen.  

•	Die BIZ macht ihren Hauptsitz in Basel 
(Schweiz) anlässlich einer Ausstellung 
zu ihrem 90-jährigen Bestehen der  
Öffentlichkeit zugänglich. 

•	Die Ausstellung BIS 90 Years zeigt die 
Rolle der Bank in der Förderung der 
weltweiten Währungs- und Finanzsta-
bilität in der Vergangenheit, Gegen-
wart und Zukunft.  

•	«Open Week» dauert vom 26. Oktober 
bis zum 4. November und wird unter 
Einhaltung der Covid-Hygienemass-
nahmen durchgeführt. 

Die Ausstellung wird auf drei Etagen des 
markanten BIZ-Turms in Basel gezeigt. 
Auch der 18. Stock, von dem aus man 
einen hervorragenden Ausblick auf die 
Stadt sowie die Umgebung hat, ist zu-
gänglich. Die Ausstellung BIS 90 Years 

führt das Publikum auf zugängliche 
Weise in die Rolle der BIZ und ihre Tätig-
keiten ein und deckt einige der wichtigs-
ten Herausforderungen für Zentralban-
ken ab, wie etwa die digitale Revolution 
im Finanzwesen.

Interaktive Elemente veranschau
lichen die Rolle des Geldes in unserer 
modernen Gesellschaft. Die Besucherin-
nen und Besucher können zudem Finanz-
ströme um die ganze Welt in Krisenzeiten 
verfolgen und sich über die 63 Zentral-
banken informieren, die Mitglied der BIZ 
sind. Basel war schon von Anfang an der 
Hauptsitz und dient als zentrale Stelle  
für die Zusammenarbeit zwischen Zent-
ralbankern und Entscheidungsträgern 
aus der ganzen Welt. 

Weitere Details stehen auf der Webseite des 
Anlasses zur Verfügung: www.bis90.org.

KUNSTVEREIN BINNINGEN

Linard Bardill zu Besuch im Kronenmattsaal
Bezaubernd suggestiv, philosophisch 
und unter die Haut gehend, zum 
Schreien herzakrobatisch – das ist 
Linard Bardill, der am übernächsten 
Freitag, den 29. Oktober, ab 19 Uhr in 
Binningen gastiert. 

pd/kü. Der bekannte Liedermacher und 
Geschichtenerzähler aus dem Bündner-
land singt von der Geliebten und vom 
Tod. Vom Leben und von der Zeit. Von  
der Sehnsucht nach der Leere und von 
überschäumender Fülle. Vom Rausch 
und vom Licht. Von den Abgründen und 
vom grossen Lachen, das uns auf dieser 

Erde gegeben ist. Ein Abend mit seinen 
Liedern und Geschichten erwärmt und 
berührt, weckt auf und wiegt ein.

Die Veranstaltung findet im Rahmen 
der Basler Buchwochen (26. Oktober  
bis 6. November) im Vorfeld des inter-
nationalen Literaturfestivals Buch Basel 
(4. bis 7. November) statt und wird von 
Marc Joset moderiert.

Wichtig: Eintritt nur mit Zertifikat 
und Ausweis gemäss den Vorgaben des 
Bundesamtes für Gesundheit (BAG).

www.kunstvereinbinningen.ch 
www.buchbasel.ch

Senden Sie bitte Ihr Lösungswort mit Ihrer Adresse auf einer Postkarte oder 
per E-Mail bis nächsten Montag an: Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel»,  
Greifengasse 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch

Unter den Einsendungen wird ein  
Pro Innerstadt-Geschenkbon über Fr. 50.– ausgelost.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung erlauben die Teilnehmenden 
im Fall des Gewinns ihren Namen und Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. 
Der aktuelle Preis geht an: Marcel Schwarz, Oberwil

	

	 	 	 1.	 Angela	
	 	 	 	 Lembo-Achtnich,	
	 	 	 	 Jonny	Fischer
	 	 	 	 Ich	bin	auch	Jonathan
	 	 	 	 Biographie	|	
	 	 	 	 Wörterseh	Verlag

2.		 Ursus	Wehrli
	 Welt	aufräumen
	 Kunst	|	Kein	&	Aber	Verlag	

3.		 Florianne	Koechlin
	 Von	Böden	die	klingen	und	
	 Pflanzen	die	tanzen
	 Natur	|	Lenos	Verlag

4.		 Claudia	Schilling
	 Hofsaison	Herbst/Winter
	 100	saisonale	Rezepte
	 Kochbuch	|	Friedrich	Reinhardt	Verlag

5.		 Gerd	Gigerenzer
	 Klick	–	Wie	wir	in	einer	digitalen	
	 Welt	die	Kontrolle	behalten	…
	 Psychologie	|	Bertelsmann	Verlag

6.	 GEO	Epoche
	 Schweiz	1291–2021
		 Geschichte	|	Verlag	
	 Deutscher	Pressevertrieb	

7.		 Frank	Schätzing
	 Was,	wenn	wir	einfach	
	 die	Welt	retten?
	 Klimafragen	|	
	 Kiepenheuer	&	Witsch	Verlag

8.		 Der	neue	Kosmos
	 Welt-Almanach	&	Atlas	2022
	 Geografie	|	Kosmos	Verlag

9.		 Guinness	World	Records	2022
	 Nachschlagewerk	|	Ravensburger	Verlag

10.		Christian	Pfister,	Heinz	Wanner
	 Klima	und	Gesellschaft	
	 in	Europa
	 Klimafragen	|	Haupt	Verlag

Bücher	Top	10
Belletristik

Bücher	Top	10
Sachbuch

Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
info@biderundtanner.ch
www.biderundtanner.ch

	 	 	 1.	 Jonathan	Franzen
	 	 	 	 Crossroads
	 	 	 	 Roman	|	
	 	 	 	 Rowohlt	Verlag

2.	 Daniel	Löw,	Domo	Löw
	 S	isch	Mäss
	 Bilderbuch	|	Christoph	Merian	Verlag

3.	 Peter	Stamm
	 Das	Archiv	der	Gefühle
	 Roman	|	S.	Fischer	Verlag

4.	 Jean-Luc	Bannalec
	 Bretonische	Idylle
	 Kriminalroman	|	
	 Kiepenheuer	&	Witsch	Verlag

5.	 Hervé	Le	Tellier
	 Die	Anomalie
	 Roman	|	Rowohlt	Verlag

6.	 Gian	Maria	Calonder
	 Engadiner	Herzrasen
	 Kriminalroman	|	Kampa	Verlag

7.	 Eva	Menasse
	 Dunkelblum
	 Roman	|	Kiepenheuer	&	Witsch	Verlag

8.	 Franz	Hohler
	 Der	Enkeltrick
	 Erzählungen	|	
	 Luchterhand	Literaturverlag

9.	 Sandra	Hughes
	 Tessiner	Vermächtnis	–
	 Der	zweite	Fall	für	
	 Tschopp	&	Bianchi
	 Kriminalroman	|	Kampa	Verlag

10.	 Philipp	Probst
	 Gipfelkuss
	 Roman	|	Orte	Verlag

Für	Bestellungen	sind	wir	auch	telefonisch,	per	E-Mail	oder	über	
unseren	Webshop	für	Sie	da.
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REKLAME

CURLING

Open-House in Arlesheim

Das Curlingzentrum in Arlesheim bietet 
am Wochenende von 23. und 24. Okto-
ber, von 10 bis 17 Uhr, allen Interessier-
ten ein Gratis-Schnuppercurling an. 
Ausgebildete Trainer vermitteln einen 
vertieften Einblick in die faszinierende 
Curling-Welt und bringen Ihnen bei, wie 
mit Stein und Besen gespielt wird. Es 
bietet sich also eine tolle Gelegenheit, 
in der renovierten Curlinghalle am 
Schwimmbadweg in Arlesheim den ein-
maligen «Spirit of Curling» zu erleben.

Bitte melden Sie sich telefonisch 
(061 703 81 00) oder per E-Mail (info@
curling-basel.ch) an und bringen sau-
bere Turnschuhe sowie warme Kleidung 
mit. Es gilt die 3G-Regel.

www.curling-basel.ch 
Schwimmbadweg 4, Arlesheim

KINDERSPORTSCHULE

Bewegungsförderung  
im Kindergarten und  
in der Primarschule

Ab dem 18. Oktober starten wir in die 
Kurse der Kindersportschule und freuen 
uns über eure Kinder. Die Trainings finden 
an folgenden Standorten statt:
• Binningen: Neusatz und Spiegelfeld
• Bottmingen: Hämisgarten
• Witterswil: Mehrzweckhalle
• Therwil: 99´er Sporthalle
• �AescUhr:  Neumatt (Diese Kurse finden 

in Kooperation mit dem Volleyball Club 
Sm´Aesch Pfeffingen statt)

• Polysportives, wöchentliches Training
• Für Kinder zwischen 4 und 12 Jahren
• Max. Gruppengrösse von 12 Kinder
• Qualifiziertes Leitungsteam

Weitere Infos und Anmeldung unter: 
www.kindersportschule.ch. Am besten 
gleich anmelden und einen Platz sichern!
PS: Sport-Camps während der Ferien: 
www.kinder-camps.ch

SPORTAGENDA

FC Ettingen (Heimspiele)

Donnerstag, 21. Oktober
20.00 Uhr: 4. Liga – Therwil

Sonntag, 24. Oktober
14.00 Uhr: Jun. A – Reinach

Montag, 25. Oktober
18.15 Uhr: Jun. Db – Arlesheim

FC Therwil (Heimspiele)

Samstag, 23. Oktober
9.30 Uhr: Junioren Ec
FC Therwil c–FC Biel-Benken
Kunstrasen

11.15 Uhr: Juniorinnen FF-15
FC Therwil–FC Telegraph BS
Kunstrasen

13 Uhr: Junioren C
FC Ettingen–FC Laufen Selection
Känelboden

13 Uhr: Junioren B
FC Therwil–FC Amicitia Riehen a
Hintere Matten Ettingen

14 Uhr: Junioren Da
FC Therwil a–FC Allschwil a
Kunstrasen

15.30 Uhr: Junioren C
FC Therwil–FC Aesch b
Hintere Matten Ettingen

16.30 Uhr: Junioren Dc
FC Therwil c–Rot-Weiss Leimental
Kunstrasen

Sonntag, 24. Oktober
9.30 Uhr: Junioren G2 Turnier
FC Therwil, 8–10 Mannschaften
Kunstrasen

12 Uhr: 5. Liga
FC Therwil–FC Ettingen
Känelboden

Montag, 25. Oktober
20.15 Uhr: Senioren 30+
FC Therwil–FC Wallbach-Zeiningen
Känelboden

20.15 Uhr: Senioren 50+ a
FC Therwil a–FC Nordstern
Kunstrasen

Dienstag, 26. Oktober
20 Uhr: 3. Liga
FC Therwil–SC Binningen
Känelboden

Mittwoch, 27. Oktober
20 Uhr: Senioren 50+ b
FC Therwil b–BVB BCO Alemannia a
Kunstrasen

Volleyball Therwil

in der 99er-Sporthalle
Freitag, 22. Oktober
20.30 Uhr: 1. Liga Damen  
Therwil – Volley Möhlin

Samstag, 23. Oktober
13 Uhr: Juniorinnen U19 
Therwil A – Sm’Aesch Pfeffingen 
und Juniorinnen U17 
Therwil - VB Binningen; 
15 Uhr: Damen 2. Liga 
Therwil – VBC Laufen 1
Herren 4. Liga 
Therwil – Traktor Glaibasel 4 
und Juniorinnen U15
Therwil A – Therwil B 
17 Uhr: Damen 4. Liga 
Therwil – TV Muttenz 4/U23

im Känelmatt 2
Sonntag, 24. Oktober
13 Uhr: Juniorinnen U19 
Therwil A - VBC Gelterkinden und 
RTZ Basel – VBC Bubendorf und 
15 Uhr: RTT Basel – VBC Laufen 4

SCHWIMMCLUB BOTTMINGEN-OBERWIL

Herbsttrainingslager in Gstaad
Auch dieses Jahr reiste der SBO wieder 
einmal für fünf Tage ins wunderschöne 
Bergdorf Gstaad. Zu unserem grossen 
Glück konnten wir während des ganzen 
Lagers wunderbares Wetter geniessen. 
Wir absolvierten viele anspruchsvolle 
Trainings inner- und ausserhalb des Was-
sers, in denen wir an unsere sportlichen 
Grenzen getrieben wurden. Das erste 
Training war schon recht anspruchsvoll 
und viele Schwimmer-/innen wachten 
am nächsten Morgen bereits mit einem 
leichten Muskelkater auf. Doch diese 
Mühsal hinderte uns nicht daran, am sel-
ben Tag noch durch eine traumhafte 
Berglandschaft zu joggen. Nach weite-
ren Schwimmeinheiten stand nun ein 
kleiner Ausflug an der Tagesordnung. Mit 
der nahe liegenden Gondel «bestiegen» 

wir die Berghöhe «Wispile». Wir hatten 
ein weiteres Mal super Aussicht und zum 
Höhepunkt des Ausflugs spielten wir 
noch eine Runde «Werwölfli». Leider 
neigte sich hiermit der Ausflug dem Ende 
zu. Danach ging es natürlich erneut mit 
voller Motivation zurück in die Schwimm-
halle für ein weiteres Training. Am Mitt-
wochmorgen gleich nach dem Frühstück 
erwartete uns das anspruchsvollste Trai-
ning des ganzen Lagers. Hierbei legten 
wir sechsmal einen Kilometer am Stück 
zurück. Mit jedem zusätzlichen Kilometer 
musste das Tempo weiter gesteigert wer-
den. Schliesslich erholten wir uns wohl-
verdient im Wellnessbecken. Wir hatten 
wieder Mal eine super Zeit zusammen 
und freuen uns auf das nächste Jahr.

Elias und Florian

LEICHTATHLETIK CLUB 
THERWIL

Kaderanerkennungen  
als Resultat sehr guter 
Leistungen

(ps) Seit wenigen Tagen sind die regiona-
len und nationalen Kaderanerkennungen 
für die kommende Leichtathletiksaison 
2022 bekannt. Aufgrund der sehr guten 
Leistungen, die von LCT'ler:innen in der 
vergangenen Saison 2021 erzielt wurden,  
dürfen etliche Athlet:innen des LCT nun 
von den Kaderaktivitäten des Nationalen 
Leistungszentrums Nordwestschweiz 
und/oder des Schweizerischen Leichtath-
letikverbands, Swiss Athletics, profitieren.

Wir gratulieren den folgenden 
Athlet:innen zur ihren jeweiligen Kader-
anerkennungen:
•	 �World Class Potential und Swiss 

Starters (Nationalkader)
	 Jason Joseph – 110 m Hürden
•	 �Swiss Starters
	 Michael Curti – 3'000 m Steeple
•	Swiss Starters Future (Nationalka-

der Nachwuchs)
	 Anna Haberthür – 400 m Hürden
	 Shirley Lang – 1'500 Meter
•	 �Erweitertes Nationalkader Mehr-

kampf
	 Muriel Fabich – Siebenkampf
	 Marina Zanoni – Siebenkampf
•	 �Regionalkader Nationales Leis-

tungszentrum Nordwestschweiz
	 Luca Cerquone – Sprint, Jan Schindel-

holz – Sprint, Vivienne-Lisa Haver-
land – Sprint, Claudia Cook Gomez – 
Langsprint, Alyssa Savioz – Sprint, Hür-
den, Lisa Frank – Sprint, Linda Fatou 
Wade – Sprint, Hürden, Lisa Maria 
Oser  – Langhürden, Meret Stückelber-
ger – Hürden, Mittelstrecken, Lorena 
Zanoni – Hürden, Alyssa Schaub – Hür-
den, Thomas Dugré  – Mittelstrecken, 
Eric Jakober – Mittelstrecken, Lou 
Schneider – Mittelstrecken, Lars Veuge-
lers – Mittelstrecken, Josua Alcobia  – 
Mittelstrecken, Vera Landtwing  – Mit-
telstrecken, Selina Amsler  – Mittelstre-
cken, Emma Jacot – Mittelstrecken, 
Shawney Lang – Mittelstrecken, Liah 
Emily Jeker – Mittelstrecken

Damit sind so viele Athlet:innen, wie 
noch nie in der Geschichte des LC Therwil 
im Besitz einer Kaderanerkennung. Wir 
sind mächtig stolz auf euch! Herzliche 
Gratulation!

#wirsindLCT

HSG LEIMENTAL

Offensivspektakel am Flughafen Zürich
SG Kloten Handball – HSG Leimental 18.30
Kloten Rüebisbach – 40 Zuschauer

Die HSG Leimen-
tal Herren durften 
am Sonntag, 17. 
Oktober, abends 
zum Auswärts-

spiel in Kloten antreten. Die Leimentaler 
wollten nach der Niederlage am Mitt-
woch gegen Horgen in reduzierter Auf-
stellung wieder auf die Siegesstrasse zu-
rückkehren. Erfreulicherweise konnte 
wieder auf die Dienste von Timon Wald-
ner zurückgegriffen werden, welcher sein 
erstes Spiel nach Verletzung absolvierte.

Mit einer starken Defense startete die 
HSG Leimental ins Spiel. Kloten konnte 
nur dank einiger anfänglicher Nervositä-
ten im Angriff der Leimentaler mithalten. 

Allmählich fanden die Baselbieter aber 
auch vorne ins Spiel. Dies vor allem auch 
durch einen stark aufspielenden Captain 
Yves Schläpfer, welcher am Tag nach sei-
nem 30. Geburtstag 12 Tore zum Sieg bei-
trug. Die folgende Manndeckung konnte 
die Leimentaler auch nicht mehr unter 
Druck bringen. Eine geschlossene Team-
leistung mit einer guten Verteidigung 
führte somit zum zweiten Sieg in dieser 
Hinrunde.

Eine lange Pause wird den Spielern 
nicht gewährt, denn am Mittwoch steht 
bereits das nächste Heimspiel gegen die 
Handball Stäfa U23 an. Anpfiff ist um 
20.30 Uhr im Thomasgarten Oberwil. Wir 
freuen uns über jegliche Unterstützung!

HSG LEIMENTAL

Knappe Neiderlage gegen Aargau Ost
HSG Leimental – HSG Aargau Ost 24:25
Therwil 99er Halle – 70 Zuschauer

Es war ein ner-
venzermürben-
des Spiel. Die Lei-
menta le r innen 
verloren knapp 

mit 24:25. Motiviert war die Stimmung 
vor dem Match. Gespannt waren die 
Spielerinnen auf ihre Gegnerinnen, die 
letzte Saison aufgestiegen waren. Somit 
wusste man, dass ein Sieg sicherlich drin 
liegen sollte. Die Devise war also klar: 
Man wollte einen Sieg.

Die Leimentalerinnen starteten auch 
gut in die Partie. Nach vier Minuten stand 
bereits 3:1 für den HSG Leimental. Leider 
ging der Vorsprung schnell zugrunde. Zu 
viele technische Fehler wurden gemacht 
und die Chancen nur selten verwertet. 
Somit führten die Aargauerinnen nach 11 
Minuten mit einem Tor. Dann begann die 
stetige Aufholjagd.

Meist stand somit unentschieden 
oder die Argauerinnen waren ein Tor vo-
raus. Ab der 23. Minute wurden beider-
seits viele Fehler gemacht und der Spiel-
stand von 11:12 blieb bis zur 28. Minute 
bestehen. Zur Pause führten die Gegne-
rinnen mit 12:14.

Mit hängenden Köpfen sassen die 
Leimentalerinnen anschliessend in der 
Garderobe. Doch der Cheftrainer Ariel 
Attenhofer machte ihnen klar, dass noch 
nichts verloren war. Sie würden sehr gut 
verteidigen, belohnten sich dafür aber im 
Angriff nicht. So gingen die Spielerinnen 
mit dem Ziel vor Augen, nun ihre Chan-
cen besser zu verwerten und geduldiger 
zu spielen.

Nach sechs Minute gelang es den Lei-
mentalerinnen wieder auszugleichen auf 
15:15. In der 40. Minute waren sie gar mit 
einem Tor voraus. Die Führung hielt aller-
dings nicht lange. Der Spielstand war ein 
stetiges Hin und Her. Bis zur

59. Minute stand es 24:24. Schliess-
lich konnte der HSG Leimental die Ner-
ven nicht behalten. Im entscheidenden 
Angriff wurde das Tor nicht getroffen, die 
Aargauerinnen kamen noch mal in den 
Angriff und erzielten sogleich das ent-
scheidende Tor zum Sieg.

Das nächste Spiel findet am 23. Okto-
ber um 18 Uhr in Binningen, Spiegelfeld 
statt.

Mehr Details und Statistiken finden 
Sie hier im Matchcenter des SHV.

24h-Betreuung  
gesucht?

Fürsorge für Ihre Lieben, Erleichterung für 
Sie. Wir unterstützen Sie individuell und zu-
verlässig. Von Krankenkassen anerkannt. 
Kostenlose Beratung.

Tel 061 205 55 77, www.homeinstead.ch

Inserieren: Tel. 061 706 20 20, inserate@bibo.ch
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FC ETTINGEN

In 88 Jahren eine wechselvolle Geschichte
Gegründet im Jahre 1933, steht der 
FCE im 88. Lebensjahr. Und ist weiter-
hin rüstig – und blickt freudig dem 
90. Geburtstag entgegen, der dann 
würdig auf der neuen Sportanlage 
«Hintere Toggessematten» gefeiert 
werden soll. Wir verweisen auf un-
sere Frontchronik und den Bericht 
mit Impressionen im redaktionellen 
Teil von Ettingen. 

Der FCE zählt momentan acht Mann-
schaften und das Fanionteam spielt in 
der 4. Liga. Am letzten Wochenende sieg-
ten die Rot-Schwarzen in einer dramati-
schen Partie in Reinach mit 5:4 (trotz ei-
nes frühen 0:2-Rückstandes) und bele-
gen aktuell unter 12 Teams den 6. Rang. 

Am letzten Samstag wurde viel ge-
fachsimpelt – und alte, bestimmt nicht 
schlechtere Fussballzeiten wurden Re-
vue passiert. Das haben ältere Semester 
so an sich (Verfasser dieser Chronik hat 
Jahrgang 1961).

Selbst der «kleine» FC Ettingen hat 
bekannte Fussballgrössen hervorge-
bracht. An erster Stelle ist da René Brod-
mann zu nennen, der in den 60er-Jahren 
beim damals wirklich grossen FC Zürich 
spielte. Aus jüngerer Zeit nennen wir hier 
Simone Grippo (aktuell in der Super 
League bei Lausanne, BiBo berichtete) 
oder Nico Thüring, welcher beim FC Con-
cordia Basel und dem FC Winterthur in 
der «Nationalliga B» (ja, sie heisst heute 
Challenge League) gespielt hat. Und 
einst auch U18-Nationalspieler war. Aber 
auch an Roger Glanzmann, vor knapp 40 

Jahren der Torhüter Nummer 2 des FC 
Basel (zu dessen Nationalliga-B-Zeiten) 
oder Patrick Liniger (ebenfalls FCB zu 
dessen schwächeren Zeiten), der U15-
Nationalspieler, haben ebenfalls Spuren 
beim FC Ettingen hinterlassen. 

Aber auch die Trainergilde hat den FC 
Ettingen beehrt. Wir nennen hier den le-
gendären Josef «Seppi» Kiefer aus der 
goldenen FCB-Aera (Benthaus, Oder-
matt, Sundermann, Hitzfeld). Selbst ein 
«Göttlicher» hat in Ettingen Halt ge-
macht. Gemeint ist Oliver «Fussballgott» 
Kreuzer, der ja lange Jahre in Bättwil 
wohnhaft war. Und da ist noch Heinz Thü-
ring, der Papa von Nico, der sowohl Spie-

ler wie auch Juniorentrainer war. Aktiv 
kickte er eine Zeit lang beim damals 
grossen FC Nordstern in der Nationalliga 
B unter der Koryphäe Zvezdan Cebinac. 
Ebenfalls FCE-Spieler war Urs Jeitziner.

Mag der Fussball heute «anders», 
vor allem das Umfeld, sein. Erinnerungen 
und Reminiszenzen gehören zu einem 
Klub der Grössenordnung des FC Ettin-
gen. Und wo kann man dies besser aus-
leben als im Vereinsheim? Darum freuen 
sich alle, dass im Frühling 2023 die neue 
Spielstätte erstellt sein wird. Und ein ge-
mütliches «zämmehöggle», auch die 
3. Halbzeit genannt, möglich sein wird.

Georges Küng 

Simone Grippo hat für 15 Klubs in vier Ländern (Schweiz, Liechtenstein, Italien 
und Spanien) gespielt, erlernte das Fussball-ABC aber beim FC Ettingen.

VOLLEYBALL THERWIL

Im 5. Satz sehr unglücklich verloren
pd. Die Therwiler NLB Damen sorgten zu 
Hause für Spannung gegen den VBC 
Kanti Baden. Schon der Start war nerven-
aufreibend, denn Therwil holte sich den 
ersten Satz nur knapp mit 30:28. Danach 
kippte das Geschehen immer hin und her 
bis zum Stand von 2:2 in den Sätzen. 
Beiden Teams gelangen bis dahin schöne 
Angriffspunkte, auf beiden Seiten schaff-
ten es die Coaches mit einigen Wechseln 
das Spielgeschehen zu beeinflussen. Im 
5. Durchgang waren es dann die Gäste, 
die dank der einsatzfreudigen Libera 
mehr Bälle vom Boden fernhielten und 
den wiederum sehr knappen Ausgang 
von 14:16 für sich entschieden. Therwil 
bleibt dadurch nur 1 zählender Punkt 
und kann mit dem momentanen 9. Rang 
(von 13) nicht zufrieden sein. Am kom-
menden Sonntag reist das Team vom 
Coach Duo Jacomet/Zenners ins Tessin 

zum Schlusslicht Giubiasco, wo dringend 
3 Punkte geholt werden müssen.

Die 1. Liga Damen brachten hingegen 
3 Punkte aus dem Tessin nach Hause, sie 
spielten gegen Biasca in nur 3 Sätzen 
und führen nach 4 Runden die Rangliste 
an. Weiter gehts schon morgen Freitag 
um 20.30 Uhr in der 99er Halle gegen 
Volley Möhlin.

Die erste Herrenmannschaft hatte 
spielfrei durch die ungerade Anzahl in 
der 1. L. Gruppe B, war aber dennoch be-
schäftigt. Das Team reiste zum Mobiliar 
Swiss Cup Spiel nach Hochdorf. Dort ge-
wann Therwil als Favorit gegen den Dritt-
ligisten standesgemäss ohne Verlust-
punkt.

Inzwischen hat auch die Regional  
und Jugendmeisterschaft begonnen, 
diese Spiele sind in der Agenda und auf 
volleyballtherwil.ch zu finden!

Therwil kämpft um Punkte in der NLB.� Foto: Christoph Markwalder

Der Natur
zuliebe
Wechseln Sie jetzt Ihr
Stromprodukt auf Primeo Grün
und beziehen Sie reinen
Ökostrom.

Leisten Sie einen Beitrag für eine nachhaltige Zukunft und tragen Sie zum Schutz von Natur und Umwelt bei.
Primeo Grün bietet Ihnen nicht nur ein Produkt aus 100 Prozent naturemade star-zertifiziertem Ökostrom, sondern
auch die Möglichkeit, sich über die Stromwahl aktiv an Umweltschutzprojekten zu beteiligen. Live smart.

Kleiner
Wechsel,

grosse Wirkung

Hier anm
elden:

Zertifiziert durch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
Fax 061 726 89 88
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo		 8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do	 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr	 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Muntwiler-Stöcklin
Telefon 079 515 01 04
E-Mail: sibylle.muntwiler@ettingen.ch

Sprechstunde nach Vereinbarung

GEMEINDEVERWALTER

Jean-Claude Baumann
Telefon 061 726 89 80

In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 692 10 89

WERKHOF

Hauptstrasse 42a
Telefon 061 721 50 73

GEMEINDEPOLIZEI

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34

Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

BESTATTUNGSWESEN

Einwohnerdienste
Telefon: 061 726 89 89
E-Mail: einwohnerkontrolle@ettingen.ch

Wir bitten um eine telefonische Termin-
vereinbarung.

WASSERVERSORGUNG / 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 061 926 77 99

BÜRGERGEMEINDE

Geschäftsstelle: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Claudia Thüring-Schaub

ANLAUFSTELLE ALTERSFRAGEN

www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

GEMEINDEINFORMATIONEN

RECYCLINGKALENDER

Oktober November Dezember

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di Di

Altpapier   6.   3.   1.

Biosammlung Mi
  3.   1.

15.
17. 29.

Häckseldienst – 11. –

VERANSTALTUNGS-
KALENDER
23. Oktober

Gugger Herbstmärt
10–17 Uhr, Gemeindeverwaltung 
(Parkplatz)
OK Guggermärt

24. Oktober

Gottesdienst
10–11 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

25. Oktober

Buchstart – Värsli Morge
9.30–10.15 Uhr, Bibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek

Lesekreis – Juli Zeh  
«Über Menschen»
19.30–21 Uhr, Bibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek

28. Oktober

Buchstart – Värsli Morge
9.30–10.15 Uhr, Bibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek

30. Oktober

27. Baselbieter Naturschutztag
13.30– 16 Uhr, Stapflenreben –  
Treffpunkt beim Forsthaus	
Naturschutzverein

Gottesdienst vor Allerheiligen 
(Zertifikatspflicht)	
18–19 Uhr, Kath. Kirche Ettingen
Kirchenchor

3. November

Informationsveranstaltung 
«Erneuerbar Heizen – so geht‘s!»	
18.15–22 Uhr, Primarschulhaus, 
Biel-Benken
Region Leimental Plus

5. November

Kulturanlass Schreiber vs Schnei-
der (Türöffnung 19:15 Uhr, 
Eintritt frei, Zertifikatspflicht)	
20–21.30 Uhr, Aula Schulhaus 
Hintere Matten	
Bürgergemeinde

Die Verantwortung für die 
Richtigkeit der publizierten  
Daten liegt bei den Vereinen 
bzw. Veranstaltern.

Aufgrund der Schutzmassnahmen in 
Zeiten der Corona-Krise fallen immer 
noch Veranstaltungen aus. Wir halten 
Sie im BiBo über die weitere Entwick-
lung auf dem Laufenden.

BAUABTEILUNG

Verschiebung des  
Deckbelageinbaus der 
Aeschstrasse

Die Vollsperrung der Aeschstrasse zwi-
schen Ettingen und Aesch – eigentlich 
geplant vom 16. bis 18. Oktober 2021 – 
wurde wegen der niedrigen Temperatu-
ren verschoben. Der Deckbelageinbau 
findet im nächsten Jahr 2022 statt. Der 
genaue Termin steht noch nicht fest, wird 
aber rechtzeitig kommuniziert.

Gemeindeverwaltung, Bauabteilung

FINANZABTEILUNG / STEUERN

Fälligkeit der Gemeinde-
steuern
Die Gemeindesteuer ist bis zum 31. Ok-
tober des Steuerjahres zur Zahlung fäl-
lig. Die Gemeindesteuer ist an jenem 
Ort zu bezahlen, an welchem sich am  
31. Dezember des Steuerjahres der 
Wohnsitz befindet.

Wir danken Ihnen zum Voraus bes-
tens für die Bezahlung der Gemeinde-
steuer bis zum Fälligkeitstermin.

Gemeindeverwaltung, 
Finanzabteilung / Steuern

GUGGERMÄRT

Gugger-Herbstmärt vom 
Samstag, 23. Oktober 2021

Herzlich lädt das OK-Guggermärt alle 
Gugger und auch auswärtige Gugger-
fans zum Gugger-Herbstmärt vom Sams-
tag, 23. Oktober 2021, ein. Erneut wer-
den an den diversen Marktständen viele 
Produkte aus heimischer Dorfproduk-
tion, aber auch aus anderen Gegenden 
angeboten. Lassen Sie sich verwöhnen 
und legen Sie während des Shoppings im 
Beizli einen Verpflegungshalt ein.

Wir zählen auf Ihr Erscheinen und 
hoffen, dass auch Petrus den Gugger 
gnädig gestimmt ist und uns einen schö-
nen Herbsttag beschert. Es gilt wie im-
mer das Motto «man sieht sich, trifft 
sich und unterhält sich am Guggermärt».

OK Guggermärt

GEMEINDEPOLIZEI

Verkehrspolizeiliche Information im Zusammenhang 
mit dem Guggermärt vom Samstag, 23. Oktober 2021

Am Samstag, 23. Oktober 2021, findet 
in Ettingen der Guggermärt statt. Die 
Veranstaltung wird in der Kirchgasse  
(ab Restaurant Rebstock bis zur Oberen 
Kirchgasse, Gemeindeverwaltung) und 
auf dem Gemeindeparkplatz durchge-
führt. Aus diesem Grund ist am Sams-
tag, 23. Oktober 2021, die Kirchgasse  
ab Restaurant Rebstock bis zur Oberen 
Kirchgasse, Gemeindeverwaltung, im 

Zeitraum von 10 bis 17 Uhr, für den 
Fahrverkehr gesperrt.

Auf dem Gemeindeparkplatz ist das 
Parkieren von Fahrzeugen bereits ab 
Freitag, 22. Oktober 2021, 6 Uhr, bis 
Samstag, 23. Oktober 2021, 19 Uhr, 
untersagt. Rechtswidrig parkierte Fahr-
zeuge werden auf Kosten des Halters 
abgeschleppt.
Gemeindeverwaltung, Gemeindepolizei

GEMEINDEPOLIZEI

Geschwindigkeitskontrollen im September 2021

Die Polizei Basel-Landschaft führt für die Gemeinde Ettingen regelmässig Radarkon-
trollen auf Gemeinde- und Kantonsstrassen durch. Die Ergebnisse der Messungen 
können Sie nachstehender Tabelle entnehmen:

Datum Zeit Ort km/h gemessene 
Fahrzeuge

Über
schreitungen

4.9.2021 12.00 – 13.40 Hofstettenstrasse 80 422 6

21.9.2021 12.20 – 13.50 Marchbachstrasse 30 56 4

KOMMISSIONEN

ENERGIEKOMMISSION 
ETTINGEN

��������
��������������������������

Energiepaket BL Info  
am Guggermarkt
Einladung «Erneuerbare Heizen»
In der Schweiz fallen rund ein Drittel der 
gesamten Treibhausgas-Emissionen auf 
das Erzeugen von Komfortwärme für Ge-
bäude. Der Umstieg von fossilen und 
elektrischen Heizungen auf heimische, 
erneuerbare Energien ist somit ein wir-
kungsvolles Mittel, um der Klimaverän-
derung entgegenzutreten. An den Info-
anlässen wird aufgezeigt, welche Heiz-
systeme es gibt und mit welchen Investi-
tions- und Betriebskosten sowie 
finanzieller Unterstützung aus Förder-
programmen zu rechnen ist. Interessierte 
können eine Impulsberatung vor Ort ver-
einbaren, die vom Energiepaket Basel-
land finanziell unterstützt wird.
Biel-Benken:	 Mi. 3. November 2021
Binningen:	 Mi. 10. November 2021
Allschwil:	 Do. 18. November 2021

Mehr Informationen unter https: 
https://region-leimental-plus.ch/gre-
mien/energieplattform-leimental-2/

Energiekommission Ettingen

VEREINE

NATURSCHUTZVEREIN 
ETTINGEN

Aufruf zum Arbeitseinsatz  
in den Stapflenreben

Am diesjährigen Baselbie-
ter Naturschutztag vom 
Samstag, 30. Oktober, 
können wir wieder einen 
praktischen Einsatz für 
den Naturschutz leisten. 

Der Anlass musste letztes Jahr wegen 
Corona ausfallen. Er findet unter der 
Leitung von Peter Brodmann-Gross in 
den Stapflenreben statt. Das sonnige 
Waldstück mit Lichtungen hat sich durch 
die seit über 20 Jahren geleisteten Pfle-
gearbeiten von Naturfreunden in einen 
wertvollen Lebensraum mit einer gros-
sen Vielfalt von Tieren und Pflanzen ent-
wickelt. 

Es fallen folgende Arbeiten an: In ei-
nem Waldstück, in dem die Forstbetriebs-
gemeinschaft standortfremde Schwarz-
föhren gefällt hat, werden wir Äste auf-
lesen und zum Abtransport oder als Un-
terschlupf für Tiere auf Haufen schichten. 
Wir treffen uns um 13.30 Uhr beim 
Forstwerkhof an der Hofstettenstrasse, 
ausgerüstet mit Arbeitshandschuhen, 
festem Schuhwerk und geeigneter Klei-
dung. Ab Ettingen Bahnhof fährt um 
13.28 Uhr der Bus Nr. 68 Richtung Flüh 
zur Haltestelle Chirsgärten. Rückfahrt 
nach Ettingen um 16.47 Uhr. Bei der 
Durchführung beachten wir die Richt
linien im Hinblick auf Corona.

Nach dem Arbeitseinsatz laden wir 
zu einem Zvieri ein. Die Veranstaltung 
findet bei jeder Witterung statt. Der Na-
turschutzverein Ettingen freut sich auf 
Ihre Mithilfe. Gäste sind herzlich will-
kommen.

Mauereidechse� Foto: Peter Brodmann-Gross

BIBLIOTHEK ETTINGEN

Värsli Morgen

Montag, 25. Oktober, 9.30 Uhr
Donnerstag, 28. Oktober, 9.30 Uhr

Frau Nicole Bürgler begeistert unsere 
Kleinsten mit lustigen Fingerspielen und 
rassigen Reimen. Diese Buchstart-Ver-
anstaltung ist geeignet für Kleinkinder 
bis vier Jahre mit einer Begleitperson. 
Anschliessend haben Sie die Möglich-
keit, in unseren Büchern zu stöbern oder 
etwas auszuleihen.

•	Ort: Bibliothek Ettingen, Schulhaus 
Hintere Matten

•	Dauer: etwa 30 Minuten

•	Kosten: Eintritt frei/Kollekte

•	Anmeldung erforderlich via E-Mail an 
info@bibliothek-ettingen.ch oder tele-
fonisch unter 061 726 87 79
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VEREINE

FRAUENVEREIN ETTINGEN

Pilze gibt es gross und 
klein, mögest du ein 
Glückspilz sein!

Donnerstag, 28. Oktober, 19–21 Uhr
Mit viel Veranschau-
ungsmaterial wird uns 
die Pilzkennerin, Frau 
S. Eggimann Interes-

santes, Spannendes und Lustiges über 
einheimische Pilze erzählen. – «Stimmt 
es, dass man Pilze nicht aufwärmen 
darf?» – «Wie sammelt man Pilze rich-
tig?» – Auf diese und andere Fragen 
werden wir an diesem Abend Antwort 
erhalten.

Der Anlass findet im katholischen 
Pfarreiheim in Ettingen statt und beginnt 
um 19 Uhr. Nach dem rund einstündigen 
Referat bleibt Zeit für Fragen und für  
einen Apéro. Für Mitglieder des Frauen-
vereins ist der Anlass kostenlos. Von 
Nichtmitgliedern verlangen wir einen 
Kostenbeitrag von 10.– Franken.

Anmeldung über Barbara Brodmann, 
Tel. 076 761 36 44. Die Teilnehmerzahl 
ist leider beschränkt. Während des An-
lasses gilt voraussichtlich Maskenpflicht.

www.frauenverein-ettingen.ch

Am Samstag der Spatenstich, im Frühling 2023 die Eröffnung
BiBo hatte vor zwei Wochen auf den 
Samstag, 16. Oktober, hingewiesen. 
Der Spatenstich zur neuen Sportan-
lage «Hintere Toggessematt» dürfte 
für den 1933 gegründeten FC Ettin-
gen eine neue «Zeitrechnung» ein-
läuten. Wir waren vor Ort – und ge-
nossen wunderbare Stunden.

Dass der Fussball (und wir meinen hier 
das Spiel ums runde Leder und nicht die 
Auswüchse rund um den Profi(t)-Fuss-
ball) die Menschen berührt und verbin-
det, ist unbestritten. Wir verweisen hier 
auf unsere Frontchronik, die aufzeigt, 
dass es «Gugger» und «99er», bei aller 
sportlicher Rivalität, gut miteinander 
können.

Im Vorfeld hatte der Unterzeichnete 
gehört, dass «der Spatenstich im kleinen 
Rahmen erfolgen wird». Nun, als der 
«BiBo-Maa», per «Bähnli» und E-Bike 
vorfuhr, staunte er nicht schlecht. Der 
Gemeinderat – nahezu in corpore – so-
wie gut 250 Interessierte fanden sich 
auf dem Gelände ein. Auch regioTVplus 
war längst vor Ort. Und weil das Wetter 
vollauf mitmachte, herrschte eine Art 
«Volksfeststimmung».

Ein Grill mit feinsten Würsten und ein 
Festzelt mit acht Bänken luden zu Speis 
und Trank ein. Und «draussen» vor dem 
Gelände wurde über Gott und die Welt 
(wir gehen davon aus, dass Fussball 
schon das Hauptthema war) philoso-
phiert. 

Wir lassen Impressionen sprechen – 
und verweisen auf eine weitere Chronik 
im Sportteil. BiBo wird die weitere Ent-
wicklung der neuen Spielstätte des FC 
Ettingen medial begleiten und freut 
sich, wenn – im optimalen Falle – im 
Frühling 2023 die rund 200 Aktiven  
(davon 150 Junioren) auf der «Hintere 
Toggessematt» um Punkte und Tore 
kämpfen werden. 

Punkt 14 Uhr, im Beisein der Media, fand der Spatenstich statt. Ganz links Vereinspräsident «Bolle», bürgerlich Thomas Bollier, und Vizepräsident Heiner Thüring (ganz 
rechts). Auch der Gemeinderat war vor Ort (Gemeindepräsidentin Sibylle Muntwiler, Christian Lischer, Marco Dähler, Michael Bächli, Benno Graber und Christine 
Gorrengourt; von links nach rechs).

Remo Ziegler (Bildmitte) engagiert sich beim FC Ettingen als Trainer der Junioren A. Auf dem Bild Fabrizio Frisina (links) und Dylan Gellert. Der Anlass hatte Volksfest-
charakter und die gutgelaunten Anwesenden assen über 200 Würste und genossen einen feinen Ettinger Tropfen (Rebensaft).� Fotos: Küng

REKLAME

REKLAME

Tertianum Momente – Talente entdecken
In den regelmässig stattfindenden Malstunden ha-
ben einige Gäste ihr schlummerndes Talent entdeckt 
und schöne Zeichnungen und Bilder entstehen las-
sen. Mitte September 2021 fand in der Tertianum  
Residenz St. Jakob-Park eine gelungene Vernissage 
statt. Im legendären «Joggeliblick» wurden die span-
nenden Werke der Gäste bewundert. Gleichzeitig 
wurde ein feiner Apéro und die gemeinsame Zeit ge-
nossen.

Eine der Künstlerinnen ist Frau F.: «Ich bin im Februar 
2020 in die Tertianum Residenz St. Jakob-Park gezo-
gen. Ich freute mich schon auf all die aufregenden 
Aktivitäten, welche ich während meines Schnupper-
aufenthalts im 2019 kennengelernt hatte. Doch dann 
kam durch die Coronapandemie alles anders, alle 
Aktivitäten wurden vorerst abgesagt. Ich habe je-
doch immer die Einstellung im Hinterkopf behalten, 
dass dies alles bald vorbei sein wird und wir wieder 
zu unseren Aktivitäten kommen werden. Um die Co-

ronazeit zu verarbeiten, organisierte die Geschäfts-
führerin der Tertianum Residenz Malstunden. Selbst-
verständlich wurden alle Regeln des BAG einge- 
halten. Nach der Teilnahme habe ich für mich im  
Appartement angefangen ein wenig zu zeichnen. Im 
Sommer 2020 fanden einzelne Veranstaltungen wie-
der statt, was mich äusserst gefreut hat. Die Leiterin 
der Malstunden kam auf mich zu und fragte, ob ich 
nicht Lust hätte, in den Kurs zu kommen – so fing das 
Ganze an. Das erste Bild entstand während der Coro-
nazeit.»

«Ich habe somit in dieser ei-
gentlich traurigen Zeit etwas 
sehr Erfreuliches erlebt: Ich 
habe zu einem neuen Hobby 
gefunden, zu einer Aktivität, 
welche mir viel Spass berei-
tet. Früher habe ich in der  
Migros Leder-Kurse gegeben, 
für solche Arbeiten braucht  
es natürlich auch ein gutes 
Auge. Aber speziell Malen 
und Zeichnen war mir kom-
plett fremd», so Frau F.

«Das Schönste war die Vernissage, da konnten die 
Bilder und Zeichnungen bestaunt werden. Ich habe 
eine Riesenfreude an meinen Werken. Meine Lieb-
lingsbilder sind der Hund und die Katze. Viele sagen 
mir, die Katze wäre zu dick, ich sage dann: Nein, nein, 
das ist schon richtig so, das ist eine norwegische 
Waldkatze. Ich male mittlerweile mit Kohle, Ölfarben, 
Wasserfarben, Farbstiften und Bleistift – meine Lieb-
lingsmethode ist das Malen mit Kohle.»

«Ich bin sowieso begeistert vom gebotenen Aktivitä-
tenprogramm hier – ich mache fast bei allen mit. Vom 
Jassen, über Qi-Gong, Fitness, Malen und noch einigen 
mehr, langweilig wird mir sicherlich nicht», so Frau F.

Lernen auch Sie uns kennen, vereinbaren Sie einen 
persönlichen, unverbindlichen Besichtigungstermin 
und stellen Sie uns all Ihre Fragen. Wir freuen uns 
auf Ihre Kontaktaufnahme via Telefon 061 315 16 16 
oder E-Mail stjakobpark@tertianum.chFrau F. an der  

Vernissage 2020

Eine Auswahl der Bilder, welche im «Joggeliblick» hängen.

Das erste Lieblingsbild von 
Frau F. – gemalt mit Kohle.

Die norwegische Waldkatze – 
gemalt mit Bleistift.

Das erste Bild von Frau F., welches in der Coronazeit entstand.

GUGGER GUGGE ETTIGÄ

Märtbeizli mit musikalischer Überraschung

Am Samstag, 23. Oktober, findet der Dorfmarkt auf dem Ge-
meindeplatz statt. Wir von der Gugger Gugge Ettigä freuen uns, 
dieses Jahr das Märtbeizli zu betreiben. Sie werden bei uns nicht 
nur kulinarisch mit Grilladen, Spätzli, Chässpätzli und Thonbrötli 
verwöhnt, es wartet auf sie auch noch eine Musikalische Überra-
schung. Selbstverständlich ist auch für genügend Trinken gesorgt. 

Wir freuen uns euch im Märtbeizli begrüssen zu dürfen.

BiBo-Nummern und 

-Adressen:
 

Telefon 061 264 64 34

E-Mail: redaktion@bibo.ch

www.bibo.ch

PLEYEL-Flügel  
schwarz Lack 190 cm 

Jahrgang 1998, wenig gespielt  
wie neu, unvergleichlicher Klang

Gelegenheit für Liebhaber
Probespielen möglich

VB Fr. 14'000.– (neu 46'000.–)

Tel. 061 731 24 34 (ab 12 Uhr)
m.weck@bluewin.ch www.ch-kohler.ch



Kaufe
Kleinigkeiten
für den Flohmarkt.
Porzellan, Bilder,
Antikes, Nippsachen,
Musikinstrumente,
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u. a.
Tel. 061 701 86 41

Kürbisse Direkt ab Hof 
Grosses Auswahl an 
Halloween Kürbisse 

Hohestrasse 6 
4104 Oberwil

Anpflanzen:
Viva Gartenbau
061 601 44 55
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

Mitsingen
beim Weihnachtsoratorium
Proben am Mittwochabend
www.oratorienchor-bl.ch

079 434 57 20
sylvia.schwyter@gmail.com

Kaufe
alte Nähmaschinen, Fotoapparate,
Ferngläser, Röhrenradios sowie
antike Möbel. Michael Adam,
Kleinhüningerstr. 136, 4057 Basel
Tel. 061 511 81 77 od. 076 814 77 90

Endlich ist es soweit: Wir, Myriam und Martin, er-
öffnen unseren Bike Shop im Herzen von Laufen, 
direkt im Stedtli an der Viehmarktgasse 39.

Am 23. Oktober 2021 um 9.00 Uhr werden wir 
offiziell eröffnen. Wir bieten Euch ein Rundum-
Sorglos-Paket an, das keine Wünsche offen lässt. 
Zur Auswahl stehen Euch City Bikes, E-Bikes, MTB, 
DH Bikes, Lastenbikes und Scooter, wie auch E-
Scooter. Zubehör findet Ihr auch bei uns sowie Rei-
nigungsmittel und individuelle Geschenke für die 
bevorstehende Weihnacht.

Unser Traum ging in Erfüllung und wir freuen uns 
sehr auf Euch.

Bis bald, Euer Breitenstein Bikes Team us Laufe
Myriam und Martin

Dienstag bis Freitag 10.00 – 12.00 / 13.30 bis 19.00
Samstag 9.00 durchgehend bis 17.00

Telefon: 076 701 75 17 
www.breitensteinbikes.ch

Bike Shop Neueröffnung 
im Stedtli von Laufen

 

 

 

 

 

Haushaltapparate + Küchen
• Miele, V-Zug, Electrolux,

Bosch, Gaggenau, Bauknecht
zu sensationellen Preisen

• Reparaturen aller
Marken

U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies

Seit
19

78
!

Mühlemattstrasse 25/28
4104 Oberwil
Tel. 061 405 11 66

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 9.00 – 12.00 / 13.00 – 18.15 Uhr
Sa 9.00 – 12.00 Uhr
baumannoberwil.ch

Filiale Breitenbach
Passwangstrasse 3
4226 Breitenbach
Tel. 061 783 72 72

• Wir organisieren den
ganzen Küchenumbau

• Grosse Küchenausstellung

Die mit de
roote Auto!

-

Tauschen Sie jetzt Ihren
alten Backofen gegen einen
neuen V-Zug Combi-Steamer ein.
Ein vollwertiger Backofen mit
Dampffunktionen, der Zutaten
schonend und einfach zubereittet.

Eintauschaktion

Aktion gültig bis

30.Oktober 2021

erneuerbar-
heizen

Nutzen Sie das  Impulsprogramm
und melden sich für eine neutrale
und  kostenlose Beratung an.Damit
Sie beim Ersatz ihrer Öl-/Gasheizung
vorbereitet sind.        061 311 53 26

B

www.energieberatung.jetzt

Gschir-Lädeli
Judith Warshow
Hauptstrasse 51
4104 Oberwil
Tel. 061 401 42 46

Messetage
10% Rabatt

26.10. bis 6.11.2021
Keine Reduktion auf bereits reduzierte Ware

WBZ-Flohmarkt-
BROCKI

Eröffnungswochen
25. Oktober bis 13. November 2021
Täglich geöffnet

Daten, Öffnungszeiten und weitere Infos unter:
www.wbz.ch/flohmarkt

Schatzsuche mit sozialem Mehrwert

Coronavirus: Es gelten die aktuellen BAG-Regeln.

DIE FÄHIGKEIT ZÄHLT, NICHT DIE BEHINDERUNG

Telefon 061 692 10 10
www.bettenhaus-bellaluna.ch

Telefon 061 692 40 45
www.sultan-ag.ch

Telefon 061 681 38 38
www.moessinger-ag.ch

 Hausmesse in Oberwil
Mühlemattstrasse 27, 4104 Oberwil, www.bettenhaus-bellaluna.ch 
Tram 10/Bus 61 + 64 (Hüslimatt), Parkplätze vor dem Haus      
Montag – Freitag 9 – 12 Uhr, 13 – 18.30 Uhr, Samstag 9 – 16 Uhr

% % %  im Bettenhaus Bella Luna  %
vom 22. Okt. - 06. Nov. 2021

WITTERSWIL

THERWIL

JETZT FÜR DAS WINTERSEMESTER 2021/22 ANMELDEN!
www.kindersportschule.ch

BOTTMINGEN

BINNINGEN
AESCH

Inhalt:
polysportives Training
wöchentliches Training

Alter:
zwischen 4 bis 12 Jahren

Gruppengrösse:
max. 12 Kinder

Leiterteam:
qualifizierte Leiter

KINDERSPORTSCHULE
Bewegungsförderung im Kindergarten und in der Primarschule

Aktuelle Bücher 
aus dem Verlag 

www.reinhardt.ch

Werbung sorgt
dafür, dass Ihnen
nichts entgeht.

BiBo online: 
www.bibo.ch
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